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Die Vorgänge in - er Türkei.
D. K . London, 16 . April . Sämtliche heute hier veröffentlichten

Meldungen aus Konstantinopel besagen, daß die Ruhe in der Stadt
wenigstens äußerlich wiederhergestellt ist . Der Korrespondent der
. Times ' sagt, daß gestern vormittag das Gerücht, Schestet Pascha,der am ersten November nach der Meuterei von dem Kommando der
Garden enthoben worden war , sei wieder auf seinen früheren Posten
zuriickberusen worden, unter den Liberalen große Sorgen hervorrief ,aber man beruhigte sich schnell wieder , als eine Ir ade des Sultans
bekannt gegeben wurde , durch welche Nazim Pascha zum Komman¬
danten des Ersten Korps und zum stellvertretenden Kriegsministerernannt wird und Omar Rudschi sowie Mlcmduh Pascha zu Komman¬
deuren der beiden ersten Eardedivisionen , Nazim Pascha, ordnet »
sofort die Freilassung aller eingesperrten Offiziere an , und erließeinen strengen Befehl, daß sie nicht mehr belästigt werden sollten . Eine
weitere kaiserliche Jrade drohte den Soldaten , die in den Straßen
ihre Gewehre abfeuern , strenge Strafen an und erinnerte daran , daßdie Amnestie sich nur auf Borfälle beziehe, die bereits am Dienstag
geschehen seien . Die Truppen gingen darauf in durchaus ordent¬
licher Weife in ihre Kasernen zurück, nur einige Marinesoldaten
griffen verschiedene Mitglieder des Reformkomitess an . Der Korre¬
spondent fügt aber ausdrücklich hinzu , daß die Haltung aller dieserLeute den Zivilisten und besonders den Ausländern gegenüber zukeinerlei Klagen Anlaß geben könne .

Weiter veröffentlicht die „Times " das folgende Programm der
neuen Regierung . Sowohl in Bezug auf auswärtige als auchinnere Angelegenheiten soll die von dem letzte « Kabinett befolgtePolitik beibehalten werden . Das heißt , die Entwicklung der Verfas¬
sung des Reiches solle weiter angestrebt werden , ebenso die Aufrecht-
erhaltung der Ordnung und des Friedens in allen seinen Teilen .Alle Unruhen sollen durch scharfe Durchführung der bestehenden Er¬
sehe unterdrückt werden . Dem Parlament sollen unverzüglich Vor¬
lagen für die Reform der Finanzen und vrrschicd««Lr .LerWMt »»8»-,dcpartements zugchen. Endlich wird es das Bestreben des Kabinetts
fein, mit den Mächten freundliche Beziehungen zu unterhalten , aufGrund einer Entente Lordiale , zu deren friedfertigen Fattoren zu

, gehören der Stolz der türkischen Regierung sein werde.Der Korrespondent der „Morning Post " in Konstantinopel sagtin seinem Telegramm , es könne keinem Zweifel unterliegen , daß esder Sultan persönlich war , der die Situation rettete , und zwar da¬
durch, daß er versprach, daß die religiöse «. Gesetze strikt durchgeführtwerden sollten. Die Tatsache, daß die Truppen sich auf feinen Befehl
sofort wieder in ihre Kasernen begaben , zeige , daß er vollständig Herrder Situatton sei . Dasselbe betonten die Telegramme der „Daily;ö!ntl“, deren Korrespondent noch besonders hervorhebt , daß die
Niederlage der Jungtürken eine vollständige zu sein scheine . Adria¬
nopel» von wo sie Hülfe erwartet hätten , habe sich vollständig ruhiggehalten . Des Sultans , Position fei ausgezeichnet, er fei absoluter' Herr der Situation . Er habe die vollständige Kontrolle über das Heer.

Die „Daily News " fürchtet, daß es doch noch zu ernsten Kümpfenkommen könne , es scheine, daß die Jungtürken in Saloniki entschlossen
st.icn , sich dem neuen Regime zu widersetzen und ganz besonders siehtdas Blatt in der Abreise Cnver und Hakki Beys nach dort ein
Zeichen , daß Gefahr im Anzuge sei . Auch weist das Blatt auf ver¬
schiedene Nachrichten über angeblich drohende Gefahren und Unruhenin Kleinasien hin , in Merfina sollten auch schon Armenier masiakriertworden sein . In Albanien und an der serbischen Grenze sehe es auch
bedenklich aus . Endlich erwähnt das liberale Organ die Meldung ,daß ein russisches Kriegsschiff auf dem Wege nach den Dardanellen
sei und die Durchfahrt wahrscheinlich versuchen werde.

Das . Lieöesauto .
Ein Automobilroman.

Aus dem Englijchen von E. von Kraatz .
(20. Fortsetzung.) Nachdruck oerliuieti,

Akeiner Ansicht nach ist es ein Beweis von Charakter und
nicht von Schwäche, seine Entschlüffe gutwillig zu ändern .Was mich betrifft , so macht es mir sogar Vergnügen ; es er¬
frischt mich wie ein Bad und frische Wäsche nach einem heißen
Spaziergang . Seine Entschlüffe ändern kommt mir vor, alsob man morgens zu dem Bewußtsein erwacht, daß kein Menschde : Welt diesen Tag schon gesehen hat , oder wie die Eenug -

, tuung, die man beim Aufklopfen eitles Eies bei dem Gedanken
empfindet, daß kein menschliches Auge den Inhalt desselben ge¬sehen hat . Wenn ich meine Ansichten ändere , so ersteht in mir
gewissermaßen ein neues Ich . Deshalb bedauerte ich es nachreiflicher Ueberlegung keineswegs, daß das bisher von mir ver¬
achtete Rhonetal jetzt mein Entzücken erregt hatte ; dennoch war
ich froh, daß „das Maultier " der Stadt Vrig so beschaffen ge¬wesen war , daß ich mir aus meiner Weigerung , mich mit ihm
zufammenzutun. .kein Eewiffsn zu machen brauchte. Meine Ab¬
neigung gegen den Gedanken, mir in Brig ein Packtier zu mie¬ten , war mir so in Fleisch und Blut übergcgangen , daß es mirwie eine Blamage vorgekommen wäre , sie zu entwurzeln ,lleberdies verschaffte mir die Notwendigkeit einer Weiterfahrtnach Martigny einen Vorwand , noch einen Tag mit Jack undWally zusammen zu bleiben . Ich hatte mich in ihrer Gesellschaftw glücklich gefühlt , wie es einem Manne , der sich eines gebro¬chenen Herzens rühmt , nur möglich sein kann. Aber der nächste
^-ag in Martigny brach an , und mit meinem Badewasserbrachte man mir die . Meldung , daß die fünf Maultiere mit den
Fünf Treibern unten meiner Entscheidung harrten .
, Ich hatte im stillen gehofft, daß der Tag maultierlos vor-
«idergehen würde . Molly und Jack wären dann sicherlich noch

Auch der „Daily Telegraph ' ist der Ansicht , daß das dritte Ar¬
meekorps in Saloniki noch Unruhen herbeiführen werde . In einer
Meldung , die das letztgenannte Blatt aus Konstantinopel veröffent¬
licht, heißt es, daß während der letzten Unruhen dreißig Personen
verwundet und zehn getötet wurden . Biele einflußreiche Mitglieder
des alten Reiormkomitees feien verschwunden, es heiße, daß sie an
Bord der Jacht des Prinzen Äziz von Aegypten gegangen seien.
Außerdem erwähnt der Korrespondent Gerüchte, denen zufolge man
wichtige Papiere gefunden habe, die dem Reformkomitee gehörten ,
und aus denen belastende Einzelheiten über den Mord Mahir Paschas
und Huffein Fehmis hervorgingen .

Die jetzige« Machthaber und ihr Programm .
— Konstantinopel , 16. April . Der Spiritus rector der neuen

Herrschaft ist der Albanese Jsmael Kemäl . Er war einer der ersten,
welche Abdul Hamids Despotismus anzugreifen gewagt hat . Er war
Mitglied des Staatsrats und gründete in Konstantinopel insgeheim
schon vor fünfzehn Jahren eine liberale Partei . Er mutzte flüchten
und lebte in Athen , von wo der Sultan , der ihn mehr als anderen
freiheitlichen Türken fürchtete, vergebens feine Auslieferung an -
strebte. Nach dem Sieg der Julircvolution heimgekehrt , trat er sofort
in Gegensatz zum jungtürkischen Komitee . Jsmael Kemal beherrscht
ganz die Massen, lenkte sie am Montag völlig nach seinem Belieben .
Die Meuterei endete, als er 's befahl . Tewfik Pascha übernahm das
Eroßveflrat nur widerwillig und ausdrücklich provisorisch. Er wird
in kürzester Frist Jsmael Kemal Platz machen, der mit feinem alten
Staatsratkollegen und Parteigänger , dem Griechen Ehikis Muffurus
Wafstlaki Bey , und dem berühmten Marschall Fnat Pascha ein Tri -
umphirat bilden will zur Meisterung der Situation . Nach Mittei¬
lungen inttmster Freunde Jsmael Kemals ist deffen Programm fol¬
gendes : Abdul Hamid wird gehalten , schon deshalb , weil nach Macchia -
vell der Souverän , den man hat , mehr wert ist, als der , den man
haben könnte. Doch sollen etwaige Versuche Abdul Hamids , zum
Despotismus zurückzukehren , mit allen Mitteln verhindert werden .
Stärkung des Parlaments , eine Kontrolle der Staatseinnahmen und
-Ausgaben durchs Volk, ferner verantwortliche Regierung und freie
Presse sind die Hauptpunkte feines Programms . Reu ift seine For -
4 « n»G» daß der Isla « znr TtnytsreNzi «« werden soll. Es
ist beschlossen, der Sache einen moslemische « Charakter zu geben. Die
Moslems sollen vorausgehen . Die Ziviljuftiz soll dem Schert ange-
paßt werden, nämlich den Vorschriften des Korans und der aus ihnen
resultierenden Rechtslehre. Aus diesen Erklärungen und aus anderen
Zeichen ist deutlich , daß die allerneueste Türkei so gedacht wird , wie die
älteste war , also als militärische Theokratte .

Tie Stellungnahme Europas .
— Wien , 16. April . Heber die Haltung d?r österreichisch -ungari¬

schen Monarchie gegenüber den Ereigniffeir in der Türkei wird der
„Neuen Freien Presse" von maßgebender Seite folgendes mitgeteilt :Die österreichisch-ungarische Negierung steht gegenüber den Vorgängenin der Türkei auf dem Standpunkt der reinen Beobachtung . Oester-
reich-Hngarn nimmt an den Vorgängen in der Türkei selbstverständlichein großes Interesse und ist insoweit an ihnen mehr interessiert als
die anderen Mächte, als es die der Türkei nächst benachbarte Groß¬
macht ist. Wenn auch unser Interesse gegenwärrig ein geringeres istals früher , nachdem durch das Verständigungsprotokoll die Differenzen
zwischen uns und der Türkei beigelegt sind , so kann es uns nicht gleich¬gültig sein , wenn sich auf dem Balkan so große Hmwälzungen und
Erschütterungen vollziehen. Oesterveich -Hngarn wird die weitere
Entwickelung der Ereignisse abwarten und die österreichisch -ungarischeRegierung hofft, daß es gelingen wird , im Interesse der Türkei Ord¬
nung und geregelte Verhältnisse wieder herzustellen.

— Sofia l7 . April . (Tel .) Von Mitgliedern der Regie¬
rung wurde den Vertretern der Großmächte und dem türkischen
Geschäftsträger versichert , daß Bulgarien keine aggressiven Ab¬

geblieben und ich hätte erst am nächsten Tage verlassen vonaller Welt dagestanden. Indessen, es sollte nicht sein ! Ich ver¬
schaffte mir wenigstens Genugtuung , die Tiere warten zu las¬
sen, — nach dem Prinzip , daß man anderen zufügen mutz, was
sie einem angetan haben ; erst nach einer sehr bedächtigen Toi¬lette ging ich hinunter , um Revue abzuhalten .Als ich in Gesellschaft des Wirts aus dem Hause trat , ka¬
men vier Männer mit vier Maultieren rasch auf uns zu , in¬
dem sie sich gegenseitig beiseite zu drängen suchten . Ein Fünfterhielt sich bescheiden im Hintergründe , als ob er zu stolz sei , um
sich vorzudrängen , oder zu großmütig , um sich auf Kosten ande¬
rer geltend zu machen . Er war ein schlanker , brünetter Menschvon etwa dreißig Jahren ; in der Haltung seines Kopfes undder Schultern lag etwas Soldatisches. Er hatte sehr kurzesHaar und vorspringende Backenknochen, auf denen die gebräunteHaut einen leichten roten Schimmer annahm ; die Augen waren
tiefliegend und gedankenvoll, der Schnurrbart hing melancho¬
lisch herab . Sein Kragen war unglaublich hoch und blank undwar an den Ecken zurückgebogen ; er trug einen roten Schlips ,und sein schwerer brauner Anzug sah aus , als ob er fix und fer¬tig in Edgeware Road gekauft wäre . Er hatte augenscheinlich
zur Feier des Tages seine Sonntagskleider angelegt . Während
feine Kameraden alle zugleich in einem schwer verständlichen
patois aus mich einrcdeten, in das sie nur hier und da als Be¬
ruhigungsbissen für Cerberus einen französischen Brocken ein¬
streuten. sagte er kein Wort ; doch sah ich, daß seine Lippen sich
noch fester aufeinander schlossen , indem er den Arm um den
Hals seines kleinen, aber gutgebauten Maultiers legte , dessenFell in der Farbe vortrefflich zu seinem braunen Anzug patzte.Das Tier rieb seine braunsamtne Rase an der braunen Weste,die vielleicht ein rasch klopfendes Herz bedeckte. Von dem
Augenblick an wußte ich, daß dies mein Mann fei und dies meinMaultier ; ich wußte es fo gewiß, als ob beide mit dem Wappenund der herausfordernden Devise meines Hauses — „Was ichwill, ich nehm '

I" — tätowiert gewesen wären . „Sie waren

sichten gegen die Türkei hege. Einige Blätter greifen die Re¬
gierung heftig an , weil sie den günstigen Augenblick nicht be¬
nütze. um in die Türkei einzufallen. Von Verhandlungen über
Zahlung einer Kompensation dürfe jetzt keine Rede mehr sein.
In Deputiertenkreisen verlautet , die Westmächte arbeiten eifrig
an der beschleunigtenRegelung der türkisch-bulgarischen Streit¬
frage . Die Anerkennung des Königreichs Bulgarien fei in de»
nächsten Tagen zu erwarten .

— Petersburg , 16. April . Bei Besprechung der Konstanttnopeler
Ereignisse stellt sich die russische Press« auch heute noch auf die Seite
der Jungtürken . Der „Srvet" freut sich zwar über den Sieg des mo¬
narchistischen Gedankens, erklärt aber, daß dieser Sieg auf das Schick¬
sal der türkischen Christen ungünstig einwirken müsse, und daher für
Rußland unvorteilhaft sei. Im Gegensatz zu den übrigen russischen
Blättern führt der „Rjetsch ' aus, daß weder Oesterreich-Ungarn und
Deutschland, noch die Mächte der Tripel -Entente die Umwälzung be¬
günstigt haben können , da sie nicht in ihrem Jnteiess - liegt .

Die „Rowoje Wremja ' , die gestern ebenso wie die liberale
„Nascha Gaseta" geneigt war , die Konstanttnopeler Vorgänge Deutsch¬lands Beeinflussung zuzuschreiben , erblickt heute ihre Ursache in der
Unvereinbarkeit der Scheriat mtt der Konstitution , die nur den türki¬
schen Fremdvölkern erwünscht gewesen sei, während die echten Türken
durch den beginnenden Zerfall der europäischen Besitzungen der
Türkei erregt feien. „Slowo ' verlangt Vorstellungen Rußlands ,
Frankreichs und Englands beim Sultan gegen den muselmanischen
Fanatismus , die mindestens die Pofition der Großmächte feststellenwürden .

btt Petersburg , 16. April . (Tel .) Der englische Botschafter
hatte gestern eine Audienz beim Zaren . Es wurde ein Plan
für ein gemeinsames Vorgehen Rußlands und Englands in der
Orientfrage besprochen.

= Paris . 17 . April . (Tel .) Auf Grund der Ereignisse in
der Türkei hat die Regierung die geschützten Kreuzer „Viktor
Hugo" und «Jules Michelet" nach dem Piräus entsandt .

M.K . London, 16. April . (Privattel .) Die Vorgänge in
der Türkei werden hier sehr pessimistisch beurteilt . Rach der
hier herrschenden Auffassung bedeutet der Umschwung zum min¬
desten eine abermalige Erstarkung des deutschen Einflusses in
der Türkei.

D .. K . London, 16. April . Die Ansichten der hiesige« Press «
über das Resultat der Vorgänge der letzten Tage in Konstantinopel
sind noch immer sehr verschieden , heute neigen wieder mehrereBlätter zu der Auffassung, daß es sich nicht um einen Sieg der reak¬
tionären Partei , also des Despotentums Sultan Abdul Hamids ,handle , was auch die Meinung des Vertreters der „Times " in der
türkischen Hauptstadt zu sein scheint, aber andere Blätter , wie z. B .der „Daily Graphic ' , warnen ihre Leser davor , anzunehmen , daß die
Verfassung weiter respektiert werden wurde, und die liberalen Or¬
gane sind, wie bereits oben erwähnt , ebenfalls voller Sorgen für die
nächste Entwicklung der Dinge. Der „Graphic " meint , daß ein jeder ,der die letzten Vorgänge genau verfolgt habe und die Punkte wirklich
verstehe, auf die es ankomme, unmöglich sich der Täuschung bingebenkönne, daß das Parlament auch ferner suprsm fein werde . Die Ver¬
fassung, die vor einigen Monaten der Türkei gegeben wurde , sei ein
hervorragend sekuläres Instrument gewesen ; damit solle man nur die
letzten Erlasse des Sultans vergleichen . Mit einem Wort , der fana¬
tische Mob , der die Armee bilde , habe alle Macht dem Sultan zurück -
gegeben und die alten religiösen Ersetze wieder zu Ehren gebracht .Das sei die fundamentale Aendernng. auf die cs ankomme , und gegendie dis Zufammenfebung des neuen Kabinetts oder das Fortbestehendes Parlaments absolut nichts bedeuten könne . Dazu komme, daßdas Kabinett voMändig farblos fei . und daß das Parlament nichtsausrichten könne . Am allerbedenklichsten aber fei der Effer . mit
welchem jetzt wieder die Heiligkeit der alten religiösen Ersetze betont

Soldat , nicht wahr ?" fragte ich den Mann in französischerSprache. Er grüßte militärisch, indem er die Frage bejahte und
hinzusetzte , daß er mehrere Jahre lang Ordonnanz bei einem
französischen General gewesen sei . Er hieß Joseph Mercoz undwar , wie er ausdrücklich bemerkte, einer schweizerischen Sekte
angehörig .

„Und Ihr Maultier ?" fragte ich.
„Finois , Monsieur."
„Ah ! Aber wie steht 's mit seinem Glaubensbekenntnis ?"
„Finois ist — heißt es nicht Pantheist , Monsieur ? Ichglaube ganz gewiß, daß er eine Seele hat , für die es auch ein

Jenseits geben wird, und wenn er dort zuerst ankommen sollte,so hoffe ich, daß er nach mir ausschauen wird ."
Es tat mir ordentlich leid, von diesen Höhen zu finanziellen

Verhandlungen herabsteigen zu müssen. Der Wirt eröffnete sie,denn er hatte mir angesehen , daß meine Wahl getroffen war .Es stellte sich heraus , daß Joseph nicht sein eigener Herr war ,sondern im Dienst des Besitzers von Finois und anderen Maul¬
tieren stand. Der Preis , den er für eine Tour , wie ich sievlante , zu fordern hatte , war 25 Franks pro Tag ; in diesenPreis waren die Dienste von Mann und Tier , sowie deren Be¬
köstigung eingeschlossen. Ich nahm die Bedingungen an , ohneetwas abzuhandeln, und es handelte sich nun nur noch darum ,den Zeitpunkt unseres Ausbruchs festzusetzen. Es war noch nicht
acht Uhr, und doch waren die DiUgencen und Mietswagen , die
über den Großen St . Bernhard wollten» schon unter Schellen¬
geklirr und Peitschenknall, die mir den Anbruch des Tages
verkündigt hatten , davongefahren. Ich hatte es nicht eilig . Es
war mir ziemlich einerlei, ob ich früher oder später an meinem
Bestimmungsort ankam, und als ich erfuhr , daß es auf dem Patz
mehrere kleine Ortschaften gab , in denen ich nach Gefallen über¬
nachten konnte, schien es mir , als ob ich nun nicht mehr da»
Recht hätte , Jack und Molly noch länger aufzuhalten .

(Fortsetzung folgt).
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Merde. Unter solchen Umständen sei es klar , daß das türkische Reich
schnell wieder in die alte Anarchie zurückfallen werde, die unter der
früheren absoluten Regierung Abdul Hamids bestanden habe.

<= London , 16. April . (Tel.) Wie das Reutersche Bureau
erfährt, hat die britische Regierung von der Türkei die Berfiche-
rung erhalten, daß die türkische Regierung die Politik fortzn-
setzen beabsichtige, die sie seit Juli v . I . inbezug auf die aus¬
wärtigen Beziehungen verfolgt habe . Dasselbe Bureau erfährt
aus amtlicher Quelle, daß die Blättermeldung von einer beab¬
sichtigten gemeinsamen Flottendemonstration vor Konstanti-

-nopel absolut jeder Grundlage entbehre .
e = Malta , 16 . April . (Tel .) Der Kommandant der Mit -

telmeerflotte hat Befehl zur Entsendung der ihm unterstehenden
Schlachtschiffe erhalten. Obwohl der Zeitpunkt ihrer Abfahrt
und der Bestimmungsort nicht bekannt sind , glaubt man , daß sie
sich in die türkischen Gewässer begeben werden . Es ist nicht un¬
wahrscheinlich, daß ihr Ziel die Küste der asiatischen Türkei ist.
Das Linienschiff „Ocean" liegt bereits unter Dampf.

Parteipslitifches aus Frankreich .
(Bon unserem ständigen Korrespondenten .)

) : ( Paris , 16 . April . »Die Radikalen und Sozialistisch-Radikalen
Machen kein Hehl aus der Enttäuschung , welche der Empfang , den sie
mit ihrem Anträge auf dem Sozialistenkongreh in Saint -Etienne
fanden , ihnen bereitet . Sie hatten für den nächstjährigen ein Abgeord-
netenbündnis mit den geeinigten Sozialisten schließen wollen , wonach
im zweiten Wahlgange die Stimmen der Sozialisten den Radikalen ,die im ernsten Wahlgange einen Vorsprung vor den Sozialisten
hätten , gesichert wären . Allein dazu wollen die Sozialisten sich nicht
verstehen, sondern ziehen es vor , auf die Gefahr hin . zu unterliegen ,bis zuletzt für ihre Parteigenossen zu kämpfen. Die Hilfe der Radi¬
kalen weisen sie selbstverständlich nicht zurück, wollen sich aber zu keiner
Gegenleistung verpflichten.

Der sozialistisch -radikale Abg . Steeg macht den geeinigten So¬
zialisten , die in Saint -Etienne mit der einfachen Tagesordnung über
den Antrag seiner Partei hinweggingen , im „Rappel " ernste Vorstel¬
lungen . Was wollen iie denn eigentlich und warum gehen sie in ihrer
Selbstüberhebung so weit , nicht nur alles , was sie für bourgeois
halten , sondern auch die Republik zu schmähen und ihr mit Abschaffung
zu drohen . Mag die Regierung des Herrn Clemenceau , schreibt der
Combist, ihnen einen Vorwand dazu geboten haben , sich allein für
befähigt zu halten , die Reformen durchzuführen, die das Land wünscht,Herr Clemenceau stellt oder je länger je weniger die wahre Republikdar . Er ist allerdings daran schuld, daß sie Hoffnungen zerstört hat ,aber wenn er geht, wird sie darum nicht von der Bildfläche ver¬
schwinden . Von ihrem Groll oder ihrem Fanatismus mit fortgerissen,verkörpern heute gewisse Kollektivisten das ganze Regime in einem
einzigen Manne . Weil sie ihn Haffen , stoßen sie die Radikalen zurück,die seine Mehrheit bilden und die gekommen waren , ihnen ein ehren¬
haftes Einvernehmen anzubieten , das jedem der Kontrahenten seine
Selbständigkeit gelaffen, das republikanische Prinzip jedoch in letzter
Instanz hoch über alle Widersprüche gestellt hätte .

Die „Aktion franxaise " bringt ein Rundschreiben, das der Mini¬
sterpräsident und Minister des Innern Clemenceau an mehrere Prä¬
sekten gerichtet haben soll . Diese werden darin aufgefordert , sich genau
nach den camelots du roy , die sich auch weiße Anarchisten nennen , zu er¬
kundigen, diesen Individuen gegenüber die gleichenMaßregeln zu ergrei¬
fen, wie gegen gewöhnliche Anarchisten ; dem Ministerium des Innerneine Liste der in ihrem Departement ihr Wesen treibenden camelots
»uzustellen, für einen jeden eine besondere Notiz aufzusetzen , ihr Gehen
«nd Kommen überwachen zu laffen.

Mehrere republikanische Blätter fordern heute die Regierung auf ,
oiese mehr oder weniger phantaflevolle Mitteilung zu dementieren .
Das ist aber bis heute abend noch nicht geschehen , und so dürste man
annehmen , daß der Minister des Innern als „erster flic “

, wie er sich
jelbst nannte , den Präfekten die Weisung wirklich erteilt hat . So
ganz überflüssig scheint sie übrigens nicht zu sein , denn die weißen
Anarchisten haben nächtlicherweile das Haus der Maires von Rennes
und dessen ersten Adjunkten angestrichen und mit Inschriften ver¬
sehen wie „Diebe !" „Es lebe der König !" u . a . m. Der Maire
Zanvier wendet sich nun in einem Plakate an die katholische Bevölke-
>ung der Stadt . Er bringt ihr in Erinnerung , daß er und seine Kol¬
legen alles getan haben , um die Kultuskundgebungen auch auf öffent¬
licher Straße , so die Prozeffionen für das ganze laufende Jahr dem
Wunsche des Erzbischofs gemäß zu ermöglichen. Er erwartet daher
»on den Einwohnern von Rennes , daß sie das fast revolutionäre Ge¬
fahren der Reaktionäre , Klerikalen und Royalisten mißbilligen , und
fwn gewissen hochgestellten Persönlichkeiten , datz sie dem Treiben der
:amelots Einhalt gebieten oder sie öffentlich desavouieren .

Tages -Rundfchau.
Deutsches Reich .

L <1. Dresden , 16. April . Die unter Leitung des Berliner Anar -
histenführers Lange hier tagende Konferenz sächsischer Anarchisten be¬
fürwortete den Zusammenschluß aller Anarchisten Deutschlands und
beschloß die Einsetzung eines Agitations -Komitees zur Abhaltung
jährlicher Zusammenkünfte .

= Sondershausen , 16 . April . (Tel .) lieber den Nachlaß des ver¬
storbenen Fürsten Karl Günther von Sondershausen wird bekannt ,
daß das nachgelassene Varvermögen von rund 5 Millionen Mark ,

Gerichtszeitung .
88 Karlsruhe , 16. April . Das Bezirksamt Karlsruhe hatte auf

Ate Anzeige des Schutzmanns Mack gegen den Hausbesitzer . Rechts¬anwalt Dr . A. Horn eine Strafverfügung in Höhe von 1 M erlassen,weil er am 16. Januar dieses Jahres nach dem um 11 Uhr
vormittags eingetretenen Tauwetter nachmittags 2 Uhr 15
Minuten den vor seinem Hause, Stefanienstraße 40, be¬
findlichen Gehweg von den aufgetauten Schneemassen noch nicht ge¬
reinigt uiü» sich hierdurch gegen die ortspolizeiliche Vorschrift „Die
Sicherung der öffentlichen Reinlichkeit" vom 14 . April 1804 vergangen
hatte . Die gegen diese Verfügung eingelegte Berufung an das Schöf¬
fengericht rügte das zu rasche Vorgehen der Polizei und den Umstand,
daß die andere Straßenseite trotz des Tauwetters ebenfalls nicht ge¬
reinigt war und dort keine Strafanzeige erfolgte , während die Reini¬
gung seines Gehweges nach Aufhören des Schneegestöbers nachmit¬
tags kurz «ach 3 Uhr veranlaßt wurde . Das Schöffengericht bestätigte
im Hinblick auf die genannte Vorschrift, die Strafverfügung des Be-
zirksamts , nachdem Schutzmann Engelhorn festgestellt hatte , daß aufder anderen Seite die Schneemassen nicht aufgetaut und der Gehweg
um 5 Uhr gereinigt war . — Juristisch ist an der Stra !Verfügung und
dem Urteil nichts auszusetzen, es fragt sich aber nur , ob es notwendig
war , ohneAbmahnung alsbald strafend gegen einenHauseigentumer in
>er wenig begangenen Stephanienstraße einzuschreiten und , wenn auch

urch kleine Strafen , z» verbittern und zu verärgern . Wer denkt
m gleich bei einem stündlich wechselnden Wette : an Eehweg-
inigung

88 Mannheim , 16. April . In der gestrigen Sitzung des Schwur-
nchts führte Herr Landgerichtsrat Reiff den Vorsitz . Unter schwerem
^ ^ ^ eht der 66 Jahre alte Maurer Michael Häußler aus Eroß -

:nderfeld, der sich auf die Anklage der Brandstiftung des großenIrandes von Großrindrrfeld verantworten soll . Die Anklage ist in
dresem Fall vertreten durch Staatsanwalt Kraus (Mosbach) , die Ver¬
teidigung fuhrt Rechtsanwalt Dr . Wittmer . Am 31 . Dezember v . I .
früh zwischen 4 und 5 Uhr kam in der Scheuer des Landwirts Wilh .
Schmitt in Großrniderfeld Feuer aus , das sich mit rasender Schnellig-
kert verbreitete und 13 Wohnhäuser , 17 Scheunen und 38 Ncüen-
yebaude in Schutt und Asche legte . 17 Familien wurden obdachlos
SV ^ er .Schadeu erreichte die Höhe von nahezu 206 000 M . Die Be-

_ S Kresse .
dessen Universalerbe die Fürstin -Witwe ist, den Bestimmungen des
verewigten Fürsten gemäß nach dem Tode der Fürstin -Witwe einzelnen
Gemeinden und, Stiftungen im Lande zugewendet wird , damit hier¬
durch ein dankvaves Andenken an das Fürstenpaar , Sb« letzte der
SoM>ershaufer Linie , für alle Zeit gesichert bleibt .

HohenzollernnndWelfe «.
Ibd Gwnyden, 16. April. (Tel .) Das „Salzb . Volksbl."

berichtet von hier , datz anlählich des Besuches des deutsche«
Kronprinzea. der im Laufe des Sommers in Bad Ischl statt¬
findet , eine Zusammenkunft des Kronprinzen mit dem Herzog
oo« Cumberland erwogen werde . Auch von hoher österreichi¬
scher Seite werde auf eine Versöhnung hingewirkt. Wenn das
Ereignis in Zukunft wirklich eintreten sollte , so werde die
nächste Folge eine Einladung des Prinzen Ernst August zu den
großen deutschen Herbftmanövern sein , und zwar werde der
Prinz als Gast des deutschen Hofes den Manövern beiwohnen.

Frankreich .
hd . Paris . 16 . April . Die Schullehrer beschlösse« in ihrer gestri¬

gen Versammlung , das Statut für die Staatsbeamten abzulehnen .
Sie verlangen Gleichstellung ihrer Rechte mit denjenigen anderer Ge¬
nossenschaften . Sie erklärten , einen Druck auf die Abgeordneten und
die Regierung ausüben zu wollen , um die Annahme ihrer Forderungen
durchzusetzen .

— Toulon , 16. April . Hier verlautet , daß der Marinekommissär
Belet sein Entlaffungsgesuch eingereicht habe, weil er von den Mit¬
gliedern des Marincuntersuchungsausschusses in Betreff der Liefe¬
rungen für die Flotte getadelt worden sei.
Meutereien an Bord eines französische « Schisses .

. — Paris , 16 . April . (Tel .) Nach einer Meldung aus Saigon
zersprengten die Zivilgarde und die Kolonialinfanterie am 13. April
bei Lucnam chinesische Seeräuber , von denen sechs getötet wurden .
Eine andere chinesische Bande versuchte Cambodja auszuplünderu ,
wurde aber verjagt und ließ siebzehn Mann tot oder verwundet
zurück. Die Franzosen hatten beide Male keine Verluste .

— Toulon , 16. Apnl . (Tel . ) Nach Prioatnachrichten aus Grand
Bassam hat an Bord des nach Dakar entsandten Kreuzers „Duchayla"
eine ernste Meuterei stattgefunden . Die ülannschast , welche sich über
die allzustrenge Behandlung beklagte, sang die Internationale , ver¬
anstaltete eine lärmende Kundgebung gegen den Schiffskommandan-
ten , weil ein Maschinist angeblich aus Mangel an ärztlicher Pflege
gestorben war und verlangte Ruhepausen , sowie bessere Kost . Der
Kommandant habe hierauf die Forderungen der Meuterer bewilligt .

England .
— London , 17. April . (Tel .) Bei der Unterhausersatzwahl in

Ost -Edinburg erhielt Eibson (liberal ) 4527 , Ford (Unionist) 4068
Stimmen . Bei der Hauptwahl betrug die liberale Mehrheit über
4000 Stimmen .

Vorbereitungen für den deutschen Besuch .
V . London, 16. April . Auch in diesem Jahre wird wieder eine

Anzahl deutscher Bürgermeister und Stadtväter der britischen Haupt -
stadt einen Besuch abstatten , um sowohl die Einrichtungen Londons
zu studieren , als auch durch persönliche Berührung mit den englischen
Kollegen die guten Beziehungen zwischen Deutschland und Großbri¬
tannien weiter zu festigen. Zum Empfange der deutschen Gäste hat
sich , wie wir erfahren , ein größeres Komitee gebildet , das wieder sechs
Herren bestimmt hat , die das Programm für den Besuch der deutschen
Gäste auszuarbeiten haben . Diese sechs Herren sind : Clonel Dunfes ,
Mr . George Fraenkel , Deputy Hudson, Mr . Reale , Mr . Taylor und
Deputy Wilkinson . Mr . George Fraenkel hat sich schon früher um ähn¬
liche Veranstaltungen verdient gemacht, indem er nämlich im Jahre
1906 an den Vorbereitungen zum Empfang der deutschen Bürger¬
meister in London teilgenommen hat und ferner auch in dem Komitee ,
das sich für den Besuch in Berlin gebildet hatte , mit tätig war . Bei
der Verwaltung der City von London wird beantragt werden , für den
diesmaligen Besuch der deutschen Bürgermeister 3000 Lire (60 000 JO
zu bewilligen . Man erwartet ungefähr vierzig deutsche Herren , und
in das Programm soll u . a . auch ein Besuch des „Derbys "

, das am
6. Juni d . I . gelaujen wird , cingeschlossen werden.

Amerika.
Interessante Marine - Bersuche .

A . Rewyork, 17. April . Die amerikanische Marine -Verwaltung
hat in den letzten Tagen interessante Versuche , die zur Feststellung der
Wirksamkeit und des Kohlenverbrauches der verschiedenen Schiffs-
maschinen -Typen dienen sollten, veranstaltet , und die 24 Stunden -
Schnelligkeitsfahrt am Dienstag endete mit dem „Siege " des Kreuzers
„Chester" , der mit englischen Parsoh -Turbinen , mit denen u . a . auch
der „Dreadnought " ausgerüstet worden ist , versehen ist. An dieser
24 Stunden -Konkurrenz , die über eine Strecke von 280 englischen
Meilen und zwar zwischen Block Island und Sandy Hook führte ,
nahmen außer dem „Chester" noch die beiden Schwesterschiffe „Salem ",
das mit Curtis -Turbinen , und „Birmingham "

, das mit amerikanischen
Kolben- Maschinen ausgerüstet war , teil . Der „Chester" siegte mit
12 Knoten , seine Durchschnittsgeschwindigkeit hatte 25 .8 . Knoten per
Stunde betragen , während der „Salem "

, der zweiter wurde , eine
Stundengeschwindigkeit von 24.54 aufwies . Der dritte Kreuzer , „Bir¬
mingham "

, mit amerikanischen Kolbenmaschinen des letzten Typus
und französischen Kesseln versehen, schon nach 12 Stunden aus dem
Wettbewerbe ausschied . Mitbezug auf den Kohlenverbrauch bestand
kein wesentlicher Unterschied zwischen den beiden Kreuzern , die die vor-

wohner waren einig in der Annahme , daß der Brand nicht durch Fahr¬
lässigkeit entstanden , sondern gelegt worden sei. Anfangs richtete sich
der Verdacht gegen den Straßenwart Aloys Hofmann , det auch ver¬
haftet , dann aber wieder auf freien Fuß gesetzt wurde . In zweiter
Linie kam der heutige Angeklagte in Betracht . Kurz vor dem Brande
versicherte der Angeklagte seine geringen Habseligkeiten zu 1450
mehr als das Doppelte des wirklichen Wertes . Beim Brand rettete
er fast nur wertlose Sachen, obwohl er noch Zeit genug gehabt hätte ,
vor allem aber die Versicherungspolize. Ausfällig war auch , daß er,
als er das Haus verließ , in dem er zur Miete wohnte , nicht direkt zum
brennenden Nachbarhaus sich wandte , sondern einen großen Umweg
machte , als ob er erst das Feuer suche . Auch das Benehmen des Ange¬
klagten nach dem Branse gab zu Bemerkungen Anlaß . Zunächst sah
man ihn weinen , später wurde er aufgeräumt und begann von seinen
Heiratsplänen zu sprechen . Tags vor dem Brand : war er gesehen
worden , wie er in dem engen Eäßchen, das das Haus , wo er zur Miete
wohnte , von der Echeu -r ces Landwirts Wilh . Schmitt trennte , stand
und forschend an dieser hinaufblickte. An dieser Stelle fand man aber
während des Brandes eine dem Angeklagten gehörige Heugabel und
zog daraus den Schluß, oaß der Angeklagte einen Bündel Stroh an die
Gabel steckte , es in Brand setzte und damit das an der Schmittschen
Scheuer heraushängende Heu anzündete . Ter Angeklagte stellte, wie
von vornherein , so auch heute jede Schuld in Abrede und verteidigte
sich den einzelnen Verdachtsgründen gegenüber ebenso geschickt als zäh .
Seine Vernehmung dauerte bis zur Mittagspause , die um 1 Uhr ein-
tiat . Nachmittags begann das Zeugcnverhör , das manche Verdachts¬
momente vertiefte , ohne aber Tinge von entslycidcnder Bedeutung zu
enthüllen . Um 8 Uhr abends wurde die Verhandlung auf Freitag
vormittag vertagt . Von den 35 Zeugen ist etwa die Hälfte einver¬
nommen.

Vermischtes.
bst Berlin 16 . April . (Tel . ) Der »ür nächsten Dienstag an¬

beraumte neue Termin im Moltke -Hardon -Prozeß wird wahrscheinlich
vertagt werden , weil Graf Cuno von Moltke voraussichtlich nicht er¬
scheinen wird . Graf Moltke befindet sich in Meran und hat dem Ge¬
richt ein ärztliches Attest eingcfandt . wonach er zur Kräftigung feiner
Nerren für längere Zeit ein Sanatorium auffuchen müsse . Gleich¬
zeitig ersucht Graf Moltke das Gericht, ihn vom perjönlichen Er -
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geschriebenen vierundzwanzig Stunden aushielten . Der „Chester'
verbrauchte 415 Tonnen und der „Salem " 420 Tonnen . Inoffiziell
erwartet man als Ergebnis dieser Konkurrenz die Entscheidung
darüber , welcher Schiffsmaschinen-Typus bei den zukünftigen amerika¬
nischen Schlachtschiffen in Anwendung kommen soll ._

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 2 . Apri

1909 gnädigst geruht , bei der Staatseisenbahnverwaltung die Rech-
nungsräte Oskar E r h a r d t und Otto M u ß l e r, sowie den Revisor
Hermann Figlestahler zu Bureauvorstehern zu ernennen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts H«N
unterm 27. März d . I . den Registraturassistenten Alfted Paulus
beim Landgericht Karlsruhe zum Eerichtsschreiber beim Amtsgericht
Karlsruhe ernannt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 1. April d . I . wurde Betriebsasfistent Friedrich Heitz -
mann in Mannheim (Rangierbahnhof ) nach Friedrichsfeld versetzt .

Badische Chronik.
t . Weinhein»» 17. April . Die bei der Firma Karl Freuden¬

berg G. m. b. H. hier beschäftigten Arbeiter Heinrich Koch I .
von hier und Franz Müller aus Gorxheim konnten gestern ihr
SVjähriges Arbeitsjubiläum feiern. Herr Hermann Freuden¬
berg jr . hielt vor der versammelten Arbeiterschaft eine An¬
sprache an die Jubilare und überreichte jedem ein größeres
Geldgeschenk.

t . Weinheim, 17 . April . Zu dem Todesfall des Italieners
Biagini wird uns noch gemeldet: Die durch die Herren Medi¬
zinalrat Dr. Zix aus Mannheim und prakt. A rzt Dr. Dünow
von hier vorgenommene Obduktion der Leiche des Italieners
Cäsar Biagini ergab , datz wahrscheinlich eine Vergiftung durch
chlorsaures Kalium ( auch chlorsaures Kali und Kaliumchlorat
genannt) oorliegt. Dieses findet in der Medizi« Verwendung
gegen Mund- und Magenkatarrhe und dergl. ; doch ist es nur
mit äußerster Vorsicht und nur auf ärztliche Verordnung anzu¬
wenden , da schon Dosen von 25 Gr . tätlich wirken können. Via -
gini dürfte wohl die Masse versehentlich für Bittersalz gehalten
haben , das die Italiener vielfach infolge ihrer Ernährungs¬
weise gebrauchen müssen. In dem in Betracht kommenden
Weine wurden verdächtige Zusätze nicht vorgefunden . Der
Verstorbene war 34 Jahre alt und als Steinbrucharbeiter im
hiesigen Porphyrwerk beschäftigt .

* Gernsbach , 17 . April . Der Bau der Murgtalbahn von
Weisenbach bis Forbach geht seiner Fertigstellung entgegen . Die
Materialzüge fahren , mit kleinen Streckenunterbrechungen , be-
reits bis Forbach. Die Stationsgebäude Au und Langenbrand
sind bis auf kleine Arbeiten im Innern fertig. Die Stationen ,
besonders die von Langenbrand, machen einen überaus freund¬
lichen Eindruck. Die Brücken, welche die schroffen Felswände
miteinander verbinden, es find deren drei oder vier , werden
ebenfalls im Laufe des Sommers fertig ; man mauert bereits
die Köpfe dieser kühnen Bauten , die Meisterwerke der Technik
sind . Die Tunnels , einschließlich des sogenannten Stieltunnels ,
des längsten von sieben (358 Meter lang) sind ebenfalls fertig.
Bis zum Herbst glaubt die Baugesellschaft den Bahnbau bis
Forbach beendet zu haben .

= Baden-Baden, 17. April . Wie wir gestern bereits unter
Rubrik „Residenz " meldeten, ist ein Badener Einwohner im
Jfpringer Eisenbahntunnel bei Pforzheim tätlich verunglückt.
Es handelte sich um den auch in Fremdenkreisen bestens bekann¬
ten Besitzer der „Fischkulturanstalt "

, Herrn Anton Schön . Der
Leichnam war von einem den Tunnel revidierenden Ablöser
geftlnden worden . Gleich darauf nahte der um 8 .48 Uhr von
Pforzheim abgehende Schnellzug, den der Ablöser kurz vor der
Unfallstelle zum Stehen brachte. Nachdem der Tote beiseite ge¬
legt war, konnte der Schnellzug die Stelle passieren . Es wurde
festgestellt, datz ein schwerer Schädelbruch , der einen Bluterguß
ins Gehirn zur Folge hatte, die Todesursache war. Außer an¬
deren Verletzungen wurde ferner ein Armbruch wahrgenom¬
men.

* Overkirch, 17 . April . Der Abbruch der hölzernen Nench-
brücke und ihr Ersatz durch eine eiserne ist nunmehr entschieden
worden , obwohl der Landeskonservator sich gegen den Abbruch
der malerischen alten Brücke ausgesprochen hatte. Als Grund
wird Baufälligkeit angegeben ._

Zur bevorstehende« Landtagswahl .
( ) Karlsruhe, 16 . April . Rach einer nunmehr auch von der

parteioffiziösen „Bad. Landesztg." ausgegebenen Mitteilung
ist die Verständigung zwischen den liberalen Parteien so gut
wie fertig.

Rh . Karlsruhe . 17. April . Die Gegner des Liberalismus haben
zu frühe triumphiert . Das sog. kleine Blockabkommen ist allen
Schwierigkeiten zum Trotz nunmehr völlig gesichert . In Mannheim ,
Karlsruhe , Freiburg , Lahr -Stadt , Lahr -Land , Baden -Baden , Emmen¬

scheinen in der Hauptverhandlung zu entbinden . Eine Entscheidung
über diesen Antrag ist noch nicht getroffen .

hd Fürstenwalde, 16 . April . Ein Familiendrama spielte
sich heute vormittag in der Wohnung des Ingenieurs Tauchert
ab . In Abwesenheit ihres Mannes steckte die Frau das Schlaf¬
zimmer in Brand und versuchte sich durch Oeffnen der Schlag¬
ader am Halse und der Pulsader zu töten. Schwer verletzt und
halb verbrannt wurde die Frau von Hausbewohnern aufgefun¬
den, während ihr 3 Monate altes , im Bett liegendes Kind be¬
reits verbrannt war. Der Zustand der Frau ist hoffnungslos,
das Motiv zu ihrer Tat unbekannt .

01 . Hamburg , 17. April . (Privattel .) Der Architetten -
und Ingenieur -Verein hielt gestern anläßlich der Feier seines
56jährigen Bestehens eine Festsitzung ab . Außer dem Präsiden¬
ten des Hanseatischen Oberlandesgerichts, Dr . Friedr. Sieve -
king, wurde auch Professor Dr. Baumeister aus Karlsruhe zum
Ehrenmitglied ernannt.

hd München, 16. April . (Tel .) In Mühldorf am In « wurde
ein 23jähriges Dienstmädchen wegen dreifachen Kindesmordes ver¬
haftet . Sie hatte dreimal nacheinander ihre neugeborenen Kinder
umgebracht. Das erste vergrub sie im Garten , die beiden anderen
warf sie in die Alz.

hd München, 16. April . (Tel .) Eine interuatiouale Hotel-
Diebesbande ist heute in Meran dingfest gemacht worden . Der Prin¬
zessin von Thurn und Taxis waren für 5000 Kronen , einem anderen
Kurgast für 3000 Kronen Schmuckgegenständegestohlen worden .

— San Franziska, 17 . April . (Tel .) Blättermeldungen
zufolge find heim Brande eines Hotels 3V Menschen «nrs Lebe«
gekommen. 8 Tote flrtd geborgen Rach einer weiteren Mel¬
dung war das Feuer in einem nach dem Erdbeben neuerbauten
Hotel durch Explosion eines Gasofens entstanden . Das Hotel,
das den Namen St . George führt, ist völlig niedergebrannt.
Von 230 Gästen werden 55 vermißt . Sie find wahr¬
scheinlichverbrannt . 8 Leichen find geborgen . Diele
Berioue« iqmdM verwundet.



Settk 35 Mittagblatt . Sctmsfcg Sfra 17. Kprkl 1909. 's
hingen und Adelsheim werden die Liberalen gemeinsam Vorgehen,lieber die anderen Wahlkreise ist vorerst noch keine Verständigungerzielt , aber wer die lokalen Verhältnisse kennt, kann heute schon mitaller Bestimmtheit sagen : auch in Pforzheim , Heidelberg , Konstanz,Rastatt , Bruchsal, Durlach und Mosbach wird man sich noch vor den
Hauptwahlen einigen . Die Demokraten und Freisinnigen haben aus¬
drücklich erklärt , dag sie für den ersten Wahlgang mit nichtliberalenParteien kein Abkommen zu treffen gedenken und daß sie für die
Stichwahlen zu einer allgemeinen Verständigung mit den National -
liberalen bereit find, um eine möglichst starke parlamentarische Ver¬
tretung des Gesamtliberalismus herbeizuführen . Unter diesen Um¬
standen verbietet sich eine gegenseitige Befehdung von selbst , und wennin einigen Wahlkreisen wirklich zwei liberale Kandidaten um das
Mandat ringen sollten, so mutz und wird dies sachlich und ohne Ge¬
hässigkeit geschehen.

Zu dieser erfreulichen Wendung der Dinge haben drei Faktoren
zusammengewirkt . Vor allem war es die liberale Presse, speziell die
linksliberale Presse unseres Landes , die eine Verschärfung der Gegen-
satze verhinderte und die Wege für eine Verständigung ebnete. So¬dann machten die in mehreren Wahlkreisen bestehenden liberalenBolksvereine ihren Einfluß für eine Einigung des Liberalismus
nachdrücklich geltend , und schließlich blieben auch die Bemühungender Mitglieder des Nationalvereins , welchen die Wahrung der Inter¬
essen des Gesamtliberalismus ganz besonders am Herzen lag , nichtohne Wirkung . Man darf daraus die Hoffnung schöpfen , daß der
Blockgedanke in den nächsten Monaten eine hinreichende Stärkuna er¬
fahren wird , um die Erweiterung des fetzigen Abkommens noch
letzter Stunde durchzusetzen . Sogar der Gang der Reichspolitik tragtdazu bei ; haben sich doch in einer ganzen Reihe von badischen StädtenNationalliberale , Freisinnige , Demokraten und Nationalsoziale zueinträchtigen Kundgebungen für eine gründliche Reichsfinanzreformzusammen gefunden . Solch gemeinsame Arbeit im Dienste der na¬tionalen Sache schafft einen Kitt , der auch unsere Landtagswahlenüberdauern wird .

y , Karlsruhe, 16. April. Zu dem Abkomme» zwischen denRationalliberalen und Linksliberalen wird von der freisinnigenParteileitung in der „N. Bad . Landesztg. " folgendes veröffentlicht :. Zu der Veröffentlichungder „Lahrer Zeitung" betr. der lokalen Ver¬
ständigung zwischen den früheren Blockparteien ist zu bemerken, daßden Linksliberalen bis zur Stunde seitens der Nationalliberalen nochkeine offizielle Mitteilung über den Stand der Angelegenheit zuge¬gangen ist. Die Verhandlungen erstreckten sich allerdings auf die von
bpz „Lahrer Zeitung" angegebenen Wahlkreise . Darüber hinausstellten aber die Nationalliberalen noch eine Reihe von Forderungen,

.die für die Linksliberalen unannehmbar wären. Sollte die Meldungder Lahrer Zeitung richtig sein, daß das Abkommen nunmehr als ge¬sichert bezeichnet werden kann, so würde dies gleichbedeutend sein mireinem Aufgeben der erwähnten Forderungen seitens der National-liberalen. Es wäre dies ein erfreuliches Zeichen dafür, daß sich dienationalliberale Partei nicht auf den Standpunkt der Leute ge¬stellt hat , die als erste Bedingung für ein Zusammengehen derfrüheren Blockparteien in einzelnen Wahlkreisen die freisinnige Unter¬stützung der Kandidatur Obkircher im Wahlkreise Lörrach-Land be-zeichneten ."
»Wir wollen hoffen , daß sich auf Grundlage der von der „LahrerZeitung" angeführten Einzelverständigung zu einem Abkommen zwi¬schen den früheren Blockparteien mindestens in einigen Wahlkreisengelangen wird, im Interesse des Gesamtliberalismus ."

Die kirchlich -liberale Bereinigung .
D Karlsruhe» 17. April. Im Hotel „Tannhäuser" fand gesterndie Frühjahrsversammlung der evang . kirchlich - liberalen VereinigungBaden statt . Der Vorsitzende, Stadtpfarrer Rapp -Karlsruhe, eröffnetedieselbe um 1412 Uhr mit Worten der Begrüßung und erinnerte dannan den Rücktritt des Prälaten Dehler und des Stadtpfarrers Honig inHeidelberg , denen der Dank der kirchlich - liberalen Vereinigung durchNeberreichung von Adressen bereits zum Ausdruck gebracht worden ist.Der Vorsitzende gedachte sodann des verstorbenen Stadtpfarrers Hitzigin Mannheim und widmete demselben einen herzlichen Nachruf .
Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten und zwar in dieBeratung des Katechismusentwurfs. Der im letzten Spätjahr vor¬gelegte Entwurf ist umgearbeitet worden . Der Stoff wurde auf 46Fragen, gegen bisher 124, zusammengedrängt und der sprachliche Aus¬druck einfacher und verständlicher gemacht. Versuchsweise sind Bildereingefügt. Eine prinzipielle Verbesserung gegenüber der oberkirchen-rätlichen Vorlage ist die Verbindung von Bibellese« und dogmatischemUnterricht . Dadurch wird der Unterricht vereinheitlicht und vertieftund der Katechismus für beide theologische Richtungen gleichmäßigbrauchbar.
Nach anregender und ausgiebiger Diskussion wurde einstimmigbeschlossen:
„Die Landesversammlung fordert die liberalen Mitglieder derkommenden Generalsynode auf, auf der Grundlage des vorliegendenKatechismusentwurfs in die Verhandlungen einzuireten und ihn, vor¬behaltlich einzelner Aenderungen, möglichst durchzusetzen.

"
Bezüglich der biblischen Geschichte wurde beschlossen:
„Die bisherige biblische Geschichte soll einer Neubearbeitung unter¬zogen werden , bei der die Fassung der biblischen Geschichte, wie sie dassog. Einheitsbuch darbietet, zu Grunde zu legen ist."In der Agendenfrage bleibt die kirchlich-liberale Vereinigung aufihrem bisherigen Standpunkt stehen. Sie verlangt Schaffung vonParalellformularen für Taufe- und Konfirmation ohne Apostolikum .Dieser Antrag wird in der Generalshnode eingebracht werden .1 Eine Aendernng der Kirchenverfassung soll in der Richtung ver¬folgt werden , daß die Wahlmänner für die Wahl der Abgeordnetenzur Generalsynodenicht durch die Kirchengemeinderäte , sondern durchdie Kirchengemeindeversammlung gewählt werden . In der nächstenGeneralsynode würden die kirchlichen Parteien voraussichtlich unge¬fähr in der gleichen Stärke erscheinen , wie in der letzten.
In der Frage der politischen Bewegung, die von Pfarrer Karlausgegangen ist, und der sich anzuschließen , derselbe seine kirchlich¬liberalen Freunde eingeladen hat, kam die Versammlung, an deretwa 70 Mitglieder der kirchlich -liberalen Vereinigung teilnahmen,mit allen gegen 2 Stimmen zu folgender Entschließung:
„Obne die politische Stellungnahme ihrer Mitglieder im einzelnenbeeinflussen zu wollen, ist die kirchlich -liberale Vereinigung der An¬sicht, daß bei aller Anerkennung der Absicht des Pfarrers Karl, denInteressen der evangelischen Kirche zu dienen, seine Wege doch zurStärkung der konservativen Seite und damit nicht zur Förderung,sondern zur Gefährdung der kirchlich - freien Entwickelung unseres Lan¬des ausschlagen werden ."
Nach Erledigung mehrerer Angelegenheiten geschäftlicher Artwurde die Landesversammlung geschlossen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 17. April.

) ( lleber das Befinden des Grobherzogs .meldet der Hofbe¬richt: Die Besserung in dem Befinden des Grobherzogs machtgute Fortschritte . Die katarrhalischen Erscheinungen sind in ste¬tem Rückgang und die Körpertemperatur ist seit gestern zurNorm zurückgekehrt .
) - ( Die Mühlburger Schulhausbefichtigung, die auf heute

nachmittag 3 Uhr durch Stadtrat - und Bürgerausschußmitglie¬der geplant war, muß infolge der heute nachmittag stattfinden¬den fortgesetzten Doranschlagsberatung bis auf weiteres ver¬
schoben werden .

- f- Lehrerinnen -Prüfung . Von den Kandidatinnen , welche sich der
Lehrerinnenprüfung unterzogen haben , wurden für die Unterrichts -
Heilung an höheren Mädchenschulen 16, an Volksschulen und in den
Dechern der Volksschule an mittleren und höheren Mädchenschulen 4für befähigt erklärt .

<P Landwirtschaftskammer und Nachlahsteuer. In einigen Zei¬tungen ist eine Notiz erschienen, nach welcher sich u . a . auch die
-Landwirtschaftskammer für die Nachlatzsteuer ausgesprochen habe .

_ Dar » rpüfe Nr esse ._
Diese Mitteilung ist unrichtig , die Landwirtschaftskammer hat sichvielmehr bereits am 28. Dezember v. Z . gegen den Gesetzentwurf überdie Nachlaßsteuer ausgesprochen.

$ Im Colosseum findet heute , Samstag , abend Gala -Vorstellungstatt , während morgen, Sonntag , zwei Vorstellungen , nachmittags4 Uhr und abends 8 Uhr , gegeben werden . Aus dem sehr reichhal¬tigen Schlußprogramm der Saison 1908/00 darf an erster Stelle als
Zugnummer ersten Ranges Anna Müller -Lincke, Vortragskünstlerinvom Metropoltheater in Berlin , genannt werden , welche sich in ihren
humoristtschen Vorträgen und Parodien allabendlich den begeistertenApplaus des Publikums sichert. Eine ganz vorzügliche Soubrette ist
„Leni Briston ", chic, graziös und gute Vortragsweise , auch das
„Drafcher-Duo" trägt das Nötige zur Unterhaltung auf dem gesang¬lichen Gebiete bei . Nicht vergessen sei ferner der Humorist „Emil
Buschmann", der ein ausgezeichnetes Repertoir hat und sich dadurchdie Gunst der Zuschauer in solchem Maße erwirbt , daß er täglich neue
Zulagen geben muß. Fünf anmutige , hübsche Erscheinungen sind
„Les Romantiqrres ", ein humoristisches Damen -Eefangs - und Der -
wandlungsquintett , das sowohl mit seinem Auftritt als schneidigeUlanen als auch mit einem sehr gut geschulten Potpourri , großenBeifall erntet . Auch der japanische Musical -Akt von „Chung Lingund Saro " darf mit zu den besten Nummern des Programms ge¬rechnet werden . Auf dem Gebiete der Akrobatik leisten „Les 3
Mereaux " ganz erstaunliches. Man sieht bei ihnen nicht die alltäg¬lichen Trics , sondern wirklich eine equilibristische Neuheit . Mit einerAmerikan -Pantomime wartet die „Troupe Edmondine " auf , die
durch ihre tollen Einfälle stürmische Heiterkeit erregt . Den Schlußdes Programms bilden kinematographische Vorführungen . Ein Besuchdes gegenwättigen Programms kann somit nur bestens empfohlenwerden.

8 Renkouirc mit Schutzleuten. Am 15. ds . . abends , entwich e- n46 Jahre alter Fuhrknecht von Turniersheim aus dem städt. Kranken¬haus. Da gegen ihn Haftbefehl wegen Diebstahls erlassen , wu-de dieFahndung nach dem Entwichenen alsbald ausgenommen und er nachts11 Uhr in einer Wirtschaft im Stadtteil Mühlburg von 2 Schutzleutenentdeckt und wieder fesigenommen . Auf dem Wege zur Wache leisteteder Fuhrknecht heftigen Widerstand , wobei er von einem 30 Jahrealten Händler aus Beiertheim, der bei ihm in seiner Gesellschaft war,unterstützt wurde . Beide gingen gegen die Schutzleute tätlich vor , da¬bei erhielt der Fuhrknecht von diesen einen leichten Stich in den linken
Oberschenkel. Schließlich gelang es aber den Schutzleuten die beiden
zu betvältigen , den Fuhrknecht wieder in das Krankenhaus zurückzu¬verbringen und den Händler ins Amtsgefängnis einzuliefern.

Lehr. Witteilvriae» aus der Karlsruher Stadtraks-Sihungvom IS . April 1808 .
Besuch des Prinzen Ludwig von Bayer « . Nach Mitteilung des

Großh . Geheimen Kabinetts ist der auf Montag den 19 . d . M . in
Aussicht genommene Gegenbefuch des Vertreters des Prinzregentenvon Bayern , Prinzen Ludwig, am Großh . Hof wegen UnwohlseinsS . K . H. des Erotzherzogs bis auf weiteres abgesagt worden .

Erhebung von Schiffahrtsabgaben. Da der Entwurf eines
Gesetzes, betr . die Erhebung von Schiffahrtsabgaben, welcherdem Bundesrate zugegangen ist, die ernstesten Befürchtungen
für die weitere Entwicklung der Schiffahrt auf dem Oberrhein
Hervorrufen muß, beschließt der Stadtrat , bei der Eroßh. Regie¬
rung dringend dahin vorstellig zu werden , daß sie ihre Zustim¬
mung zu dem Gesetzentwürfe versagen und auf dessen Ableh¬
nung durch den Bundesrat mit aller Entschiedenheit hinwirken
möge.

Bewilligung eines Beitrages für die Notdürftigen in den Ueber -
fchwemmungsgebieten. Der vom Bürgerausschuß bewilligte Beitragvon 2000 M zur Linderung der durch die Uebrrschwemmungen in ver¬
schiedenen Teilen des Deutschen Reiches entstandenen Notlage wird
zur Hälfte dem Hilfskomitee für die preußischen Gemeinden , dem auchdie sonst eingegangenen fteiwilligen Gaben mit 523 Ji 70 4 zufließen ,und zu je einem Viertel den Ueberfchwemmten in Bayern und Baden
(Stadt Wertheims überwiesen.

Wasserleitungen in den Stadtteilen Beiertheim , Grünwin -
kel und Rüppurr. Auf Antrag der Städischen Baukommisiionwird beschlossen , beim Vürgerausschutz zu beantragen, daß mit
einem aus Anleyensmitteln zu bestreitenden Gesamtaufwandvon 222 000 Ji die Wasserleitung nach den Stadtteilen Beiert¬
heim , Grünwinkel und Rüppurr fortgeführt und im Stadtteil
Rintheim — zur Erhöhung des Feuerschutzes — ein ergiebi¬
gerer öffentlicher Brunnen erstellt werde . Die Einführung der
Wasserleitung in letzterem Stadtteil muß wegen Unzulänglich¬keit der Entwässerungsanlagen bis nach der Herstellung der
Kanalisation verschoben werden .

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. Die Ortsgruppe
Karlsruhe des Deutschnationalen Handlnngsgehilfenverbandes
hat unterm 9 .

' März d. I . an den Stadtrat das Ersuchen gerich¬tet, das Ortsstatut über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
nach folgenden Gesichtspunkten abzuändern : „Die offenen Ber -
kaufsstellen müssen an allen Sonn - und Feiertagen für den
Verkehr mit dem Publikum geschlossen sein. Eine Beschäftigung
der Gehilfen und Lehrlinge ist in diesen Verkaufsstellen sowiein den Kontoren und Lagern des Handelsgewerbes an Sonn -
und Feiertagen untersagt ." Der Stadtrat ist nach wie vor der
Ansicht, daß es sich nicht empfiehlt , zurzeit eine örtliche Neurege¬
lung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe herbeizuführen,und beschließt daher, zunächst die Vorschläge der Reichsregie¬
rung über eine gesetzliche Neuordnung der Materie abzuwarten.

Sitzung L. Karlsruher Bürgerausschusies .
] [ Karlsruhe , 17. April . In der in der gesttigen Bürgerausschuß -

sitzung fortgesetzten Debatte über das Krankenhaus führte nach der
schon im gestrigen Abendblatt mitgeteilten Rede des Krankenhaus¬direktors , Prof . v. Beck , Oberbürgermeister Siegrist aus , daß bei
einem Zuschuß von 400 000 Mark , den das Krankenhaus aus der
Stadtkasse erhält , von allen Seiten darauf gedrungen werden müsse ,das Krankenhaus rentabler zu gestalten , damit die dafür nötige Um¬
lage von 4 Pfg . , wie sie jetzt steht, heruntergehe . Auch an Stadtv . Hofwäre es gewesen , als Mitglied des Burgerausfchusses , das Interesseder Stadt zu wahren und nicht für die Krankenkasse oder irgend eine
Privatanstalt Propaganda zu machen . Herr Hof hätte besser getan ,Dinge nicht breit zu schlagen , die teils ganz geringfügiger Natur find,teils längst Widerlegung gefunden haben und dieserhalb geeignet sind ,das Krankenhaus zu diskreditieren . Es müsse ein erträgliches Ver¬
hältnis zwischen Krankenkasse und Krankenhaus geschaffen werden ,damit hier Ersprießliches geleistet werde . Hinter dem Rücken der
Aerzte des Krankenhauses dürfe allerdings nicht gearbeitet werden ,das müsse Streit geben und zu Unannehmlichkeiten führen . — Stadtv .
Weiß spricht gegen die Ausführungen Hof.

Stadtv . Karl Oberle betont , daß man mit dem Krankenhaus und
dessen Verwaltung zufrieden fein könne. — Stadtv . Hof bemerkt , es
habe ihm fern gelegen, die Stadt in Mißkredtt zu bringen , er habe
lediglich Wünsche geäußert . — Oberbürgermeister Siegrist hält den
Ausführungen Hof gegenüber, daß den Krankenkassen nichts immer
jeder Wunsch erfüllt werden könne . Die Stadt habe zunächst ihr
eigenstes Interesse zu wahren . — Stadtv . Willy unterstützt die Aus¬
führungen seines Kollegen Hof, spricht sich aber auch dahin aus , daßes nicht Absicht gewesen , die Stadt zu diskreditieren . — Nach kurzen
Bemerkungen des Bürgermeisters Dr . Paul , OberbürgermeistersSiegrist , des Stadtv . Oberle wird dieser Punkt erledigt . — Stadt .-» orf._ Moninger dankt den Männern , die zur Erwerbung des
Genesungsheims beigrtragen haben und Oberbürgermeister Siegristfügt hinzu, daß von Herrn Brauereibesitzer Schrempp eine weitere
Spende in Höhe von 10 090 Mark für das Heim eingvgangru sei .

Zum Voranschlag für das Bestattungswefen referier »
Stadtv . Manrer . Es war ein Antrag eingegangen betr . Uebernahm «
des Krematoriums auf die Stadt . Stadtv . Abele unterstützt diesen
Antrag und wünscht Aenderung der Bestattungstaxen . — Bürger¬
meister Horftmann sagt Prüfung der Wünsche zu . — Nach Ausführun¬
gen der Stadtv . Eauggel und Bock, welch letzterer den Antrag auf
Uebernahme des Krematoriums in städtische Kosten unterstützt , gibtStadtv . Maier dem Wunsche Ausdruck , den Leicheuiiberführungs -
zwang in Mühlburg einzuführen . — Bürgermeister Horstmann kann
sich für diese Angelegenheit vorläufig nicht sonderlich begeistern . Die
Sache wird im Stadtrat demnächst besprochen werden . — Stadtv .Maier entgegnet, daß er den Nachweis erbringen könne, daß die
Mühlburger Einwohnerschaft in ihrer großen Mehrheit für die obli¬
gatorische Ueberführung der Leichen sei .

' — Stadtv .Vors. Moninger
spricht zur Geschäftsordnung und ersucht die Bürgerausschußmit¬
glieder , sich möglichst kurz zu fassen, damit der Voranschlag in diesendrei Beratungstagen zu Ende gebracht werden könne.Der Referent des Voranschlags für den Stadtgarte »,Stadtv . Sleoogt macht zuerst zur Erhöhung der Eintrittsgelder einige
Bemerkungen. Der Versuch , den man s. Zt . mit der Eintrittsgelder -
Erhöhung gemacht, fei infolge der schlechten Witterung , die in dem
betr . Jahre geherrscht , gescheitert . In Jahren mit günstiger Witte¬
rung würde die Erhöhung der Eintrittsgelder gewiß ein besseresResultat bringen . Zu den von der Geistlichkeit beanstanS -Ken
Maskenbällen bemerkt Redner , daß es in weitesten Kreisen nicht »ev
standen worden sei , wie die Geistlichkeit zu solchen Angriffen :umme.Die Stad « möge die Maskenbälle nach wie vor in eigener R :g 'e be¬
halten , unter solchen Umständen würden die Bälle in durchaus wür¬
diger Weife durchgeführt. — Stadtv . Zais kann sich mit der Erhöhungder Frsthalldmiete nicht befreunden. — Stadtv . Eichhorn warnt da¬
vor , die Eintrittsgelder des Stadtgartens zu erhöhen ; die seiner¬
zeitige Erhöhung habe eine stark verminderte Frequenz ergeben . Auch
sei die Einführung von Frühkonzerten an Sonn - oder Feiertagen ine
Auge zu fassen . Was nun die Stadtgartengärtnrr anlangt , so
wünscht Redner Einreihung der Gärtner in die Lohnklasse von 3,80 Ji ,wie sie städtische gelernte Arbeiter bezahtt werden . Die Vehandlunoder Arbeiter durch den Eartendirektor Ries fei eine oft sehr unfreund¬
liche . Man habe das mit der nervösen Gereiztheit des Herrn Rier
entschuldigt. Doch damit könne man sich schließlich nicht zufriede «
geben und man möge Herrn Ries pensionieren.

Oberbürgermeister Siegrist kann sich diesem letzten Wunsche nicht
anschlretzen . Er müsse zugeben, daß Herr Ries mit feinem lebhaften
Temperamente etwas zurückhalten sollte, andererseits dürfe man auchdas nicht so tragisch nehmen. — Gartendirektor Ries entgegnet aufdie Angriffe , daß ihm bis jetzt noch kein Fall von Beschwerden vor¬
getragen worden sei . (Lachen . ) Oberbürgermeister Schnetzler habeihm seinerzeit gesagt, über Angriffe auf ihn (Redner ) durch die So¬
zialdemokratie sollte er sich nicht aufregen, denn wenn diese Leute mit
ihm zufrieden wären , wäre es schlimmer . — Stadtv . Schwerdt , der
„Unverschämtheit" geruien hatte , wird vom Vorsitzenden zur Ordnunggerufen . — Stadtv . Stehlin wünscht Erhöhung des Preises der Haupt¬karte für den Stadtgarten , bittet der Eisbahn größere Aufmerksam¬keit zu schenken und der Einführung billiger Frühkonzerte näher zutreten . — Die Stadtv . Kölsch und Müller treten lebhaft für die ge¬leistete Arbeit des Herrn Ries ein ; die Angriffe entspringen einer
persönlichen Gehässigkeit . Unser Stadtgarten fei ein erstklassigesInstitut , dessen Leiter solch scharfe Angriffe nicht verdiente . — Stadtv .Kolb hält dafür , daß das Verhältnis des Direktors des Stadtgartens
zu seinen Arbeitern ein solches werden müsse, wie es wünschenswertfei. Die Leistungsfähigkeit des Herrn Ries in feiner Eigenschaft alsLeiter des Stadtgartens werde nicht angezweifelt . — Stadtv . Eichhorn
schließt sich den Worten des Vorredners an . Auch er habe sich nichtgegen die Tätigkeit des Herrn Ries gewendet, sofern sein Verhält¬nis zu den Arbeitern kritisiert . — Oberbürgermeister Siegrist , Stadt¬rat Ostertag und Stadtv . Ettlinger machen kurze Bemerkungen , nachdenen Schluß der Debatte beantragt wird .

lleber die Badeanstalten referiert Stadtv . Oberle , der den
Voranschlag zur Annahme empfiehlt. Stadtv . Drinneberg bittet der
Errichtung eines Luft-, Licht-, und Sonnenbades näher zu treten . Es
bestehe dafür ein wirkliches Bedürfnis , dem ohne allzu große Kostenentsprochen werden könnte. — Oberbürgermeister Siegrist führt dazuaus , daß der Stadtrat sich bis heute nicht hätte entschließen können ,an die Ausführung des Projektes zu gehen und zwar hauptsächlichhinsichtlich der großen Kosten , die sich auf 40 000 Mark belaufenwürden und es fraglich iet , ob sich die Anstalt in einem dem Auftoandeentsprechenden Maße rentieren würde. Falls es möglich fei, das
Licht- und Sonnenbad in das Sallenwäldchen zu legen und dadurchdie Mauer weniger hoch zu erstellen , würden wohl auch die Kostensich erniedrigen . — Stadtv . Nothweiler hat gegen die Erhöhung der
Badpreise I . und II . Klasse nichts einzuwenden. Die Erhöhung derPreise für die III . Klasse wäre aber direkt ein Rückschritt. — Stadtv ,Bergmann dringt Wünsch« für die Kurverwaltung vor . — Stadtv .Finkh ist für Verbindung des Luft- und Sonnenbades mit einem
Freischwimmbad. — Oberbürgermeister Siegrist erwähnt , daß dieMilitärbehörde das Schwimmschulbad umbauen wolle , da bekanntlichdas Baden in der Alb bezirksamtlich verboten fei . Es bestände Hoff¬nung , daß die Stahtmt diesem Militärschwimmbad , wie das früherder Fall gewesen , teilnehmen dürfte . Das Bad wetde aus Erund -
wasser gespeist . — Stadtv . Maier wünscht Einrichtung eines öffent¬lichen Bolksbades mit der Schule zu verbinden.

Den Etat Schlacht - undViehhof begründet Stadtv . Christ .Nach kurzen Bemerkungen des Stadtv . Willi wird die Position er¬ledigt .
Zur Spar - und Pfandleihkaffe referiert Stadtv . Ett¬linger . — Ein Antrag wünscht , daß genaue Aufstellung der Spar¬und Pfandleihkasse gegeben werde. Oberbürgermeister Siegrist weistdarauf hin , daß hierüber besonders Bericht erstattet werde , der den

Vürgerausschutz später beschäftigen dürfte . — lleber den Voranschlagdes Gaswerks referiert Stadtv . Kiby . Eine Erweiterung desGaswerkes tue sehr not und erfordere womöglich noch in diesem JahrelVa Millionen Ji . — Stadtv . Frey hofft, daß die Qualität des Gaseskünftighin nicht mehr zu berechtigten Klagen Veranlassung gebe. Nichtallein die eingemeindeten Bororte sollten mit Gas versorgt werden ,sondern auch weiterliegende Gemeinden sollten von uns Easbezug er¬
halten . — Stadtv . Landauer bringt einige Klagen über den schlechtenGasdruck vor und hält die Beleuchtung der Straße « , hauptsächlich dieder Kaiserstraße, einer Großstadt nicht für würdig . — OberbürgermeisterSiegrist bemerkt hierzu, das Projekt , die Kaiserstraße elektrisch zu be¬
leuchten, bestehe schon längere Zeit , die hohen Kosten jedoch — vom
Mühlburgertor bis Marktplatz belaufe sich der Aufwand auf jährlich30 000 Ji — hätten den Stadtrat bis jetzt abgehalten , an die Auf¬
stellung von Bogenlampen in der Kaiserstraße zu gehen . — Stadt¬baurat Reichardt sagt Prüfung der Wünsche zu ; der mangelhafte Gas¬druck habe in den Hausleitungen feine Ursache . — OberbürgermeisterSiegrist bemerkt, daß die 8ftündige Schicht bei den Feuerarbeiternvom 1 . Oktober eingeführt werde. Eine Vorlage an den Bürger -
ausfchuß fei bereits in Ausgabe begriffen. — Stadtv . Philipp hält dis
Aufstellung eines Kontrollapparates für unnöttg . — Stadtbaurat
Reichardt bemerkt, daß solche Apparate in allen größeren Betrieben
seien. Ein Antrag , die Position „Kontrollapparat " zu streichen, wird
abgelehnt .

Zum Wasserwerk , über das Stadtv , Kiby referiert , ergreiftniemand das Wort .
Bei Elektrizitätswerk bemerkt Referent Stadtv .-Borf .Moninger , daß das Werk zum erstenmale ein Ablieferung an die

Stadttasse mache. — Nach Ausführungen der Stadtv . Bönning und
Frey regt Stadtv . Walz an,' die umliegenden Orte statt mit Gas , mit
Elektrizität zu versehen . — Oberbürgermeister Siegrist bemerkt , daßder Wunsch nach Gas größer sei . Aber man habe die Führung von
elektrischer Kraft in die umliegenden Gemeinden gleichfalls ins Auge
gefaßt . — Ein Antrag aüf Bertagnng der Sitzung wird angenommen .
Schluß nach 8 Uhr abends. Nächste Sitzung heute , Samstag , nach¬
mittags -3 Uhr.
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im $ > Verkehr .
, — Mannheimer Effektenbörse vom 16. April . (Offiz. Bericht .)
Die Aktien des Mannheimer Lagerhauses wurden heute zu 106 Pro, ,
gehandelt . Ferner waren gesucht : Bad . Assekuranzaktien zu 1420 Ji
pro Stück , Pfalz . Bankaktien zu 101 .70 Proz ., Südd . Drahtindustrie -
aktien zu 101 .50 Proz ., Zellstoffabrik Waldhof -Aktien zu 292 Proz .
1293 V .) und Zuckerfabrik Waghäuscl -Aktien zu 141 Proz .

Osterverkehr auf den badischen Staatseifenbahnen .
tz Karlsruhe, 17. April . Der Ostervertehr auf den badi¬

schen Staatseisenbahnen war durch das schöne Wetter der Kar¬
woche begünstigt und ziemlich stark , doch wurde bemerkt, dah er
infolge der ungünstigen allgemeinen Geschäftslage hinter dem
Verkehr von Ostern 1988 zurückstand . Der Nahverkehr war na¬
mentlich am Ostersonntag überall sehr lebhaft. Von Mann
heim nach Heidelberg wurden an diesem Tage rund 8000 Fahr¬
karten ausgegeben, eine Zahl, die seither nur zu Pfingsten er¬
reicht wurde . Der Zugverkehr wickelte sich dank der umfangrei¬
chen Vorbereitungen im allgemeinen glatt ab ; namentlich hat¬
ten die durchgehenden Züge keine erheblichen und störenden
Verspätungen.

Pforzheim, 17. April . lieber Ostern wurden hier 33 060
Fahrkarten für ca . 32 000 M verkauft . Ankommende Reisende
waren es etwa 40 000 .

'

Letzte Telegramme
der »Kadifchen Presse ".

— Wien , 10. April . Der „Pester Lloyd" meldet von hier : Die
Mächte der Tripleentente , insbesondere Rußland , erheben formelle
Schwierigkeiten bezügl'.ch der Anerkennung der Annexion . Rußland
scheint darüber verstimmt zu sein , daß die Differenzen zwischen
Montenegro und Oefterreich-llngarn durch die Intervention Italiens
und nicht durch die Rußlands beigelegt sind . Dieser nachträglichen
Zögerung wird jedoch keine sonderliche Bedeutung beigelegt .

lad Haag , 17. April . Gerüchtweise verlautet , daß im Falle der
Geburt eines männlichen Thronerben dieser vier Paten erhalten soll .
Unter ihnen würde sich der deutsche Kronprinz und der älteste Bruder
des Prinzen Heinrich, Herzog Paul Friedrich von Mecklenburg-
Schwerin befinden.

--^Brüssel , 16. April . Der heute zusammengetretene Ausschuß
der interparlamentarischen Friedenskonferenz wählte Brüssel zum
provisorischen Sitz des ständigen Bureaus .

e= Paris , 16. April . Ministerpräsident Clemeneeau hat heute
den König von England besucht . — Hierzu wird offiziös gemeldet,
daß der König selbst den Wunsch ausgesprochen habe , den Minister¬
präsidenten zu sehen . Der „Siecle " berichtet, daß die Unterredung
des Königs mit Clemenceau drei Viertelstunden lang gedauert pnd
zweifellos die äußere Lage» insbesondere die Vorgänge in der Türkei ,
zum Gegenstand gehabt habe .

— Paris , 16. April . Der König von England ist heute abends um
5 Uhr 20 Min . abgereist und wird mit der Königin in Le Bourget bei
siaris wieder Zusammentreffen. Von dort werden die Majestäten nach
Tenua Weiterreisen.

— Lissabon , 16. April . In der heutigen Sitzung der Pairskammcr
drückte Graf Farnoso wiederum sein Bedauern darüber aus , das; über
die Vorgeschichte und die Vorbereitung des Königsmordes keinerlei
Auftlärung geschaffen sei . Der Ministerpräsident erwiderte , der
Untersuchungsrichter habe seine Pflicht in jeder Weise erfüllt .

— Fez, 17. April . Wie die „ Agence Havas " meldet, beabsichtigt
der Sultan , den Feldzug gegen den Roghi z» verschieben » bis die von
Rabat erwarteten Großwesiere in Fez eingetroffen sind . Die Mahalla ,
welche aus Buhamara marschieren sollte, hat Gegenbefehl erhalten .

---- Belgrad . 16 . April . Die Regierung hat für den IS.April
1910 die mit Oesterreich-Ungarn geschlossene Echiffahrts-, Kon¬
sular -, Erbschafts -, Vormundschafts - , Pflegschafts-, Rechtshilfs-
und Auslieferungskonvention gekündigt . Eie hat sich jedoch
bereit erklärt , in Verhandlungen über den Wiederabschlutz der
Konvention einzutreten.

Die Revolution in Persien.
— Teheran, 16. April . Die Turkmenen in Astrabad er¬

klärten einem vom russischen Konsulat entsandten Bevollmäch¬
tigten, der mit ihnen unterhandeln sollte , sie hätten sich auf Be¬
fehl des Schah gegen Astrabad gewandt und würden sich nur
mit feiner Erlaubnis zurückziehen. Sie versicherten, sie seien
russenfreundlich und bedrohten das Konsulat nicht. Die Turk¬
menen ersuchten um Entsendung von Bevollmächtigten die
Stadtbevölkerung, um mit ihnen zu unterhandeln. Trotz Zu¬
ratens des russischen Konsulats bleibt die Bevölkerung untätig.
Die Lage ist kritisch .

Ein Blutbad in Kleinafien.
* Mersina (Klein -Asien) , 16. April . Die Deutsche Kabel-

gramm -Eesellschaft meldet, daß die Stadt A d a n a in Cili -
cien feit vorgestern abend inFlammen steht. In den Stra¬
ßen findet ein entsetzliches Gemetzel statt . Ein Eisen¬
bahnzug der Linie Adana—Merfina wurde angeschossen . Die
deutsche Kolonie, die Ingenieure der Vagdadbahn und eine
Vaumwollgesellschaft telegraphierten an den deutschen Botschaf¬
ter um Schutz . Soeben wird weiter gemeldet , der Eroßwesir
habe auf die Demarche des deutschen Botschafters hin telegra¬
phische Schutzmaßregeln angeordnet.

— Konstantinopel , 16 . April . Nach einer Meldung der Agence
Havas wurden in Adana 60 Armenier getötet , sowie zahl¬
reiche Häuser geplündert und in Brand gesteckt . Ein Deutscher und der
Dragoman des englischen Konsulats wurden verwundet .

i= Konstantinopel, 17 . April . Da die Unruhen in A d a n a
fortdauern , wurde dort das Standrecht proklamiert
und Militär dorthin entsandt . Das hiesige armenische Komitee
ist über die Vorgänge in Adana sehr erregt . „Stambul " mel¬
det, zwischen den Parteien der Kammer sei eine Einigung er¬
zielt. _

Die Ereignisse in Ronstantinspel .
— Konstantinopel , 16 . April . Die Stadt ist äußerlich ruhig . Die

politische Lage jedoch ist noch ungeklärt . Es herrscht die Anschauung
vor, daß der neue Eroßwesir nicht lange im Amte bleiben werde. Die
Abneigung gegen die aus den Offiziersschulen hervorgegangenen
Offiziere ist im Wachsen begriffen.

— Konstantinopel , 16. April . (3 .45 N .) Soeben ist im belebtesten
Stadtteile von Pera eine neue Panik entstanden . Eine Gruppe um¬
herziehender Marinrsoldaten , die Passanten Wertsachen entrissen,

wurde von einem Trupp Saloniker Jäger verfolgt . Da die Marine -
sodaten die Flucht ergrifien , gaben die Jäger Feuer und töteten da¬
durch einen unbeteiligten Passanten . Alle Zeichen deuten daraus hin ,
daß trotz der gegenteiligen Versicherung des Kriegsministers die Bor -
gefetzten den Truppen gegenüber immer noch machtlos sind und daß
die Bevölkerung von neuem lebhaft erregt ist. Entgegen anderen
Meldungen verlautet aus bester Quelle , daß in der Tat mehrere Trup¬
pentransporte aus der Provinz nach Konstantinopel unterwegs sind .

— Paris , 15. April . Die Auflösung des ottomanifchen Parlaments
gilt nach den abends hier eingetroffenen Depeschen als unvermeidlich.
Man hält ein Edikt mit Veränderungen der Wahlordnung zugunsten
der Priesterschaft für möglich . Die seitens der gestürzten Partei aus¬
gesprengten Gerüchte, wonach die Palastgrößen der vorkonstitutio¬
nellen Aera aus der Verbannung zurückzukehren aufgefordert wurden ,
sind unbegründet .

Das Verhalten des Landes.
<= Salonik . 16. April . Aus allen großen Prooinzstädten

wird gemeldet , dag man das neue Kabinett nicht anerkennt und
bereit sei, die stärksten Maßregeln zu ergreifen und sich dem
Marsch nach Konstantinopel anzufchließen . Ober -Albanien stellt
28 888 Mann zur Verfügung. Ziazim Bey ist von Monastir be¬
reits mit einem Bataillon hier singetroffen. Der Zentralsitz
des Komitees für Einheit und Fortschritt ist wieder nach Sa¬
lonik verlegt. Die Anwerbung von Freiwilligen und deren Be¬
waffnung wird eifrigst fortgesetzt.

LI . Salonik , 17. April . (Privattel . ) Hier herrscht überall
die helle Begeisterung für den Zug nach Konstantinopel, um
Vergeltung an den Verrätern zu üben . Die Offiziere schäumen
vor Wut. Das Einverständnis mit dem 2. Korps für den Marsch
nach der Hauptstadt ist zustande gekommen. Hier ist alles zmn
Abmarsch bereit. Die Freiwilligen sind schon uniformiert und
ausgerüstet . In einer Massenversammlung sind schwere Vor¬
würfe gegen den Sultan erhoben worden . Machmud Chefkid
Pascha in Saloniki hat ein Telegramm an das Offizierkorps
von Ueskueb gesandt , worin er erklärte , dag er Leben , Familie
und Vermögen für die Verfassung opfere und die Verantwor¬
tung für die ganze Aktion übernehme . — In Ueskueb wurde die
Ordnung gestern nicht gestört . Laut Befehl der Eisenbahnin¬
spektion müssen alle Waggons , auch die ausländischen , für et¬
waige Militärtransporte verfügbar bleiben.

— Konstantinopel , 16 . April . (Priv .-Tel .) Im Laufe des mor¬
gigen Tages werden von Saloniki zwei Eifenbahnzüge mit zusam¬
men 1800 Mann Militär hier eintreffen . Die Truppen werden in
der Umgebung der Hauptstadt Stellung nehmen und mit der Gar¬
nison von Konstantinopel verhandeln . Gegebenenfalls wird die
Hauptstadt angegriffen - werden . Man glaubt , daß die Truppen unter
Führung von Enver Bey stehen . Auch aus Sems werden Truppen
erwartet .

Briefkasten.
Unwissende in H . : Wenden Sie sich in einer Eingabe an diejenige

Stelle , von der Ihnen die Enadengabe übermittelt wurde . .

Ausstellung .
Eine tatsächlich hochinteressante Spezialausstellung in echten

Panama -Hüten veranstaltet z . Zt . die weithin bekannte Firma Wilh .
Zeumer hier , Kaiserstratze 125/127, in einem ihrer großen Schau¬
fenster.

Während der vordere Teil der Ausstellung in gewohnt geschmack¬
voller Weise mit den verschiedenen Sorten Panamas dekoriert ist,
zeigt der Hintergrund uns ein Küstenbild von Peru , der Haupt -
Panama - Gegend in Südamerika , und inmitten unter einem Original¬
zelt einen Negerknaben, solch einen kostbaren Hut flechtend.

Daneben steht wieder eine zum Versand bereite Kiste mit Pa¬
namahüten . Wimpel -Guirlanden der verschiedensten südamerikan .
Staaten , woselbst dieser Artikel geferttgt wird , vervollständigen die
großartige Eesamtdekoration , welche der Firma Zeumer wieder alle
Ehre macht, und deren Besichtigung selbst beim weitesten Weg lohnt .

Nicht unerwähnt darf bleiben , daß die Firma Zeumer durch ihren
günstigen persönlichen Einkauf von ca. 1000 Stück direkt importierter
Panamahüte eine einzig dastehende Auswahl und damit auch ganz
besondere Vorteile bietet .

J . PetryW — Brillant - Ringe
"

Hoflieferant Brillant -Schmuck
Juwelen , Gold - und

Silberwaren in schSnster Auswahl
Nur erstklassige Ware

KaiserstrJ02 . Tel . 1558.
B Billigste Preise • • « •

Bac k % brat ’ und k o c b* 627a

Lirafserftaiiv Des Rheins ,
ilonflanj. Hafrnvcgel. 16 . April 2,94 m (15 . April. 2,92 « .)
Schuss ertniel , 17 . April Morgens b Uhr 2,04 m (16. April 2,08 m ,
gehl. 17 . April Morgens 6 Uhr 2.44 m ( 16. April 2,58 m).
Marau. 17. April Morgens 6 Uhr 4,53 m (16. April 4,75 m).
Mannheim. 17 . April Morgens 6 Uhr 3,93 m (16. April 4,02 m).

Nergnügrrrrgs- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 17. April:
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
1. Athletiksportklub Germania . 814 Uhr Uebungsabend im Nutzbaum.
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Billflub . 9 Uhr hum . Konzertabend . Saal 3, Schrempp.

grtphrtffuäfint" Heute abend spielt die llugarische Süustler-
l . ltvl . lufvlfUs . jer * Kapelle im Garteufaak . "Vl .

Grüner Baum, Case-Restauranl . Op Wltl-ÜMtllt.
Zllichs Zitherverein . 814 Uhr Konzert im Cafs Nowack .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .

Kaiser-Restaurant u . Cafe SÄK
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart .
Marineverein . 814 Uhr Versammlung im Cafs Seyfried .
Männcrturnver . 3U. Mädch. Sophienstr ., 7% U . I .Damenubt . Zentraly .
Museumssaal . 8 Uhr 6 . Künstlerkonz. Barthsche Madrig .-Vereinig .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhüuser . Wintergarten .
Ruderverein Sturmvogel . 814 Uhr Herrenabend im Friedrichshof .
Salamander , I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rhcinh .
Trainversin . 814 Uhr Vercinsabend im König von Preußen .
Ver . ehcm . gelber Dragoner . 814 Uhr Zusammenkunft im Lokal.

Renn - Berichte.
Steglitz . Am Ostersonntag siegte Richard Scheuermann beim

50 Kilometer -Rennen hinter Motorschrittmachern aus Brennabor ,
während Br . Wegener , der gleichfalls Brennabor fährt , das Haupt¬
fahren als Erster gewann . Den „Großen Osterpreis " im Stunden¬
rennen hinter Motorschrittmachern sicherte sich am Ostermontag der
Vrennaborfahrer Karl Verbist ; nach ihm ging Br . Demkc als Zweiter
auf Brennabor durchs Ziel . 3419s.

J

Es spart , schmeckt gut n. bräunt : auch nett.
» et Hautkrankheiten *

-Herba-Seife
Zu Hab. tu allen Apoth. , Drog . « . Parf . rer 3t " .'; n Pf - . u . 1 Mk.

aller Art empf. Lrztl.
Amor . v . hervor . Wirk.

Kassenschränke und
Zresorbau

Spezialitäten der Kassenschrankfabrib

Wilh . Weiss , Karlsruhe
fioflieferant. 5913

Erstklassige Ausführung . — Modernste Einrichtung .

Aus Löbaurit - Gummi

Wasser » u. Garten-Schläuche
haben eine

Lebensdauer von 12—US Jahren
enthalten keinen freien Schwefel und werden gegenüber gewöhnlichen

Summiichläuchen nicht in der lOfachen Zeit hart und brüchig .
Bus gewöhnlicher, gebräuchlicher ßummi- Qualität :

Lichte 10 13 16 14 22 25 mm
Wand 3 3 3 3 1’, 4 *v, ,
Meter — .80 —. 95 1. 15 1 .8 »

aus Löbaurlt :
2 .10 2 .60

3 .80 » .40 » .80 5 .40 7 .80 Sa 60 tytf'

Löbaaritfabrlk - Depot Müuclieii

ContorhRus Imperial , Eingang Bayerstrasse
vis -a-vis Riathäserbräu. 3477a

V 1

Für schwächliche Kinder und Magenleidende ist das altbewährte
Nestle' fche Kindermeh ! eine leicht verdauliche , wohlschmeckende und
gern genommene Nahrung , welche die Körperkrüfte hebt und Verdau¬
ungsstörungen verhütet . Probe und ill . Broschüre kostenfrei durch
Nestle's Kindermehl -Eesellschaft, Berlin 8 . 42. 524a.

Kaiser-Otto Schniftfohnenii.Julienne
I M mmmmm delikat u . preist * Art .

2467a

Pädagogium Karlsruhe, im(Kaiserstr. 241 ,
elicm . Viktoriapens . )

mit kl. Internat . — 7 Klassen , - exta bis Obersek . — Indivi¬
dueller Unterr . — Lösung der Aufg . unter Lehreraufs . —
Gediegene Vorbereitg . zum Einjährigen . , Primaner - und
Fähnrlcbexamen , Langjfthr . Krfahrg . Beste lieferen zen-
Prospekt gratis . Schmidt und Wiehl , Vorstände . 4559 .7 .7

Sie siGii
’
s denn gar nicht erküren können,

ll)| m warum Fays ächte Sodener Mineral -Pastillen so großartig
bei allen Erkältungen der Luftwege sich bewähren , so will ich

' s
Ihnen sagen. Die Sodener Heilquellen sind feit Jahrhunder¬
ten berühmt . Die Pastillen enthalten aber alle wirksamen
Bestandteile dieser Quellen , die durch Abdampfung gewonnen
sind . Jst 's da ein Wunder , wenn die Pastillen jeden Husten,
jede Heiserkeit, jede Verschleimung schleunigst beseitigen ? Ein
Segen sind die Pastillen und die leidende Menschheit braucht
ihn nur zu genießen. Fays ächte Sodener kann man in jeder
Apotheke, Drogerie und Mineralwasserhandlung für 85
die Schachtel kaufen. 25a

kn gros . Julius Strauß KarMuljk. En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffeo , Passe-
menterien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

T Koche mit Luft I
X3 xrsb 1; e ohne iF 'ett -

„ Sanogres “ Neueste „ Sanogres “
Hoch - und Bratcasserole .

Lantpert ft Röhr , Frankfurt a . M.
Man wende sich an die Hausbaltungsgescb &fte. 3435a

aber nur in Alaschen , rvo j5?5ctßofe aushängen .

i 4

i
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Id meineniRäumungs - V erkauf
wegen Ombati

Diese Stoffe , ca. 12000 Mtr.,
sind nur vorzügliche Quali¬
täten und im Preise so billig
gestellt, dass ich hiermit eine
kaum wiederkehrende

: Kaufgelegenhett I. Ranges :
biete.

Bei diesem Posten befinden
sich Stoffe dieser Saison und
jeder Geschmacksrichtung ent¬
sprechend.

Um die Auswahl zu erleich¬
tern, ist der grösste Teil auf
Tischen übersichtlich aus¬
gestellt.

Ein grosser Teil ist in meinen
Fenstern zur Schau gestellt

Um grösseren Andrang an
denNachmittagen zu vermeiden,
bitte ich, den Einkauf möglichst
auf die Vormittagsstunden zu
verlegen.

voll Sonntag den 18. April ab

Massen - Verkauf von

Damen - Kleiderstoffen

Serie I Mtr. Serie II Mtr. Serie III Mtr.

Uni Cheviots , Kammgarne , Neuheiten , schwarze und weiße Stoffe

Serie IV Mtr. Serie VI Mtr.

Woilmousseline «*,65 , 80, HO, 125

Wilh
.
ßoländer

, m .

„ EcKschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , anf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GesellschaftsrSume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,insbesondere fUr Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231.

Trauringe ,

Hochzelts- iverlobmgs-
geschMKe i» Psorzh-im-r Gold-
und Doublewaren - femer jeder Art
Bestecke , MrtaSwaren re. zu

billigsten Preisen empfiehlt
Christian Fränkle,

Karlsruhe , Kaiser « Passage 7. 5888

A ) ^ Kaiserstr. 233

Ständig grösstes Lager

L
in jeder Preislage. 311 *

Nene Egypter Zwiebel,bochprima Ware, per Ztr . Mk. S. 7S,b« 5 Ztr . M5 9. 50, bei 10 Ztr .St 9 .25 , versendet 3499a.2.2
Joseph Ueehner

Herxheim (Pfalz).
r=== Telepdonruf 21 . = ====« B. gfröbrofcnfartoffeljiirSaath * Ztr . Ml . 3,Stk - 3499a.2.1

s» Metzger ol Wirle.
Eine gebrauchte , guterhaltene

Scheffel » Maschine , sowie eine
Kleischwiege. Fünfschneider, evtl ,mit Block ist preiswert sofort z«
verkaufe « . 3427a.3.3
J . Steiger , „ zu « Löwen ",* *ft*tt.

Erstes Karlsruher
Detektiv
Inctitllt Kaiserstrasse 183,1Tr,inallllil , Karlsruhe i . B .

Weitestes Institut im
Grossherzogtum Baden.

Fachmännische Leitung
besorgt überall strengDekret Auskünfte , Er¬
mittelung,Erhebungen ,Beobacht ., Ueberwaeh .
sowie Vertrauensange -
legenheiten jeder Art .

Prima Referenzen v. Juristen u .
von allen Gesellschaftsklassen.

3750

Patentbureau
Dr. 8 . Hauser , Strassdorg I . E.
954a Hoher Steg 88 . Tel. 1787.

Zither -Unterrücht !
wird gründl. mit schnellem Erfolg
billigst erteilt. 814198
Frau Maria Meister - Warth ,

Hirschstrabe <5a , part .

Damenhüte
werden chic n . elegant garniert,älteremodernisiert . GroßeSLagerin Hüten n. allen Putzartikeln .E . E . Lassmann , herrenßr 48, II .

Zwei

in moderner Form, äußerst solid u.
meistermäßig gearbeitet , reeller Ver¬
kaufspreis Mk. 500 , werden besemderer
Verhältnisse halber jede für nur
ftDf QQK von einer diesigeniVSS « SSel Möbelschremereiunter Garantie abgegeben . Seltene
Kaufgelegenheit .

Zu erfrage » unter Nr. 814377 inder Exped. der . Bad. Presse

m. Zimmerhcizung , Brause rc »bekannt
best. Fabrikat, neueste Systeme, unterGarantie , ,u 135 rcsp. 150 Mk. »«
verkaufe«. 814437

K . Reinhold ,
Akademieftr . 16 , Gegr. 1875 .

kann nne der Umbau bringen , was uns ver¬
anlasst , während dieser kttrZBS Zeit dem
Pnblikum Ausnahme - Preise zu machen

Bestes Material . Garantiert kflnstl . Ausführung.

Glanzbilder : 5732

[ jt . 1 . 6
I

^ ^
12VWt .

*AL
12 Cabinet.

Mattbifder :

Ji .
13 Visit .

■ü8e50 I
^

18 Cabiuct. J

Amt Wuuechr bei von ans
während dieser Zeit an¬
gefertigten Mattbildsrn ßMafWUJ

Konfirmanden u. Kommunikanten
einr-.elegent gross aufgezogenes Bild separat.

f feftg .» I Photogr. Rembrandt
Karlsruhe

Ktrl -Friedriehstr . 12, neb . Hot . Germania . Tel 2121.
Geöffnet : Täglich, aoch Soun tags, von 8—7 Uhr,

erteilt Coavsrsstion u SramuurtBt .
Offerten unter Rr . 814337 an die

Expedition der »Bad . Presse*. 3. 3

jederzeit durch 42L9f
August 8vkmiN '

Karlsrebe , * I
43 Hirschstr . 43. Tel. 21*7. J

I wt jeuer-Höhe er*
V d/4e»a AXer,

Darlehen 1
Hypotheken ! 1 hast, sicherePer ,
Betriebskapital ! j foa. jöd. Staub .

Offerten unter Nr . 813279 an die
Exped. der »Bad. Sßreffc* erb . 6.4

AnSznleihen find 24

Wh-n M
auch aufs Land» als I. od. II . Hypv»
theke. Gesuche befördert hie Exped »
der »Bad. Presse" unter Rr . 5855.

Für gut eingefüH
geschält wird zu
zwecken ein

ititttr TüW « 2 .4
mit einigen tausend Mark gegem
Hobe Verzinsung gesucht .

Gef!. Offertwr unter Rr . 3493*an die Exped. der -Bad . Preffe ",

Hotel -

BerPachtmrg!
Dar Hotel zw« Hoche« r »ll«e»

in K°arIAruhe ist wegen andew»
westigrr Unternehmung d«S jetzigen
Pächters ÄSbald zu verpachten.

Näheres durch die Jtorlftvttftea
raurrei ■ Gesellschaft , Uerw .
. Schrempp in Karls reetz».
Geb . Witwe , geschästSkunhis.wünscht unt . g. Beding , eine hekke
Kaffeewirtsshaft

m. Verkauf von Konditorehvwve »oder ähnliche Filiale zu äbcvnehmen. Kaution kann gefaßtwerden. Offert , unt . Rr . 3434a amdre Exped . der „ Bad . Preffe " .

ßeileril-KerlrelW
mit Lager für » arlsrnhe «. Um»
gebung, et>. ganz Baden von tücht»kautionss . » auf « « « für fvf. oh.später gesucht. 3.3

Offerten erb. unt . 3432» an bie
Expedition der „ Badischen Presse*.
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in Ei. z . Tr .
Montag 19 . IV . 09 .

V, 9 Clir
Kräoieh , H . Bef .

Scawarzwaldverein.
(Sekt KarUrtk«)

Ansflng :
1Sonntat ; den 18 .

April 1989 :
I. Ottersweier —

Lauf — Hornen -
berg — Bischen-

berg — Sasbachwalaen (M . 1 Uhr)
— Achern .

Abfahrt 7<" Uhr (P .-Z .)
II . Achern — Obersasbach —

Handsbosch — Alter Gott — Sas-
bachwalden (usw. wie I).

Abfahrt 8°- Uhr (E .-Z.) . (Zug-
weehsel in Oos ) .

I and II melden die Zahl der
Teilnehmer an im . Stern “ in
Sasbachwalden .

ßtftet KsrlSrohtt

(E . V . )
SamStag deu 17. April 1909

abend » 9 Uhr
im nElobhaase “

Klubabend.
Dev Usvstand .

Rodenerem Sturmvogel
(e. V.).

SamStag de «
17 . d M .»

abends 7. 9 Uhr
im Sartenfaal

des Hotel
„Lriedrichrhof "

mit reichhaltigem Programm .
Wir bitten unsere verehrl . Mit -

gliederum zahlreicheBeteiligung .
I>er Vorstand .

NB. Morgen , Sonntag ,
« ach« . 1 Uhr : Familien .
Zvsammenkuust tm Boot«.
Han« am Rheinhasen.
_ J

( Rheinklub

IliiiiafofMi
e . V .

1 uteSamstaq
präzis 9 Uhr:

im Hotel

„Taiinhäiiser 44
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

Bayern-
weiß

Vereir
Blau

Vater dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
de« Prinzen Ludwig von Bayern ,

geben SamStag BereinSabend
im Lokal Restauration zum Tyro ler

Landsleute willkommen
Der Vorstand.

Bäcker - Klub
Einigkeit .

Tanz -Ausflug
«ach Dnrlach in . . grüne« Hof .

Anfang ' /,! Uhr.
B14488 Der Vorstand.

Für Schneidermeister!
Tücht. Schneider sucht für ein

Maßgeschäft 4 bis 5 « leiustücke
wöcheutlich anznfertige« außer
dem Hause. Offert , unt . Nr . 3512a
an die Exped. der . Bad . Presse ".

Sbß» und Ge«üle>
bandlimg,

nachweislich gut gebende, ist wegen
anderweitigem Unternehmen an tücht.
SeschäftSleute preiswert abzugeben .

Offerten unter Nr . 814479 an die
Exped . der . Bad . Presse " erbeten .

Freiwillige Feuerwehr.
4. Kompagnie .

Montag den 19. d. Mt»., abend» >/,9 Uhr :

bei Kamerad Ziegler junior , Bahnhofstr .
5875 Kehlbeeker .

— ■-A «

Mißtaemetn wm iadstuk
Unter dem Protektorate Seiner Königl . Hohett des Srotzherzogs .

Unsere diesjährige

ordentliche General -Versammlung
findet SamStag den 24 . April » abends 8 ' /, Uhr » i « Saal IU
der Brauerei « chrempp» Waldstraße 18/18. statt In Anbetracht
der Wichtigkeit der Tagesordnung bitten wir um zahlreiche» Erscheinen
der Mitglieder . 5576 .3.2

Anträge zur General -Versammlung sind 8 Tage vor dem festgesetzten
Termin schriftlich beim Vorstand einzurcichen.

Karlsruhe» 9. April 1909 .
Dev Uovstcrrrd .

Gesellschaft „Fidelia“
, Karlsruhe.

Sonntag den 18 . April 1909 :

nach Dnrlach , Hotel Karlsbnrg , B14447
wozu unsere Mitglieder , sowie Freunde u - Gönner freundlichst eingeladen find.
Anfang 4 Uhr . Der Vorstand .

Zither * Club Aßublburg.
Am Sonntag de « 18 . April d . I .» nachmittag » 4 Nhr be¬

ginnend , findet im Saale „Au de » 3 Linden " ein

Zither -Konzert
mit nachfolgender Tanz -Unterhaltung statt , wozu die verehrl . Mitglieder
nebst Familienangehörigen Höst , eingeladen werden .

Freunde der Zithermnsik seien besonder» auf dieses Konzert aufmerksam
gemacht und sind freundlichst willkommen.

Der Vorstand .
NB. Einführungsrecht ist gestattet 5811

Direktion :
J . Raimond ColosseumTelephon

1938 .

Samstag den 17. April 1909 , abends 8 Uhr :

Gala - Vorstellung .
Sonntag den 18 . April 1909 : 5841

2 grosse Vorstell ungen
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

In beiden Vorstellungen werden sämtliche ». Zt . j
engagierten Kunsthapacitättn .aaftreten .

D Der Kinematograp » mit neuer hochinteressanter Bilder-Serie , |

Kühler Krug«
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 18 . April 1909 :

Grosses Volhshonzerl
gegeben von der

Kapelle des Leib=Drag.=Regt Nr. 20
Leitung : Obermusikmeister Köhtl .

Anfang 4 Uhr . Eintritt 10 Pfg . p . Person .
Bei ungünstiger Witterang findet das Konzert im Saale

bei 2§ Pfg . Eintritt statt . 5881

Zum Kronenfels IKrmilsllj.
Samstag 8 Uhr, Sonntag 4 nud 8 Uhr :

Komiker'Konzerte Borussia
mit neuen Einlagen im Programm. Bl4459

5903Hilderhof .
lorp Sonntag : Großes Konzert

von einer Abteilung ehemal . Militärmusiker
wozu freundlichst einladet Frledr . Hilderhof , Angartenstr . 27/29 .

Wein- und Kaffeestube SX

U . . ,Ä Grüner tan
,

Drrrlacher Te»r.
^ » . i j . Leute aöend von 5 Ilßr aö :« Großes Schlachtfest

wozu ergebenst einladet 5895
•J. Kaiser , Restaurateur .

Täglich abends Konrerte von 8—12 Uhr.

Verein für ttsienlport
Eigener Sportplatz an
der Monsetstrdsse

Sonntag den 18. April ,
nachmittag » 2 Uhr :

Training .
Der Vorstand .

Kinderwagen
enorm

empfiehlt

A_ Ifinn Korbware«.■ ,JOr 9j Industrie
Karlsruhe» « aiferplatz.

Kataloge gratis . Versand franko .
5911 Telephon 224t . *

Zwei nebenrinanderlicgende

Sperrltze (1 . Kit.)
auch einzeln , sofort abzugeben. B ge¬
rade Reihe. 5891

Näheres Sophienstr . 146 , III .

ßrrZH . HojtheatttM !Srshe .
SamStag den 17. April 1909 .
37» Aerstelknng nutzer ASonnement

Ermäßigte Preise .
DasMhchevmHeilbrM

oder
Die Feuerprobe.

Große » historisches Ritterschauspiel in
5 Akten von Heinrich von Kleist.

Regie : Olto Kienscherf.
Personen :

Der Kaiser . . . . Josef Mark
Ge ba>d, Erzbischof von

Worms . . . . Carl Dapper
^ rie ^ rich Graf

vom Strahl . . . Fritz Herz,
tyräfiii Helene, seine

Mutter . . . . Cb . ist. Friedlein
Eleonore , ihre Richte EdithD . lkumo.
Riuer Flammderg . de»

Grasen Vasall . . Franz Wahl .
Gott ' chalk, sein

Knecht . . . . W . Wasseruwnn .
Brigitte , Haushälterin

im gräfliche» >? chloß Marg . Pix .
Kunigunde von Thurn .

eek . M . iirauendorfer .
Rofalic , ihre Kammerzofe M . Genter .
Tbeodald Kriedeborn ,

Waffenschmied an »
Heilbron » . . . . Wilh . Kempf.

Käthchen, seine Tochter Alwine Müller
Gottf ied Friedeborn ,

ihr Bräutigam . . Felix KroneS.
'Maximilian, Burggraf
von Freiburg . . . Hugo Höcker .

Georg von Waldstädten ,
fein freund . . . Ei nst MeweS.

Der Itheing ' af vom
Stein . Verlobtex Kuni¬
gunden» . . . Felix B„umbach.

Friedrich vonl Z f
Hei nlitadt l g J Otto Kienscherf.

Eginhard vo» I fl
der Wart , 1 3 . t Walter Korth .

Rittrr Wetzlaf . . Alb . Zöschinger .
Ritter Schauermann Hugo Bauer .
Graf Otto

von der
Flübe

Wenzel von
Nachtbeim

Hans von
Bärenklau

Jakob Pech , Gastwirt
Ei » Herold . . .
Erster Köhler . .
Zweiter Köhler . .
Ein Köhlersunge

Räte der
Kaisers ».

Richter
des heim¬
lichen Ge¬

richts

Elster

H.Neffelträger .

M . Schneider .

O . Kienscherf.
. Ad . Hallego .
. H. Benedict
, S. Schneider .
Max Schneioer
Kl. Frohmann

rodtevl£ h
t 0?{ Eugen Kalnbach .

rittet l ^ yuriieck ^ osef Grötzinger .
Ein Pförtner . . . Jakob Weiß .
Kunigundensalt- TantenA ^

' ^ au-r

Ein Bedienter) Schmitt
Ein Knecht / de» Grafen^ Sl (in(
Erster ) Knecht auf / Josef KauderS .
Zweiter i Thurneck i Alb . Zös .vinger
Erster \ Bote deS (Ernst Golde .
Zweiter ) Rdeingrafen fJofef Sa >:d«r».
Ein Knecht de» Rheingrafen W.Wm m.
Ein Cberub . . . Th . Schmidt .
Ein Nachtwächter . Aug . Schmitt .
Sybille . . . . . Frieda Meyer
Ritter , Hofherren , Hofdamen , Pagen ,

Boten , Häscher, Knechte und Volk.
Die Handlung spielt in Schwaben ,
« » rang */i>8 80 ». Hude '/»N Aßr

.«laste-^ roffuuu« 7 ?Khr.

Ad. Bodenmüller .

Straussfedern
färbt , reinigt und kräuselt bestens
die Färberei and ehern. Waseh -
anstait Prla »* 139^5

Stadtgarten bezw. Festhalle.
Sonntag den 18. April 1S0S. nachmittags 4 Ahr :

Grosses Konzert
gegeben von der vollständigen Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe.
Leitung : Kapellmeister Fr. Hellmuth.

. . . . { Abonnenten . 20 Pfg .
Eintritt : \ Nichtabonnenten . . . . 50 Pfg.

1 Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Musskabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmalige « Eintritt .

Residenz-Theater
A ineniatograph

Karlsruhe . Waldstrahe 30.
Programm

von feiste vis inkk Areitag den 23 . April 1909 :
Mexiko und Umgebung. (Interessantes Naturbild ).
Mein Freund hat Schuld . (Humoristisch).
Spottlied ans Freifchtttz. (Tondild ).
Fräulein Faust. (Hochfein koloriert).
Ehampagner- Rcklame . «Sehr erheiternd).
Die Schere« von Stockholm zur Winterzeit. (Sehr

interessantes Naturbild ) .
Militärmarsch an» „Mamsell Rttouche ".

Renk Sensationell : Ne« !

Die drei Musketiere .
Großartiger Kunstfilm in 2 Abteilungen . Vorführung er¬

fordert eine halbe Stunde .

Ein eifersüchtiger Gatte. (Humoristsch ) . 5892
Preise : Loge Mk . 1.20,1. Pl. 80, 2. Pl. 50, 3. PI- 30 H

Kinder und Militär : 1 . Platz 40 , 2. Platz 25, 3. Platz 15 &
AbsnnementSkarte« (12 Karten) :

Erwachsene 1. Platz 8 Mk., 2. Platz 5 Mk. . 3 . Platz 3 Mk.
Kinder 1. Platz 4 Mk , 2. Platz 2 50 Mk., 3. Platz 1.50 Mk.

Zur Gambrinushalle
SamStag den 17. April 1909 : B1448P

Kom iker-Konzert
An aug 8 Uhr.
ES ladet frenndl . ein

Eintritt frei.
4 . » redeeah ^ , Metzger und Wirt.

• Restaurant z. Grasen Zeppelin \
■ Ecke Dort , und Lophienstratze . 5806 B
B Gountag den 18 . April , von nachmittag » 4 bi» 11 llhr ■

■ Grosses Konzert ■
m « »» gefü rt von einer Abteilung ehemal . Militärmnfiker . ,
B SßfT Eintritt frei . B
B la zchrrmppschtt vier. — Eigen « Schlachtung — «Ute billigt rrgche »

^ ES ladet ergebenst ein Ludwig Ohrner , Restaurateur . ^
■ ■ ■ BllllllllllIIBIBBBRBBBIB ^

P. P.
Erlaube mir Höst, anzuzeigen , daß ich in Dnrlach » Haupt¬

straße 59, vis- k-vis dem Schulhause, das

Lase -Restaurant Kaiserhof
eröffnet habe.

Empfehle la . Exportbier , hell u . dunkel , aus der Brauerei
Kämmerer , Karlsruhe , MünchenerSpatenbräu , reine Weine»
guten Mittag»» und Abendtisch in und außer Abonnement,
sowie reichhaltige Speisekarte zn jeder Tageszeit . 5910

NB. Sonntag den 18 . April 1909 , von 4 Uhr ab :

Frei-Kouzert
wozu freundlich einladet F . Simons .

Ceroflrm Glühftrumpf

nicht billig - aber gm
Unerreicht in Leuchtkraft u . Haltbarkeit

8

_ Anne
rschemr nicht alle Tage

um bleichen ju icöonen, ▼•rwenden8ie daher „IpsiF *da» hervorragendsteWasch - u. Bleichmittel der Neuzeit u.Sie werden auch an trQben Tagen eine
blendend weisse W&sche erzielen .
Fsbrlkanten : FM1 I SdMttll. jWClaL

Uanf ^Pnmrapto « it Firmadru» liefert rasch und billi
udlll bUUVcl lo die Druckerei der „vev . Presse*
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Herren = Strohhüte
= = === speziell echte ====== =

Panama
in denkbar größter Auswahl zu uberrafchend billigen Preifen

Nur beste reguläre Ware mit jeder gewünschten Bandgarnitur.

Gustav Nagel Nachfolger
Grösstes Spezialhaus für Herrenhute

116 Kaiserstrasse 116.

Neu eröffnet !
I9fi in. Zuschneide- Schule Neu eröffnet!

IMr . 128,Gründlicher Zuschneide -Unterricht sämtlicher Kleidungsstücke der
Herren', Damen ' und Kinderbekleidung.

Praktische einfache Methode ! Hnr Körpermasse! Fast ohne Berechnungen !
Für Schneider in : Zivil-, Uniformen -, Amtstrachten -, Sport -, Damen-

and Kinderbekleidung .
Für Schneiderinnen u . Private ( Familienbedarf ) in : Gesellschafts -,Promenaden - und Jackenkleider , Mäntel-, Sport- und Kinderbekleidung .Gewissenhafte und praktische Ausbildung von Schülerinnen im Anfertigenvon Kleidern aller Art für Berat ' oder Familien bedarf .Kursus von Mk. 30.— an . Eintritt jederzeit. Anfertigung von Schnittmustern .Der Unterricht kann näch Belieben besucht werden und erteilt kostenfreie Auskunftund Probelektion
» Fritz Ungewitter u . Frau .
PS . Mitgliederdes Schneiderverbandes erhalten bei gröss . BeteiligungPreisermässigung.

Städtisches Fovftcrnit ViULngen.
Ri,tzh»lz»Verkanf.

Das städtische Forstamt Bilfingen (in Baden ) versteigert am
Samstag de« 1. Mai 1900

öormittagS V,9 Uhr , im Saale des alten Rathauses zu Villingen :
i» ! ? . Fichte » « . Tannen : 420 I ; 1000 II ; 2490 III Kl.
JluMMP

' F - dren : 8 1 ; 140 II ; 630 III Kl.*
Fichte » , Tanne « n . Kohren : 3000 IV ; 2280 V si .

Ä6 [ ^ ntfte : Radelholz : HOI ; 260 II ; 430 III ' Kl.
im Ganzen 9100 Festmeter.

Das Holz liegt fast ausnahmslos an gut fahrbaren Wegen undwird auf Verlangen vorgezeigl .
Gegen genügende Bürgschaft unverzinsliche Borgfrist bis 15 . OktoberM09. Nähere Auskunft und LoSverzeichnissc durch das Forstamt .
Billinge « (Station der bad . Schwarzwaldbahn ) , 15. April 1909 .

Der städt. Oberförster : Aciikirch . 35i0a.2,l

Beste doppelseitige'.Schallplatte
Laute tmd klare Wieder]Reichhaltiges Repertoire,log gratis und franko.

. Lange Spieldauer,er Neuheiten. K.ata-
Bei jedem. . _ — - « Händler aunabea . Eventf . ■werdenBezugsquellennachgewiesen.

Preis 25 cm doppelseitig 3 Mark .

Scballplaffen- Fabrik „Favorite" 6. m. h. H„ Hannorer-Lindan I.

Schinnen und Schuppen beseitigt ]wie ärztlich ln vieles F&flen erprobt , mit Sicherbelt |
IDr . Köthner ’s Simson-Ha&rwasser I' Garantiert nneciädl. Radiumhaitigas Kosmeötann . Fl. M. 3 .501
J. F. SchwarzloseSühne“ Sl Berlin

Vorrätig in Karlsruhe bei Gustav Schneider , Damen -fris ., Herrenstr . 19 ; I». Waertber , Coif ., Kaiserpassage ;W , Schweizer , Coif ., Karlstr . 17 ; Herrn . Kieler ,Parf ., Kaiserstr . 223 ; Otto Hetzel , Fris . , Parfümerie, .Kaiserstr , 247 ; E . Klauer , Fris . ötid - PärftltneriegeschSt 'fc,’
'

Durlacher Allee 4 u . einschlägigen Geschäften . 2237a,12 .6

w^ ben rasch und billig angeserttgr
in der Druckerei der «Bad. Presse *

o

Junger Mann
findet durch Nebernahme einesseit längerer Zeit bestehendes Ge¬
schäftes , das umständehalber ver¬kauft werden muß , angenehme
Lebensstellung . Erf . 20—2500 M .Offerten unter Nr . 3314414 andie Exped . der „ Bad . Presse " .

Schlafzimmer-
Verkauf.

Ein fast neues , hell eichen¬
farbiges Schlafzimmer , bestehend
in 2 Bettstellen mit Matrasenund Sprungfeder -Roste, 2 Nacht¬
tische mit Marmor , 1 Wasch¬
kommode mit Sviegelauisatz , 1
Kleiderichrank, I Handtuchgestell,2 Stühle sind wegen Wegzug
billig zu verkaufen . Gleich¬
zeitig ist die Wohn « « - Adler¬
straße 18a im Scitenban , 1 Tr:
loch, bestehend in einem Protzet
Zimmer , Küche und Keller mit
Glasabschluß per 1. Mai zuvermieten. Zu erfragen 5914
Adlerstr . 18 » , 1 Tr ., Ddhs .

Liebhaber einer guten Tasse
Kaffee empfehlen wir als j

| t>efonberd preiswert
- garantiert rcinschmeckcnd-

unseru

Lirocco-
Kaffee
Pfund 60 Pfg .

>stets frisch gebrannt auS
unser eigenen

| Sirocco Kaffee » Rösterei
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
garantiert rein

Inr
- 90 Pi ». ° °

garantiert rein

70 ««. ..

per Pfund von

| 80 Pfg und 1 Mk. an

Tafel-
Würfelzuckerj

das Retto -5-Pfd Paket

lel8 Mk.
Kristall 1,22

offen Pfd . 24 Pfg .
feinst gemahlen

Raffinade
I Pfd . eSa) Pfg-

5823 empfehlen

Pfannhuch S %
« . m . v. H.

in de« bekannten
Verkauf» stellen

KD » un « in
finden diskr . freund ! . Aufenthalt bei
Frau Bfthringer , Plivathebamme ,« nittiinae « bei Breiten .

»er'
lieht

ZftMreichoAnlagenimSefriebe ,
NeuesMod . F:„Handbe !rieb ”

für

Hausbeleuchhingen
ABsssfstsinfachl Betriebssicher!

Handlich und reinlich.
Verlangen Sie Prosp .F.

Acelylenwerk „Hesperus ’
Stuttgart Neue Weinsteige22
• TüchtigeVertreter gesucht. '

Damen
■eben Standes finden liebevolle Aus¬
nahme bei Frau Spielmann ,
Mühlhause « bei Pforzheim ,
Zchloßhof 50 e . 1692a .3.3

Unterricht .
Nachhilfe in Mathematik ev .Französisch , deutscher Aufsatz , füralle Klassen . Vorder , f. wild . Abit .ers . eand . ing .
Offert , an die Erped . der „ Bad .Presse " unt . Nr . Bl 4171.

Sehr hübsche, kleinere
irvilia ~

n
in Ettlingen mit Wasser, Gar ,Garten , verfügb . Land , b Min . v
Wald , 2 Min . v. elektr. Stab , der-
setzungshalber zu verk . Off. nur
v. Selbstrefl . u. Nr . 3327a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 5 4

Für Herrschaften!
2 junge, gut eingefabr. Raffe».

Pferde sind preisw . zu derkan.en.
Offerten unter Nr . 814512 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erdeten.
Fahrrad mit Freilauf u. RückteDamenrad ohne Freilauf , bereite

neu, billig abzugede « . 814506
Zähringernr. 1 , 2. St . , l

Fahrrad u .Mildchenradk : 0 M.,Nähmaschine 15 M zu verkaufen .614507 Dnrlachersir . 10, 2. St . , l

Gelegenheitskauf.
Zwei Eis schränke , ein großer

( für Metzger, Wirte passendi, sowierin kleiner , find billig z« verkanien .
Ebenso habe ich eine größere An¬

zahl vefe « , Herde und Email¬
ware « wegen Umzug zu bedeutend
herabgesetzten Preisen abzugeben
34oia Georg Spiess, Graben .
BoUftänd. Bett.

gut erhalten , ist billig zu verkaufen.» 14498 sthlandstraG , 1» , in .
1 faub . kompl. Bett

1 elektrische Lampe .
1 Flurkampe
1 Füllofe « mit Robr .
1 hocheleg Frackanzng „1 eleg. schwarz. Dame » »

« leid, Größe 46 ,1 Hauskleid , Gr . 46 „
Halbfranz . Bettstelle , leck. ,
pol . Mainz . Bettstelle „
färb . Korridor,Lampe « ,Lüfter, Petroleum» Hänge-
lampe«, find billig zu verkaufen .

Lefstngstrahe 33,814513 im Hof.

Mk . 25.-
. 10.-
. r -
. 30 .
. 35 —

2#.-
3.50
7—
5—

« * «•

Pferde-Verbauf.
Im Gaswerk I, Saiseralle II , stehe »

« sehr brauchbare Pferde , darunter
2 schwere Pferde , Belgischen Schlags »
zum Verkaufe .

Mit den Pferden werden auch
gleichzeitigdie dazu gehörige « Geschirr «
verkauft.

Interessenten könne« dir Pferd «
jederzeit besichtigen. 5871 .2.1

Karlsruhe , den 15. April 1909,
Has -, Wasser- und

Ktektrizitätswerk .

Reitbahn -
verpachtu « g.
Der Pforzheimer Reiter -Bereick

beabsichtigt , seine Reitbahn nebst
Stallungen , Wohnung und Ne»
benräumen einem geeignete »
Unternehmer in Pacht zu der »
leben. Schriftliche Offerten wer »
>en von dem Unterzeichneten ent¬

gegengenommen , bei dem lebe
weitere Auskunft erhältlich ist .

Pforzheimer Reiter - Berei « .
Der Borstand .

H . Kuppenheim ,8524a Pforzheim i . Bd .

21 tt * 11 <1 .. ungetragen , zu* •* ** j ** » 4 verkaufen .
B14338 Kriegstraße 74 pari .

Karlsruhe, Kaisarstr . 136,1
Uliut « Smioee «i »RnMllMte

I Gutgehende
CCTirtfcbaft .

I Kleinere Bierwirtschaft , mit
prima rentierendem Grund¬
stück, an tüchtige Leute zu ver¬
kaufen Anzahlung Mk . 4 »
dis 5000 . Preis Mk . 44 000 .

Off. *nb 1 . 1512 an Haa -
senstei « & Vogler , A . B .»
Karlsruhe ._ 5874 .2 .1

Tausch .
In bester Lage in Karls¬

ruhe gelegenes Bauterrain so¬
fort bebaubar , ca . 2000 gm ,
tausche gegen ein in Freiburg tz
gelegenes Rentcnhaus . Ver¬
rechnung ca . Mk. 60000 .—.

Offerten «ab V. 1514 an
Haaseaattin <cVogler , A -ft.,
Karlsruhe . 5872 2.1

ft

Eine noch wenig gebrauchte

ist billig zu verkaufe » , i
Offerten u . M . 14 » 7 an

|Öj Haasensteln Vogler ,
A . -G. , Karlsruhe . E>' ‘4

3.5

gesucht.
Größere Fremdenpeuston an

größerem , Sommer wieWiuter
von Fremden besuchtem Platze , na
mit Minimum M . 6000 p . a . M
Nettoverdienst, vertauscht
ich gegen Billa in Baden , Frei -
burg oder anderem Schwarz -
waldorte . Verrechnung ca -

Z10 000 Mk . Offerten sub

g l’ . 1513 an IIamneri¬
et ein Vogler , A . -G . ,
Karlsruhe . 5874 2.1

Einfaches , evtl , auch leicht
kränkliche » Fräulein , welches
jedoch im Haushalte und im

d Geschäfte etwas mitzuarbeiten
x gewillt ist , in einem Luftkur -
g ort des Bad . Schwarzwaldes ,

ohne gegenseitige Vergütung
während der Saison gesucht.
Ebenfalls ein braves Mädchen ,
welches kochen kann . Off . unt .
A. I520 anHaasenstein &Vogler ,
A.- G. , Karlsruhe . 5886

Tüchtiges , arbeitsfrcudiges

Mädchen
zwecks Ausbildung als Strick¬
maschinenlehrerin gesucht. An¬
lernen gratis . Angebote unter

BZ . 1519 an Haasusteüi &
jjj Vogler ,A.-B. Karlgrnh « .5885

I Heirat .
B Kaufm . , 27 I . alt , evang ." von angenehm . Aeutzern und ^

tadellosem Ruf , ebenfalls schon
lange Zeit Besitzer eine » guten ,
alten Geschäftes , wünscht sich
mit einem ebenbürt . Fräulein
baldigst zu verheiraten .

Briefe nebst Photographie
e | unter P - 136 » an Ha « seu -

stein 4 Bögler , A -« „
KarlSrnhe . 5275 2.2

Vertreter gesucht:
Singeführt bei Schuhhändlcr » , Schuh¬
fabriken , feinen Maßgefchäften ,
Bazaren , Waffenhändlern » . für Ver¬
kauf englischer Gummi - Absätze vom
Generaldepot für Süd » u Westdeutsch¬land in Frankfurt a M „ bestes
Fabrikat der größ . u. ält . Gummi »
Absatzwerke der Welt , geschützteMarken ,
konkurrenzlos billig . Nur best empfahl -
Herren woll. s. m. mit Referenzen
». B . 3613 an HaaMMtela » . Voglor

Frankfurt « . M . 3490 *2. 2
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Aus - er Residenz.

Karlsruhe , 17. April .
) - ( Dem Geschäftsbericht des Mieter - und Bauvereins Karlsruhe

über das Jahr 1998 , erstattet in der ordentlichen Generalversammlung
vom 21 . März , entnehmen wir folgendes : Das Jahr begann mit
110V (im Vorjahre 1121 ) Mitgliedern ; im Laufe desselben sind bei¬
getreten 98 (78 Mitglieder . Der Bestand am Schlüsse des Jahres
betrug 1198 (1199 ) Mitglieder . Die Haftsumme belief sich Ende 1907
auf 287 200 M (282 800 Jl ) , Ende 1908 286 000 JL (287 200 X ) Die
Geschäftsguthaben betrugen am Jahresschlutz 31521 .22 Jl (34 204 .51) .
Von diesen entfallen 4831 M (4572 .80) auf 47 (48) Mitglieder , welche
53 (54) ganze Anteile besitzen und 26 690 Jl (29 631 .07) auf 256 (382)
Mitglieder mit ausschließlich monatlichen Anzahlungen . Auf diese
entfallen somit im Mittel 104 .26 M (77.57) . Zu den 668 (629) Ein¬
legern am Anfalig des Jahres find hinzugetteten 47 (72) Einleger
und zurückgetreten 22 (52) . Im Laufe des 12jährigen Bestehens der
Genossenschaft sind 19 Ee .ände mit 49 Häusern gebaut und ein Haus
angelauft worden .

$ Der Wert einer ausreichenden Stellenlosen -llnterftützung wird
von den Handlungsgehilfen in steigendem Matze erkannt . Immer ein
Verufsverein nach dem andern führt die Stellenlose -Unterftützung ein ,
die unabhängig von dem Nachweis einer Hilfsbedürftigkeit ist . Gerade
in der gegenwärtigen Zeit kommt es zahlreichen Handlungsgehilfen
zugute, datz man heute solche Einrichtung im Handlungsgewerbe hat .
Wie stark die Inanspruchnahme ist , das ergibt eine Gegenüberstel¬
lung der Leistungen im „Verein Deutscher Kaufleute "

, Sitz Berlin .
Im Jahre 1898 wurde bei 4406 Mitgliedern 8084 .40 JL gezahlt . 1907
bei 19 933 Mitgliedern 32 034 .60 JL, im Jahre 1908 dagegen 50166 .25
JL . In noch stärkerem Matze stiegen die Unterstützungssummen bei
anderen Verbänden , die erst seit kürzerer Frist eine solche Einrichtung
besitzen . Der Verein der Deutschen Kaufleute besitzt die Einrichtung
seit 25 Jahren . Hier kann man also nicht von zufälliger Erscheinung
sprechen . Wenn man trotzdem noch häufig von unglücklichen Hand¬
lungsgehilfen in den Tageszeitungen liest, die bei eingetretener
Stellenlosigkeit sofort verzweifeln , so liegt doch hier die unverzeihliche
Unterlassungssünde vor , in guten Zeiten es verschmäht zu haben , dem
Berufsverein beizutreten , der für den Fall der Stellenlosigkeit aus¬
reichend sorgt . Beim Verein der Deutschen Kaufleute z . B . bis zur
Höchstleistung von 3.10 Jl für den Tag . Je mehr von solchen Ein¬
richtungen Gebrauch gemacht wird , umso gesünder werden die Verhält¬
nisse der Handlungsgehilfen werden , auch ohne staatliche Hilfe.* Der Besprechung des Karfreitagkonzertes des evangel . Südstadt¬
kirchenchors ist noch hinzuzufügen , datz Frau Bierordt -Helbing allein
die anstrengende und schwierige Sopranpartie mit reichstem Erfolg
durchführte, während die anderen genannten Damen sich nur in das
Duett und Terzett teilten . _

Rabatt-Spar-Bereirr Karlsruhe <E. B )
# Karlsruhe , 15. April . Die vierte ordentliche Generalversamm¬

lung des Rabatt -Spar -Vereins Karlsruhe hat vor kurzem stattgefun¬
den. Dieselbe hatte sich eines sehr guten Besuches zu erfreuen . Die
Zahl der erschienenen Vereinsmitglieder war bei weitem größer als
bei jeder früheren Generalversammlung , was darauf schließen läßt ,
datz das Interesse der Mitglieder an den Bestrebungen des Vereins
fortgesetzt im Wachsen ist . Der Vorsitzende, Herr Friedr . Kern , er-
öffnete die Versammlung und erstattete den Jahresbericht für das
Geschäftsjahr 1908 . Hiernach hatte sich der Rabatt -Spar -Verein im
Berichtsjahr ebenfalls einer durchaus günstigen Fottentwicklung zu
erfreuen . Die Mitgliederzahl ist wieder um 22 gestiegen, so datz d r
Verein auf Schluß des Berichtsjahres 443 Mitglieder zählte , welche
sich auf sämtliche Branchen des kaufmännischen und gewerblichen
Detaillistenstandes verteilen .

Nach den von den Mitgliedern bei der Geschäftsstelleentnommenen
Rabattmarken ist ein Warenumsatz von 9141800 Jl erzielt worden ,

DadtfrhL WveTTt *
gegen 7 809 800 Jl im Jahre 1907 . Der Warenumsatz ist somit gegen¬
über jenem des Vorjahres um 1300 000 «K gestiegen. Von den Kon¬
sumenten wurden im Jahre 1908 42 386 Rabatt -Sparbücher a 10 Jl
und 1368 ä 5 <.¥. zur Einlösung gebracht und sonach die Rabattfumme
von 430 520 Jl ausbezahlt gegen 374 440 JL im Jahre 1907 . Die vom
Rabatt -Spar -Verein Karlsruhe während seines 3Vrjährigen Be¬
stehens an die Konsumenten ausbezahlte Rabattsumme beläuft sich auf
insgesamt 1 106 420 JL , ein Bettag , der abgesehen von Den wohltätigen
Einflüssen auf die Geschäftsgebahrung durch den dabei sich immer mehr
Geltung verschaffenden Barverkehr wohl am besten zeigt, welcher
Wertschätzung die Einrichtung des Rabatt -Spar -Vereins in allen
Kreisen des Publikums sich zu erfreuen hat .

Die Reserve zur Einlösung der im Umlauf befindlichen Rabatt¬
marken betrug auf Jahresschlutz 179 743 .76 JL , welcher Betrag teils
in mündelsicheren Effekten, teils bei Sparkassen und in geringerem
Betrag auch bei Banken zinstragend angelegt ist . Der vom Rech-
nungsfiihrer , Herrn Rud . Hugo Dietrich eMattete Kassenbericht zeigte
ebenfalls ein erfreuliches Bild . Die Reserve für Verwaltung , Inserate ,
Druckkosten und Sonstiges bettägt nach dem Rechnungsabschluß
19 615 .70 , ll , wodurch die weitgehendste Garantie für eine solide Ge¬
schäftsführung gegeben ist, aber auch der Nachweis geliefert war , datz
der Gesamtvorstand mit den eingegangenen Geldern sparsam und sach¬
gemäß gewirtschaftet hat . Die Generalversammlung hat deshalb dem
Anttag auf Entlastung des Vorstandes einstimmig und ohne Wider¬
spruch zugestimmt.

Eine lebhafte Besprechung führte der Anttag des Vorstandes auf
Aenderung und Ergänzung einiger Bestimmungen der Satzungen her¬
bei , durch welche die Organisation des Vereins auf Grund der bis¬
herigen Erfahrungen vollkommener gestaltet werden soll . Hiervon
verdient ein Punkt besonders hervorgehobcn zu werden : Die Auf¬
nahme einer Bestimmung in die Satzungen , wonach die Vereinsmit¬
glieder branchenweise in Gruppen eingeterlt werden , zum Zweck der
Unterstützung des Gesamt -Vorstandes in der Durchführung der Be¬
strebungen des Vereins , nicht minder aber auch zur Stärkung der
inneren Organisation des Letzteren. Sämtliche Anttäge fanden
schließlich unveränderte Annahme .

Aus der hierauf vorgenommenen Neuwahl des Eejamtoorstandes
gingen hervor : Als Vorsitzender: Herr Friedrich Kern , als stellv . Vor¬
sitzender : Herr Jak . Lösch, als Schriftführer : Herr Max Bauer , als
stellv . Schriftführer : Herr Ludwig Ettlinger , als Rechnungsführer :
Herr Rud . Hugo Dietrich, als stellv. Rechnungsführer : Herr Emil
Kley, und als Beisitzer die Herren Wilh . Bähr , Gast . Dennig , Herm.
Freyheit , Hugo Kahl , Friedrich Ehr . Kiefer , Leonh . Kuhn , Fttedr .
Nagel , Karl von Pfeil , Fritz Reis , Julius Steiner , Heinr . Tisch und
Karl Witzler. Nach einigen Schlußworten und mit dem Wunsche , datz
es dem Eesamtvorstand in seiner neuen Zusammensetzung und nach
Durchführung der Eruppeneinteilung gelingen möge, den Rabatt -
Spar -Verein zu neuen Erfolgen zu führen , schloß der Vorsitzende Herr
Kern die Versammlung gegen 1 llhr .

Handel und Berkehr .
— Offenbnrg , 15. April . Die Berkaufsvereimgung der Schiil-

waldbesitzer der Acher - , Kinzig - , Schütter - und Renchtals , welche
Organisation über eine Rindenmenge bester Qualität von etwa 46 000
Zentner verfügt , veranstaltet demnächst einen großen Eichenrinden¬
markt . Die Vereinigung hat auf einer außerordentlichen General -
versamlung den Beschluß gefaßt , für den Fall , datz nicht mindestens
5 JL für einen Zentner Boschrinde erster Klasse bezahlt werden , vom
Rindenschälen ganz abzusehen und die Eichen mitsamt der Rinde
niederzuhauen und zu Brennholz aufzubereiten , da sich bei einem ge¬
ringeren Zcntnerpreis als 5 JL die Schälwaldkultur bei den heuttgen
hohen Produktionskosten nicht mehr verlohne .

ö Zuzenhausen , 15. April . Der im Jahre 1894 gegründete
Ziegenzuchtverein Zuzenhausen hat sich bekanntlich zur Aufgabe ge¬
macht , nur die weiße Saanenziege in reiner Rasse zu züchten . Der
hiesige 1 . Badische Ziegenzuchtverein ist in der erfreulichen Lage , für
absolute Reinheit der Rasse hei den hier gezüchteten Tieren jede Ea -
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rantie übernehmen zu können. Die seit Bestehen des Zuchtvereins
von diesem nach allen Gegenden Deutschlands , Schlesien, Hannover ,
Elsaß -Lothringen , Bayern , Württemberg , verkauften Ziegen und
Böcke haben die Zahl von tausend bedeutend überschritten . Der Vor¬
stand des 1 . Bad . Ziegenzuchtvereins Zuzenhausen hat auch in diesen ,
Jahr und zwar am 3 . Mai mit gleichzeitigem Verkauf , vormittags
10 Uhr anfangend , am hiesigen Platze eine Prämiierung der hier ge¬
züchteten Ziegen in Aussicht genommen . Hierbei ist den Besuchern
wiederum die beste Gelegenheit geboten , ihren Bedarf an Zuchttieren
— Ziegen und Böcken — von hier zu beziehen.

Durchschnitt»pr«ise vom 4 . April bis 10 . April 1808 .

ErhebungSort«

■ " u g ~ _

£ «
3

G .5 JF®
■Ö- Q
Z 'S

100 Kilogramm .
J *\ b M 141.4 . 41 .414 ! Ji 4

Sngen* . . . . , . 23143- — 1750 18 :75 17 50 6r- 5 - Ü - 4 —
Öllzingc » . — — _ _ — !— 22]

- 1780 5 — 680 — —
Konstanz ") 23 — — - - 1875 18 |75 18 50 öi75 5 45 7,15 8 25
« adolsze « . 2406 — — 1718020,45 18 54 6 59 4 60 7 — 6 —
Singen . . 2i — — _ - j- - |- 18 20 6j- 4 ;50 6 50 — —
Lleßkirch . — — 23 — - - 18 69 öi- 5 — 6 ;40 4 50
Pfullendorf 23 :95 23 95 1750 19,85 18 86 — i- 4 25 6 25 4 50
Stockach . . 24 50 24 43 — ;— — :— — — 670 480 6 50 5 —
lleberlingrn 24 :30 24 50 1748 — I— 18 37 5 60 3 .20 640 7 —
Markdors — — — — - 1- — i— 17 41 5 '— 4 30 6 60 — —
Lillinge» . —— — — — I- _ S_ 19 58 i 6 — 6 — 5 60
Bonndorf . — — — — - J- _ — 5 .40 6 — 6 —
keninge » . . . . . 18 — — —- 1- 18 - — - — !— — — k — — —
sireiburg . 23 75 — — 17 ;13 19 — 20 - 6 50 “0 — 7 — 6 —
Staufe » . . 23 — — —l « :— 18 ;- - 1 6 20 4 80 660 5 95
Kanderu . . —— — — _ 1_ 6 (- 480 7,40 — —
lliüllheim . 24 — _ — — — 19 50 19 — 6 40 5 40 6 — 5 —
Kehl*) . . . 21 67 — — 17 67 19 — 17 :67 650 6 7 — 7 —
8ahr . . . 24 — — — - - 19 75 24 ;— 6,40 540 7 20 7 20
Ossenburg . 23. — — 1825 - - 19 — 6 — 5 40 ; 8 — 8 —
Äolsach . . — — — — 20 50 16 :- 19 50 600 5 40 8 — 6 50
Kastalt . . — _ _— — _ l_ - - _ — 5 60 — — 890 6 50
Ärnchsal *) 25 13 2513 18 751850 1788 5 40 410 7 75 5 80
Durlach*) 7 - - - 22 75 222517 7519 75 191 - 5 25 5 — 8 — 660
Karlsruhe*) 2419824 9619 5<>19 73 1861 5 50 —— 7 50 650
Äiannheii» . . . . 25 :63 25 — 18 .88 17 (13 !8 2 > 530 4 20 7 40 9 —
Heidelberg*) 24 |83 24 8318 - 1850 18 .50 5 50 5 — 7 — 7 —
Boxberg" ) . 22 — 21 25 .18 10 17 90 17 — 5 :20 4 20 6 — 5
Mosbach*) 25 _ 24 — 191- 19 - 1760 4 — 3 50 6 — 5
Wertheim* • s • • 21 —20 50.17 '— 17 ;50 —

*) Preis«
Müllern . Landwirt

nach Erhebung bei größeren
e» und Fuhrhaltern .

Geschäfte» bezrv. Händlern,

Konkurse in Baden .
Pforzheim . Vermögen des Goldschmieds Karl Friedrich Jung in Eu¬

tingen . Konkursforderungen sind bis zum 10. Mai bei dem Ge¬
richte anzumelden . Prüfung der angemelideten Forderungen
Montag , den 24 . Mai , vormittags 9 Uhr .

Oberkirch. Nachlaß der am 15. Dezember 1908 verstorbenen Gastwirt
Anton Hoferer Witwe , Karolina geb . Birk , von Oppenau . Kon¬
kursverwalter Kaufmann Gustav Adolf Wilderer in Oppenau .
Konkursforderungen sind bis zum 24 . April bei dem Gerichte an¬
zumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Montag den
3 . Mai , vormittags 9 Ahr .

Konstanz. Nachlaß des Schreinermeisters Johann Dreher in Kon¬
stanz. Konkursverwalter Ortsrichter Konrad Ernst Kleiner in
Konstanz. - Konkursforderungen sind bis zum 1 . Mai bei dem Ge¬
richte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Samstag , den 8 . Mai , vormittags 9 Uhr .

Rudolp
Breite Strasse BERLIN C.

ertzog
Brüder-Strasse 3496a

I

1

Proben - - ' "
. Me zu adressieren : Rudolph Hertzog, Proben - Oersand 3, Berlin C . Z, Breitestrasse tS

Der reich illustrierte

: HAUPT- :
KATALOG

für Frühjahr
und Sommer

über

Kleiderstoffe , Seiden¬
waren , Konfektion für
Damen und Kinder,
Weisswaren , Leinen,
Wäsche , Trikotagen ,
Herren -Bekleidung ,
Korsette, Handschuhe,
Krawatten , Schirme, g
:: Schürzen etc . etc. ::

der

SPEZIAL »
KATALOG
für Gardinen , Möbel¬
stoffe , Teppiche , Möbel

und der

SPEZIAL »
KATALOG
für Schnittmuster
werden auf Wunsch
franko zugesandt .

Kleiderffoffe
Homespuns* . Grosse Neuheit !

Farben , Melangen und verschwommenen Streifen für Kostüme , Kleider¬
röcke usw.
Breite 110—130 cm . d . Mtr . 1 .60, 1 .75 , 2.10, 2 .50 bis 4 .50 M.

Schmalgesfrelfte und kleinkarierte Stoffe iir*
Qualitäten , in Taffet - , Popelin - , Chevron - und Diagonal - Bindungen ,auch mit Seide durchweht
Breite 90— 110 cm . . . . . . . . d. Mtr. 80 Pf . , 1 .— M , 1 .75 M .
Breite 110 - 140 cm . d . Mtr. 1 .80, 2,— bis 7.50 M.

Directoire - und Empire-Kleiderstoffe
fliessende Gewebe in Cachemire , Satin , Ottoman , Eolienne und Crepe .
Deutsche und französische Fabrikate
Breite 110—IM cm . . . d . Mtr . 2 .75 , 3 .50 bis 8 .— M .

Coteld und Travers-Kleiderstoffe
Stoffe. Grosse Neuheiten für Kleider , Blusen usw.
Breite 90- 320 cm . d , Mtr. 1 .35, 1 .75 , 2 .25 bis 4.25 M .

Halbseidene Eolienne- und Crüpe-Steffe
suehs- und Strassenkleider . Neue Saisonfarben
Breite 110 - 120 em . d. Mtr . 2.50, 3.—, L50 bis 5.50 M.

Ganzwollene Cheviots, Kammgarne und Me
Einfarbige , vorzügliche Qualitäten in neuen Bindungen und ausser¬
ordentlich reichen Farbensortimenten .
Breite 90 - 110 cm . d Mtr . 95 Pf . bis 2M M.
Breite 115 —140 cm . . . . d. Mtr. 2 . 25 bis 7.50 M.

Glatte und gemusterte Mohairs und Alpaccas
Deutsche und englische Fabrikate . Glatte Stoffe in Glatt , Gestreift und
Kariert , helle und dunkle Farben .
Breite 90 —105 cm . d. Mtr . 1 .15, 1.80 bis 1 .80 M.
Breite 110—120 cm . d . Mtr . 2.25, 2L8 , 3.— bis 4 — M.

Neuheiten in Blnsenstnifen, Streifen , Karos, Bordüren
Ganzwollene und halbseidene Qualitäten in dichten u . klaren Geweben .
Breite 70—110 cm . . . d . Mtr . 1 .20, 1.25, 1 .50 , 1 .75, 2 — bis 5.— M.
Waschbare Blusen-Flanelle , deutsch u, englisch .
Breite 70—80 cm . d . Mtr. 1 .— , 1.50 bis 2.08 M.

Zwirnstoffe für Jacken-Kostlime etc.
englische Fabrikate . Feine verschwommene Streifen und kleine Karos .
Breite 90— 110 em . d. Mtr . 1 .30, 1 .60 bis 3. - M.
Breite 120—150 cm . d . Mtr. 2.50, 3 —, 4 — bis 10.50 M .

Bedruckte Wollenmnsseline, beste Elsässer QnaHtSten
Reiche Sortimente neuer Strafen - , Bordüren - , Blumen - , Punkt - u. Ringmnster .
Breite 70 - 80 cm . d . Mtr. 60, 75, 80 , 90 Pf . , 1 .— bis 1.40 M.
Auf seidengemuaterten Grundstoffen .
Breite 70—75 cm . . d. Mtr . 1 .80 bis LW M.
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Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder deS BürgerauSfchuffeS werden hier

durch zur Fertietznng der Beratung de» « emeindevoranfchlag »
für 1S 0S auf hente
Samstag den 17. April d . IS ., nachmittags 3 Uhr ,
in den große « Rathau ösaal ergebenst eingeladen.

Karlsruhe » den 16. April 1909 . 5905
Der Oberbürgermeister.

Siegrist . Lacher.

Möbelstoffe , Portiören ,
Vorhänge aller Art

n. 8. w.
werden von uns tadel¬
los wiederhergestellt .

Färberei u. chem . Waschanstalt
vorn . ED . PRINTZ a . -G .

Telephon No. 63 . 4898

k, ... .

kauft mau be¬
kanntlich am

besten und billigsten
bei 5884

»I . Hess
Kaiserstraße 123.

Spezialgeschäft für Kinder¬
wagen und kyrbwaren

Versand franko .
Katalog gratis .

Rabattmarken .

Buchepep
Gin Waggon 5867,3*2

Egypt. Zwiebeln
ist fiir mich emgeirnsten

ein Pfund nur >0 M.
Malta Kartoffeln

ein Wn- nnr ll

Matj. Heringe
ein Stück nnr 12 W.

BuchLrer
Zähringerstr. 21 , Durlacherstr. Sv,
Dnrlacher Allee 32 , Gergwigstr. 10 ,
Bnrgerstratze V , Göthestratze 23 ,
Körnerstr . «, Rintheim : Hauptstraße.

Telephon Uv . 392 .

verschwinden schmerzlos nach 3 Tagen
bei Gebrauch von

Eiermann ’* Colod
Millionenfach bewahrt . Er¬
hältlich in den meisten Fri-

«chlft , ParfOmerien
nnd Drogerien .

p OP

JS, Verlange « Sie mein Rasiermesser 9ir . 5, eS ist das beste
ermester, K »ri liuminei , Karlsruhe , Werdorstraße 13. 3040

Aechte

Panamas
für

Damen u . Knaben
(garniert mit Leder und Band) .

Man besichtige mein Spezial - Panama - Schaufenster mit folgenden Preisen :

M . 5.- , M. 8 .- . M. 10.- , M. 15.- . M . 20.- , M. 27.- . M. 35.- bis M. 300.

Adolf Lindenlaub
Kaiserstrasse 191 .

Rabattmarken . 5897.24 .

V
Verblasste Stoffe

K ?
'’,,J*

e1cb
r
iu :bill'9

seitist farfien
mll den

echter »

für Hausgebrauch.
SS millionenfach bewährt . S

Zu haben in

Ipot &ekea.
Man achte auf
nebenstehend

abgebildete
Schleifenmarke.

finden liebevolle,filmen bi §fr Aufnahme
bei Frau Koch , Hebamme , ASh-
ringerstr . 14. 1 Tr. 611274 .14 .4

Sie finden
Käufer oder Teilhaber für jedeArt hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Hotels , Pensionats ,Häuser, Sanatorien, Güter und
Gewerbebetriebe schnell , diskret
u, ohne Provision durch unsere
Vermittlungs -Reform. Da ein
Vertreter demnächst in ihre
Gegend kommt , verlangen Sie
kostenfreien Besuch zwecks Be¬
sichtigung u. Rücksprache . In¬
folge der auf unsere Kosten in
den gelesensten Zeitungen des
In- u . Auslandes erscheinenden
Inserate sind stets mit kapitals-
fähig. Reflektantenin Verbindung
daher enorme Erfolge . 1890a

8L KOMMEN, München II
Bayerstr . , Kontorhaus Imperial.

Geschäftsstelle für Süddeutsch¬
laad der . Vermittlungs -Reform
zur Wahrung der Interessen des

Reaiitätenverkehrs etc.“
Wien , Prag, Hamburg , Basel .

„ Verloren
Am Ostersonntag auf dem Wege

von Rankestr. 6 nach der Jo¬
hanniskirche goldene Brosche ver¬loren . Gea. Belohnung abzugeben
Nankestraße 6. III . Ü814467
Staat !, gepr. Lehrer
erteilt Nachhilfestunden in allen
Fächern gegen mäßiges Honorar .Gefl . Anmeldungen unter Nr.B14399 an die Exped . der „Bad.Presse" erbeten.

Nachhilfe
wird gesucht in Latein , womög¬
lich von Oberprimaner des Re-
wrmgymnasiums. Offerten ab¬
zugeben unter Nr . B14408 in der
Exped . der „ Bad. Presse" .
Bureau für EhevermittlungJohann Petri , Karlsruhe ,1034* wilhrimftraßr IS

Suche für meinen Freund ,Akademiker , Staatsbeamter in ge¬scherter Stellung eine
Kebensgefahrtin.

Mein Freund ist ein Mann von
ernster Lebensauffassung, kein Ge¬
sellschaftsmensch , Anfang der 30er.Sie soll gesund sein , nicht über
28 Jabre alt , feingebildet u . ausuter Familie , häuslich erzogen .Nute Aussteuer erwünscht , Ver¬
mögen Nebensache . Strengste Dis¬
kretion zugesichert . Offert . , wenn
mögl, mit Bild, unt . Nr. B14330
an die Exp . der »Bad . Presse" erb.

Englischen Unterricht
erteilt Dame, welche m. Jahre i . Eng¬
land war, bei mäßigem Honorar .
813835.5.1 .« aiserstr . 18 , IV.

Damenhüte
werden chic garniert und alle ver¬
ändert . Foimen und Blumen zur
Auswahl. 814455 3. 1

« . Holt - , Veitchenstr . 5, p.

Landgut,
20 —30 oder mehr Morgen, so ort
zn kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr . 614444 an die
Expedition der »Bad . Presse “. 2 1

Zu Kaufen gesucht:
6—10 Stück Leghühner mit Hahn .
Off . m . Preisangabe unt . 3314422
an die Exped. der „ Vao . Presse " .

Zu verkaufen
3.i GWge 3«s.
Mlieraagsgelegeaheii.
Beabsichtige mein über 108

Jahre bestehendesDetail- u. EngroS -
Gefchäft der Geimschtwarenvrauche
mit nachweisbarer Rentabilität auf
längere Jahre zu verpachten . Vor¬
kaufsrecht . Solide Reflektantenmögen
sich mit mir in Verbindung setzen.
lost . Roesle in Säckingen

Baden - Baden .
71211 '* 6 Z ' ® ' billig, «
&IIIIQ verkaufe « eoenll .
▼ z« vermieten .

Offerten postlagernd H . so .
Baden -Baden . 34- 5» 2.2

Haus
in schöner Lage im Amtsbezirk
Freiburg i. Brsg ., bei 4—5000 M
Anzahlung zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B14085 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

f co
extra leicht , 5sitzig, Prinz Hein¬
rich -Modell» dunkelblau lakiert u.
gepolstert, seitlicher Einstieg»preiswert zu verkaufen. Zu besicht.
Waldhornstr . 22._ «814465

HeNrmer WMch,
6 jährig, vorzüglich geritten , außer¬
ordentlich elegantes , schnittiger Pferd,
edles Halbblui, 175 cm Bd .» durch¬
aus gesund und fehlerlos ; ferner

i>uMbramll WMch,
5 jährig, >76 cm Band, komplett ge-
ritten , zuverlässiges, bequemes Pfei d,
>ür schweres Gewicht, gesund u . ohne
Fehler , z« verkaufen .

Beide Pferde sind auch ein- und
zwe spännig gefahren

Offerten unter Nr. 5880 an die
Expedition der »Bad Presse".
Reit , und Wagenpferd.

I . Braune Stute , 156 » . groß ,
geritteii u gefahren . 2. JuchS - Ltuie ,
1,62 m grob, gefahren , für Metzger od.
Kutscher sehr geeignet, billig zu verkauf.
814481.2.1 Bernhard raße S

Landhaus
mit Park , Mas - u. Gemüsegarten
zus 32 a, in erhöhter, herrlicher Lage
am Bodenfee , schöne Rnndsscht aus
den See, Nähe eines ba". Städtchens
mit höheren Lehranstalten, billig zu
verkaufen . Auto wird in Zahlung
genommen. Offerten, unter R .
7130 an Rudolf Mosfe , Stutt -
gart . 3519» 2, i

Haus - verkauf .
Ein neues, 2stöckigeS

Wohnhaus mit land¬
wirtschaftlichen Neben¬
gebäuden im Amtsbezirk

Karlsruhe ist auf 1. Oktober zu v r-
kausen. In demselben wird eine gut¬
gehende

Bäckerei
betrieben und wäre einem Anfänger
eine gute Existenz gesichert Gefall
Anfragen unter Nr . 3504» an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

2 Landauer
gcbr., billig zu verkaufen . 61448 ' .2.1

Bernhardstrafie S.
Tastread fcf>r gut erhalten, für
YUljllUV , 40 Mk. zu verkaufen .

Lachnerstratze 1 », park.
Gi jmeißtz. S-orlwagea

fast neu u . ein Rinderstnhl zu ver .
Näh . « akdstr . S, II 814496

billig zu ver¬
kaufen . 614484

Herrenftr . 6, 2 St . h. I.

Daimatlnerhöndin.
reinrassig , ca- 1 Jahr alt , billig
, « verkaufen . Bi449o

Uhlandstraß « 10 , 3. St .

Darlach , TinaberAr . 18.
;n verkaufen : "

1 sehr 0“te§. . Pianinn . 1
großer pol. Kleider- und Weiß-
zeugschrank, 1 Waschkommode mit
Marmorplatte und Spiegel¬
aufsatz, 1 Waschkommode mit
Marmorplatte ohne Aufsatz , 1 sehr
gute Nähmaschine, 1 Nähtisch , 2
Kommode, 2 Chiffonniere, 2 neukl
Bettstellen mit Rost , Polster und
Roßhaarmatratzen , 1 Noteneta.
gere u. Klavrerstuhl, 1 Bade¬
wanne , 1 neues Ruhebett, sehrgute Weinfässer verschiedener
Größe , 1 Herbstzuber. 1 Haushal -
tungskaffeebrenner , 1 eis. runder
Gartentisch , 2 Gartenstühle , 1
großes Sofa mit Roßhaar . 1 groß.Spiegel in Goldrahmen , 1 Garten¬
schlauch (neu mit Mundstück , 15Meter lang ) , 1 kl. Beerenpreffelsehr gut ) , . mehrere Jalousie¬laden , 1 Wringmaschine (neust 1Partie Baumschützer . 2 eis. Wasch¬garniturgestelle , ein beinahe neuere,s. Brunnenstock, 2 Handtuch¬
gestelle , 2 Blumenständer , 1 Toi¬
lettenspiegel mit Gestell , 1 pol.runder Tisch . 1 vierrädrig . Hand¬
wagen . 1 eiserner Schubkarren
(beinahe neu ) , 1 Blumenbank, 1
Nachttisch mit Marmorplatte , 1Herd mit Meffingstange undKupferschlff._ 5826

rait^ forpebo . L. - . _ .halten , billig zu verkaufen .
B14226 Morgenstr . 12 Part .

Fahrrad . .
ilauf u . Rücktrittbremse ,

noch neu, billig abzugeben .
B14212 Körnerstr . 19 parterre .

Beinahe neues 3314351
Knaben-Fahrrad

mit Freilauf und Rücktrittbremse
zu verkaufen : Waldstr . 13, II .

Damenrad , gut erhalten , wenig
gefahren , zu »e kaufe « . 614411

Hübsch,traße 27 , I .

Ein gebrauchtes Bett,
gut erhalten , ein Wafchitfch , ein
Dienstvoteubett . sowie ein Laden -
Gestell und Schild ist um billige»
Preis zu verkaufen . 814448
_ Yorkstraste 15, 2 St .
Nähmaschine, fM

®‘X
«laleur sehr billig abzugeben .
314210 Durlacherstr . SS, III .

kommode, 1 Nachttisch u. 1 Küchen-
tisch. Gerwigstr . 35 IV . r . B14415

Azetylen -Apparat
preiswert zu verkaufe « . 614458
Bäckerei llslur . LSrror , KarlSrube -
Beiertheim , Karolinenftr . 8. 2.1

Gartenfiguren «.
Springbrunnen

sehr billig abzugeben . 614446 .21
Rüppurrerstraste SO, Bureau.

Blumenkübel ,
vcrsch. Größe, hat - « verkaufe » .
Ferd . Fellbaaer , Küfermeifter ,

Wakvftraße S4 . 614435

piantno ,
vorzüil . Instrument , wird gea bar
billigst abgegeben . 2 .2« br. zu erfragen unt Nr. 614005
in der (SrPfb . der „ Bad. Presse '

Orleander- und
Lorbeerbäume

zu verkaufe«. « 144452.1
_ Rüppurrerftrate 20.
Guterhalt . ^ i»der« age »
r Liegen u , Sitzen , mit Gummi» uad
ein Sportwagen zu verkanfe«.
614442 Sophtenftraste 8, 4 . St .

Kinderwagen für Zeitung» , oder
Waschfrau für 5 N .k. zu verkanfe«.
811472 Augarteuftr . 80 » , III.

Ein guter Lporttvageu billig
abzugeben. 61441S

ftriegstraße 170, H,
Orsmeuallewsge»

mit Dach , zum Liegen und Sitzes
Gumniireiikn, gut erhalten , in billig
zu vertan,e « . 5757.3.2

ftaiferftrafie 3 ?, 2 Stock.
Prinzeßwagen , gelb, gut er¬

halten , ist billig zu verkanfe ».
B14416 Marienstr . 48, 4. St . r .

Sch ließ korb , gebraucht . M»
erhalten , zu kaufe« gefuchst .
B14413 G-etbeftr. St . r.

Piano
neu , prachtvolles Instrument, erst ,
klassiaes Fabrikat wird ill ' gst ab»
gegeben . » itterstr. 1 >. p

} Uilavicr,
kl merer schwarzer Flügel, sehr aut
erhalten, für 17« v k. „ , v-rkaufen.E» 1 Fritz, Uhlaudstraße 22. IV .

2 schöne LelgemWe
im Aufträge spottbiüiglzu »erkaufen.
614510 Lack «er -' r . 26 5. St . l.

Feiner Sportwagen,
2 sstzig, bill zu verkaufen. 614514
ftlaoprechtstr . 2». Stb.. 2 Tr.» I.

Guteihalieuer Genr »O, « » A»D»
sowie neuen « Poris » llnzng , mittl .
Größe , zu verkaufen . >>14328
Marie -Rlexandraftr . il , Betört »

beim , 3. irtock. lks.

Dschsbunck.
Rüde , stichelhaarig, Sjährig , selten
schönes Exemplar, intelligrut, folgsam
und stubenrein für 40 Hl. zu verkaufe».Petor Haber , Werklührrr ,3513a Zell a HarmerSbach 6. 2Ll

io nteiWidifr Dackel
billig z« ver aufe « . 614483

Kaiferftr . 2« , mittlerer Lade«.
sehr schöne Tier«,
auch Junae , sind»

weil zu viel, spottbillig abzugebcar .
614375 ftlnnpr-cktpn. *3. V
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W Wl l
Der sechste Heizerkurs beginnt am

Montagdeu 3. Mai 1909 , abends */,8 Uhr (Saal ? . I .St .)
Kursdauer : 8. Mai bis 31 . Juli 1909 .
Schulgeld : Drei Mark .
Unterrichtszeit : viermal wöchentlich, abends von V-8 bis ILIO

Uhr, theoretischer Unterricht : einmal wöchentlich, mittags von 2
bis 6 Uhr , praktische Unterweisungen in Kesselhäusern.

Die Anmeldungen sind spätestens bis 22 . April d . Js . während
der üblichen Bureaustunden auf der Kanzlei der Gewerbeschule.
Zirkel 22, zu erwirken .

Zu jeder weiteren Auskunft ist der Unterzeichnete gern bereit .
Karlsruhe , den 7 . April 1909 .

Der Vorstand der Gewerbeschule. 3.2
Kuhn , Rektor . 5624

Badischer Frauerwerein,
Abteilung IV . 4848.3 .3

Kochschule im Luisenhaus — Karlsruhe , Bahnhofftrahe 58,
gibt mindestens 17 Jahfe alten Mädchen gründliche Unterweisung in
guter bürgerlicher Kochkunst , insbesondere auch im Backen , Früchte -
Einmachen und dergl . Jeder Kurs dauert 10 Wochen ; der nächsteKurs beginnt am 2 7 . Mai . Schulgeld täglich 1,50 JH, wofür»olle Kost und Wohnung gegeben wird . Für Schülerinnen aus der
Stadt , welche nur Mittagessen erhalten , beträgt das Schulgeld 70 L ,es kann aber ganz oder teilweise erlassen werden .

Wer 3 Kurse besucht , kann Zeugnis für Befähigung als Wander -
Kochlehrerin erhalten . . 4848

Die späteren Kurse beginnen am 8. August, 20 . Oktober, 2. Ja -
nuar und 15 . März , für welche Vormerkungen zulässig sind .

A » »»»»»»»»»»» »»«»»»»»«»»»»»»»»»»>»»»«
Emil Lansche ■■

Chauffeur-Fachschule H
• PFORZHEIM SS

__ Telefon 553. a Zerrennerstraese41. SS
SS bildet Leute jeden Berufs in kurzer Zeit zu tüchtigen SS
ss ■■■■- - m Chauffeuren ms. **, ssi■■ ** ■■ SO
SS HlkIlLtl werden nach Möglichkeit kOStßlllOS zugewiesen. SS »'
SS Aiskonlt nii Prospekt kostenlos , a Eintritt jederzeit. • SSu

Heal - Lchpinstitut Franhentlial [Pfalz]
(Knabenpensionat ) . 2392a 3.3

Das Sommersem . beg am Dienstag , b. 20 . April. Die Abgangs¬
zeugnisse berecht. ; . eins . frei» . MuitSrdienft u . z. Lluirttt in die !
7. Ul. einer Gberrealschnle. Auch im letzten Schuljahr haben die
siimtl. Schüler der 6. Kl. — 34 an d. Zahl — die Abgangrprüfung
bestanden. Prosp.,Jahresb, n . Ref. d. die Direkt . : rranimauu-wabrl, . |

Mieheis Braulehranstalt München
Privatinstitut Therefienhöhe 9. — 1490a

Elektrischer Braubetrieb . ■ ' Kaltluftmaschine
Der Sommerhaupttnrs beginnt am 29 . April .

Prattikantenknrse jederzeit. Prospekte gratis u . franko. Die Direktion

Erholungsheim Belhania
Langensteinbach .

Schöne Lage; dicht bei großen Tannen - und Laubwaldungen; in nächster
Nähe der lieblichen Ruine St . Barbara ; Bahnstation der Nebenbahn Karls¬
ruhe- Pforzheim (Albtalbahn) ; erfrischender Sommer- u . Winter-Aufenthalt.80 Betten, Bäder, elektrisches Licht, Zentralheizung.
Tägliche Morgen- und Abend-Andachten ; Gelegenheit zur Vertiefung in

die heilige Schrift und zum Aussprechen über religiöse Zeitsragen.

Eröffnung des Hauses : 25. Mai.
Preise für völlige Pension 2.89 Mk. bis 4.— Mk. im Tage, je nach

Wahl des Zimmers und Frühstücks .
Anmeldungen und Anfragen an 3448a.7.1

Pfarrer Böhmerle in Langensteinbach .

Das Paradies
nördl . Schwarzwaldcs .

Linie : Karlsruhe - Herrenalb . o Fnqn«ni 7 - 8000 Kurgäste ohne Passanten.Beliebter Tagesausflug von Karlsruhe , Mannheim, Heidelberg, Pforzheim.Tourlstenztelpanbt mit einem groSen Netz gut gepflegter Spazier¬gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten.■V* Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher läge .Glänzende Heilerfolge bei Herz- , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten .Nachkuren für Rekonvaleszenten jed . Art . Autoverbindung nach Wildbadund Baden-Baden. Jllnstr , Prospekte gratis durch das Stadtsdraltheiäenamt.

im bad .
Schwarzw .stabe Nördrach

vormals Dependance tob Sanatorium Kordrach gewährt wie
bisher Reconval . and leicht Lungenkranken Aufnahme , bei bekannt ! ,
guter Verpflegung . (Liegehallen ). Pensionspreis p. Tag 5 Mk . einschl ,ärztl . Behandl . Bäder . Man verlange Prospekt . C. Willniann .

Kurhaus Sonnenheimob Rheineck am
Bodeusee « . Rhein .

Wundervolle, staubfreie Lage mit prächtigem Ausblick auf Bodensee ,Vorarlberg , Alpen und Rheinebene . 1383a
Wafferheizung , eigener Wald, Luft- und Sonnenbäder

Christliche Hausordnung . Mäßige Preise. Da » ganze Jahr geöffnet .
Prospekte gratis und franko durch den Besitzer J . Rudt .

Blick auf die Zeppelinsche Ballonhalle und den Ausstieg der Luftschiffe.

SanatoriumBergzabern
Luftkurort. Altrenommierte Anstalt. 855a

Sommer - u . Winterkuren
Herrliche Lage im Waggaugebirge : modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der Naturheilmethode .
Wintergarten . Lnft - n. Sonnenbadräume , Liegehallen ,
grosseTerrassen . HygienischerKomfort . Mässlge Preise .

| Dr. Bossert , leitender Arzt . Näheres durch Prospekte .

d . sich d. Landwirtschaft wid¬
men sollen , finden unter giinstiir. Be '
dingungen zeitqemäste höhere Fach¬
ausbildungunter Berücksichtigung v.
Gartenbau and Kolonialkultur event .
Berechtigungz. 1 jähr .-freiw. Dienst
an der bestempfohlenen ,,82a.8.2

Landwirtschaft !. Lehranstalt
Köstritz , Thüringen

M anverlange Prospekt d .Direktion .

Zum Frühjahrs-
Hausputz

la
Fussbodenlaok

| schnell trocknend, in verschied
Farben (laut Musterkarten, !

I die in den Filialen zu j
haben sind)

I 2 Psd. - Dose 05 Pfg . j

la
Bodenwichse
gelb oder weiß

-/. Pfd.-Dose 40 Pfg . I
' /. Psd -Dose 70 Pfg .

2 Pfd .-Dose l ®5
Mk -.

Fussbodenöl
„Staxt ‘4

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht

OriKM-/,Ka««e
bO Pfg .

(Kanne 1V 'Pfg . zurück ).

Stablspähua
[ fein » mittel ober grob !

-/,Pfd .-Poket 8Ä Pfg . ^

'/vPfdi-Paktt Pfg-

Putztiicfter
— gute —

von Jl 'W Pfg . an

Abseifbürsten
Stück TÄ Pfg.

SolmiirgeHainen
| grob , sei« oder mittel |

Blatt 4 Psg.

Silbersand
Pfd . L Psg.

Paket Pfg.
empfehlen

Pfannhuch & Go.
Cr . m . t >. H , ■

| in den bekannten Verkaufs- W
stellen. 5822.4,1

Reu eröffnet :
Südweststadt :
82 Karlslrche 82
(Ecke Kurvenftraße ).

22 a lorgenPr . 22a
(Rankcstraße Ecke).

(Südstadt).

52 8ewiA. 52
(Oststadt ).

Weltstadt :
Lisenlohrstratze
(Kriegstraße Ecke).

Verjünge
dein Haar

mit
Groliclis nEuaerbesserte
:: bieifreie Haar-Milih
verleiht ergrautem sowie grau
meliertem Haare danernde dunkle

Jugendfarbe .

Erolich ’
s neuverbesserte

blelfPEie Haar -Milch
färbt nie ab , der Erfolg ist ge¬
radezu sensationell , man kann
auf weissern Eissen schlafen ,ohne dass eine Färbung be¬
merkbar ist .
Dasselbe gilt auch beim
Barthaar sowie bei
Augenbrauen.
Die Anwendung
ist die denkbar
einfachste und
genügt dazu
ein
Bürstchen

dein Haar
Grolich

Haar
Mich

Grolich
’
s nemhesserte

:: bleifreie Haar-Eflilch ::
verleibt roten und liebten Haaren
eine dunkle dauernde Färbung .
Die Färbung ist echt und wider¬
steht Kopfwaschungen u . Dampf¬

bädern ,

ümlich '
s neurerbesserte

bleifreie Haar-Milch
wirkt langsam , nach und nach ,
so dass die Umgebung gar nichts
merkt , und in einigen Tagen
prangt das Haar in der Farbe

der Jagend .
Zahlreiche Anerkennungsschreiben
laufen täglich ein , der Ruf von
Grolich ’s neuverbesserter Haar-Milch
ist derart begründet , dass Aner¬
kennungen und Dankschreiben aus

fernen Weltteilen einlaufen .
Grolleh ’s neuverbesserte bleifreie Haar-Milch

wo«??Ä JBflO Gulden
Grolich ’s neuverbesserte bleifreie Haar-Milch
wurde von der k, k. Untersuchungsstation
für Lebensrnittel in Wien begutachtet und

der Verkauf gestattet . 3483a
Grolich ’s neuverbesserte bleifreie Haar- Milch ist eine Errungen¬schaft moderner chemischer Forschungen und hüte man sich vor
Nachahmungen , welche in der Regel Blei und
Kupfer enthalten . Auf jeder Flasche „Grolich ’s
neuverbesserter Haarmilch “ muss die Firma des
Erfinders sowie nebenstehende Schutzmarke er¬
sichtlich sein , mit welcher Schutzmarke auch '

jedeFlasche grün versiegelt ist .

Hscb-luet. LaHoralortifffl M weiüei Engel
“ m Mm Md, Brio.

Haupt -Depot « in Karlsruhe : Karl Roth , Drogerie ; H . Bieter , Friseur ; B . Waerther ,Friseur ; Otto Fischer , Fidelitas -Drog . , Karlstrasse 74 ; Jul . Dehn \ « rbf -, Inh . Karl Rott ,Drogerie ; Fritz Graf , Hebelstrasse 23 ; Max Bierretb , Friseur , Luisenstrasse 34 .

Versand in Flaschen zu
Mk . 2 .35 und Mk. 4.00

(Porto extra) vom

Emser
Ueberall erhältlich ä 85 Pf.

I Aus den Königlichen Betrieben zu Ems .Altbewährt gegen Husten, Heiserkeit.
8884a

Moorbad Lindenberg, W. Witata ü See.
Herrl . ruhig . Lage mitten im Wald , direkt am See , 15 Min . v. der

Bahn . Neuerbautes Schwimmbad (im See), alles der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet . Sehr empfohlene Moorbäder im Hause . Pension
v. 27 Mk . an pro Woche u. Person . Prospekt gratis . 3161a.6.2

Besitzer ; Jlatk . Brinz , Telephon 136.

Goldiwtl 3341a
Pension Jungfrau.ob Thun , Hotel

950 m ü . M . , elektr . Licht , Centralheizung , un¬
mittelbar am Wald . — Geschützte , staubfreie Lage , herrlieh es Alpen¬
panorama . Best eingerichtetes Haus mit 60 Betten . Pensionspreis von
Frs . 4 .50 an . Prospekt durch den Besitzer M . Blatter .

Hütel - Pensioo Armbrnster, Orselina -Locarno,
Elektr. Bahn. Sildschweiz.

Neuerbaute deutsche Familienpensiou mit modern . Comfort . Erhöhte ,staubfreie , ruhige Lage . Herrlichste Aussicht auf See u . Gebirge .
Grosser Garten . Viele Südzimmer mit Balkons . Bäder . Pens . inel .
Zimmer von Fr . 5 .— an. Prosp . umgehend . 3269a 4 .1

E. Armbruster .
Natürliches Arse n Eis en Wasser

RONCEGNO
das stärkste in Arsenik

Erfolgreichst hei : Blutarmut - Haut - Jjerven - Frauen Leiden
ärztlich empfohlen . Zn häuslichen Trinkkuren überall erhältlich .Berühmter Bade Luftkurort Südtirol
1 */* Bahn St . Trient . Beliebtester Frühjahrs -Sommer-Herbst Auf¬
enthalt , 535 m. Mildes Alpenklima . Würzige Luft . Dolomiten Pano¬
rama . — Kurhau « & Grands Hotels : Vornehmst . I . Ranges .150000m* Privat Nadelholz Park . — Mai — October . — Prosp , gratis .

JürBrautleute!
Rene , eichene Schlafzimmer ,

einrichtnng , bestehend and :
2 Bettstelle « , 2 Nachttische mit
Marmorplatte « » 1 Waschkom¬
mode, Marmorplatt «, 1 Doilette »
spiegel » 1 zweitürig . Spiegel »
schrank mit Kristallglas , l Hand -
tuchftänder um den spottbillige « .
Preis bo« 295 Mk . B ! 3971 .2,2

Waldstratze 22, Laden .

MiumeilibxMreiii für i»»s Achn-, Uhler-, L»A«l.
1 . Weißweine , absolut « atnrrei « .

Affental: Obmann Ludwig Steurer 20 hl ä 60 Mk
Kappelrodeck : Obmann Gemeinderat Mayer, Klevner 4 hl k 60 Mk.
Oberachern : Obmann Gemeinderat Hoch , 50 hl ä 50 M .

2. Rotweine » garantiert naturrein .
Affental: Obmann Ludwig Steurer , Affentaler Beerwei « ä hl 100 Mk.
Altschweier : Obmann Gemeinderechner Jost , Affentaler Beerweinä hl 90 - 95 Mk.
Bühlertal : Winzervereimgung, Affentaler Beerwei « ä hl 90—95 Mk.,ältere Jahrgänge 110—140 Mk. per bl.
Kappelwindeck: Obmann Gemrinderechner Holl , Affentaler Beerwrin

L hl 75 - 80 Mk. 3381a.2.2
Kapvelrodeck : Obmann Gemeinderat Mayer, Rotwein ä hl 65—70 Mk.

gestern \
Blauster« f
Rotstern

|
wollendiVioletstern

IGrünstern ) ^
I Braunster» I «wh» -

«■« «4<■* WrniMilfiiieM N>
Noivdeutschkn Wslltämmerei mb
Kammgarnspinnerei inBahremstld .13* laU* MSn Stmitai i IM aidt«na| U4. « W Mc&rtril OnffUtn a. Smkfngma«*.

Ehrliche und zahlungsfähige
Lento erhellten

Möbel, ganze
Cinrichtunge «
von einem beveutendo « Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als de»
reell «« , billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leut«, welche ifee ZahluMS--
sähigkeit Nachweisen können, wom»
Offerten unter Ar . 5685 an Ke EM »
der „Bad . Presse " einreicheu . 3.3

BtindiIäN
aus jeder Art Holz , sowie 1902a *

Massenartikel
arte Holz liefert billig und prompt

Herrn. Bender j».,
HolzwarenfabvU «nd L ägework

Kirchhei « u. Deck 5.
«~h - . . . nndeuh -steete güP
» 2men jsssäsS
bei Frau Mtuier , Hebamme, Stöech-
burg i. Elf ., Helenengasse 16. 117a

HlinidorgBlL.

°6sterflitesiger

allpuf g
^ [eirtge Fabrikanten:

Aschen ä 10,15,30,50^ -’
<ih«nH « UKttch*
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Bekanntmachung .
Allgemeine GrtsKranKenKasse.

Die Herren Mitglieder der Generalversammlung unserer Kaffe
werden zu der

ordentlichen Generalversammlung
auf

Montag den 3. Mai 1909 , abends 8Z-L Uhr ,
in den große» Rathaussaal höflichst eingeladen .

Tagesordnung :
1. Abnahme der Rechnung des Vorjahres.
2. Statutenänderung laut Druckvorlage des Vorstandes.
3. Anträge und Wünsche.

Zu Ziffer 2 der Tagesordnung geht den Mitgliedern der General¬
versammlung eine bezügliche Vorlage mit eingehender Begründung zu
und machen wir ergebenst darauf aufmerksam , daß nach § 58 Abs. 4
der Statuten folgendes zu beachten ist :

Gegenanträge und neue Anträge zur Generalversammlung
muffen, wenn sie zur Abstimmung in der Generalversammlung ge¬
bracht werden sollen , mindestens 8 Tage vor der Generalversammlung
beim Vorstand schriftlich von mindestens zehn Mitgliedern mit einer
kurzen sachlichen Begründung eingebracht werden.

Karlsruhe, den 13. April 1969 . 5725
Der Borstand.

W. Hof , Stadtverordneter .

Bekanntmachlmg .
Das städtische Genesungsheim auf der Friedrichs -

hShe in Baden - Baden , das aus Schenkungen des verstorbenen
Herr« prakt. Arztes Ihr . W. Mörstadt, des Herrn Privatmanns Karl
Schrempp in Baden-Baden und anderen angekaust und hergerichtet
wurde , soll am 1. M a l IMS in Betrieb genommen werden. Zn dem
Genesungsheim sollen solch« in Karlsruhe wohnenden weibliche
Personen Unterkunst finde« :

1. die nicht mehr bettlägerig find, keiner regelmäßigen ärztlichen
Behandlung mehr bedürfe », aber zur Genesung Ruhe» kräftige
Lust, Sonne und gute Perpflegung notwendig haben;

2. die durch Berufsarbeit oder häusliche Sorgen Ermüdungs-
zuftände haben und des Ausruhens und der Erholung bedürfen ;

‘ 3. die körperlich schwach veranlagt find und der Kräftigung des
Körpers bedürfen .

Ausgenommen können werden weibliche minderbemittelte Per¬
son»«« aller Stände , die die Kosten entweder selbst bestreiten oder
aus Krankenkaffe«, der Znvalidenverficherung oder anderen Fonds
«Hetzt erhalten. Die Taxe beträgt 2 J 5# ^ für den Tag. Auf-
nahmegesuche find zu richten an die Direktion des städtischen Kranken¬
hauses dahier, bei der fich die Eesuchftellerinnen zur ärztliche « Unter¬
suchung zu melde « habe«.

Karlsruhe, dem 31. März IM». 5259
Die Krankeuhatts-KommWo « . 3.3

~ ' ~ Br . Paul . Burger.

Fahrnis - Versteigerung.
Dienstag den 29. April , nachmittags 2 Uhr, wird im Auktions¬

lokal Zähringerstraße 29 gegen bar öffentlich versteigert :
eint . Schränke, Schreibtische, Kommode, Schlafsofa , Kanapee,
Fauteuils , Bettstellen mit Rost, Matratzen und Polstern , verschied .
Stühle , Deckbetten . Plumeaus und Kissen , 3 große Bücherschäfte,
großer Brüffeler Teppich , 2 Gaslüster , Gaslhra , 1 Schneider - und
1 Handnähmaschine, spanische Wand , 2 Linoleumteppiche, verschied .
Tische , Nachttische , 2 kl. Marmortischchen, 1 schmiedeiserne Salon¬
lampe . 1 Oelgemälde mit Uhr, versch. Bilder , Blumentisch, Steh¬
lampen , große Hängelampen für Werkstätten , 1 Abwasch - und 1
Badewanne , 1 große eis. Bettstelle, Vogelkäfige, 1 Photographen¬
apparat 9x12 , automatischer Plattenwechsel u . Stativ , Schach¬
brett mit Figuren , Tafelwagen mit Gewichten, 1 Fahnenstange ,
Krocketspiel , Kinderwagen , 1 Handkoffer , Waschkorb , garnierte
Damenstrohhüte , 1 bereits neuer Offiziersmantel , Radmantel ,
gute Waffen - und Ueberröcke mit Silberstickerei , Helm mit Futte¬
ral , Mützen, bereits neue Hosen, 1 noch neuer Schlafsack für Feld¬
dienst, Juppenanzüge , Hosen, Stiefel , bereits neue Hemden,
Socken , 1 Damenradmantel , Kostüme, Blusen , Strümpfe , Unter¬
hosen, farbig , gefüttert , Gardinen , 1 Schwitz -Kabinett , 52 Num¬
mern „Daheim " von 1908 und noch vieles.

Liebhaber ladet höflichst ein 5846
8 . Hi achmann , Auttronsgeschast .

Durlach.

Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach

belegene , im Grundbuch von Durlach zur Zeit der Eintragung des
Dersteigerungsvermerkes auf den Namen des Peter Josef Dillinger ,
Kaufmann in Karlsruhe , eingetragene , nachstehend beschriebene Grund¬
stück am

Freitag de« 23. April 1909 ,
vormittags 9 Uhr, 2 -

kmrch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen : Sophien -
st« lße 4, 1. Stock , in Durlach versteigert werden.

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch Durlach Band 8 Heft 5 B .-V . I lfd. Nr . 1 :

Lagerbuch Nr . 1733c .
7 a 90 qm Hofreite und 2 a 85 qm Hausgarten „ in der Beun , an

)er Weingarterstraße ".
Auf der Hofreite steht:
a. ein zweistöckiges Wohnhaus mit Eisenbalkenkeller und Kniestock,
b. ein Kesselhaus und Dampfkamin und Abortanbau ,
c. ein einstöckiger Stall mit Waschküche und Schopf mit Heuboden

— Haus Weingarterstraße Nr . 44 —
es. Nr. 1733b , 1733t , as. Nr. 17336.

Schätzung mit Zubehörstücken 23 048 Jt
Schätzung ohne Zubehörstücken 23 000 M

Dnrkach, den 22 . Februar 1909 . 1747a
Großh . Notariat Durlach I als Bollstreckungsgericht:

Bu zdffatbt .
Durlach .

Zwangs Versteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach

gelegene , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des
Versteigernngsvermerks auf den Namen der Bäckermeister Oskar
Vehrle Ehefrau , Friederika geb . Kröncr in Durlach eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 14. Mai 1909 , vormittags 9 Uhr ,S das Unterzeichnete Notariat in deffen Diensträumen in Durlach,
, ienstraße 4 , 1 . Stock versteigert werden.

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Lagerbuch Nr . 358 c : 1 a 92 qm Hofreite „ auf den Hinter¬

wiesen". Hierauf steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit Kniestock,
Effenbalkenkeller und angebaute Backstube und Mehlkammer —

. , Haus Amalienstraße Nr . 11 —
Schätzung mit Zubehörstücken . 25124 M.

.. ohne „ . 25 000 M.
Dnrkach, den 20 . März 1909 . 2586a

V Erotzh. Notariat I als Bollstreckungsgericht.
Burckhtrrdl .

Zwangs -
Versteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Kappelrodeck bclegenen ,
im Grundbuche von Kappelrodeck
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
deS Rudolf Köninger , Bierbrauer
in Kappelrodeck , eingetragenen ,
nachstehend beschriebenen Grundstücke
am
Montag den 17. Mai 1909.

vormittags 8 a/2 Uhr.
durch das Unterzeichnete Notariat —
im Rathanse zu Kappelrodeck —
versteigert werden . 3459»
Beschreibung der , « verstei¬

gernde « Grundstücke . .
Grundbuch von Kappelrodeck.

Band 6, Heft 4, Bestandsverzeich¬
nis I.

Lagerb.»Nr . 359 .
Flächeninhalt:

2 » 84 qm Hofreite auf
dem Marktplatz .

Hierauf befindet fich ein
zweistöckiges Wohnhausmit
Balkenkcller nebst angebau -
tcr Brauerei mit Scheuer ,
Stallung und Schweinc -
ställen,
Wirtschaft zur Warteck. m

Schätzung mit Zubehör 33039 .80
„ ohne „ 28500 .—

Lagerb .-Nr . 1973 .
Flächeninhalt:

10 a 58 qm Bierkeller
u. Weinberg im Birkköpsel.

Auf dem Bierkeller be¬
findet fich eine Kegelbahn
und Sommerwirtschasts -
gebäude .

Schätzung mit Zubehör 17143 .60
„ ohne „ 12500.—

Lagerb -Nr. 2223a,
Flächeninhalt:

18 a Wiese in der Hof-
matt. Schätzung 1500 .—

Der VerttcigerungSvermerk ist ai»
18. März 1909 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts, sowie der
übrigen die Grundstücke betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde ist jeder¬
mann gestattet.

Ackern, den 39. März 1909 .
Grotzh. Notariat il

als Vollstreckungsgericht .
Lingert .

Bekanntmachung.
Auf Antrag der Erben werden

am Donnerstag den 29. April
1909, vormittags 10 Uhr , im Rat¬
haus zu Böhrenbach dre nachge¬
nannten Grundstücke aus dem
Nachlaß der Landwirt Augustin
Wehrle Eheleute in Linach öffent¬
lich zu Eigentum versteigert, wo¬
bei zufolge Genehmigung der Be¬
teiligten der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis geboten
wird.

1 . Lgb .-Nr. 43 :
24 a 46 qm Hofreite,

2 „ 85 „ Hausgarten a ,
1 „ 78 „ „ b ,

Geschloffenes Hofgut Wehrleshof,
hiezu gehören:

as 1 a 65 qm Gartenland ,
b) 42 ha 98 a 30 qm Wald,
c) 26 „ 02 „ 70 „ Ackerland ,
d ) 10 „ 95 „ 07 „ Wiesen,
e ) 7 „ 83 „ 47 „ Weidfeld.
f ) 63 „ 60 „ Wege.

Auf der Hofreite steht :
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Balkenkeller, drei Stallungen , zwei
Futtergängen , Scheuer mit hoher
Einfahrt unter einem Dach nebst
angebautem Schweinestall, ein
zweistöckiges Rebenhaus mit Bal¬
kenkeller , Stall und Scheuer mit
hoher Einfahrt unter einem Dach ;
auf der Wiese steht ein Speicher,eine Bauernmühle und ein Back¬
haus . Geschätzt zu . . 60 000 M .

Gemarkung Ober - Linach .
2. Lgb .-Nr . 45 :

57 a 51 qm Wiese , GemarkungMiitel -Linach , geschätzt zu 350 <£ .
3 . Lgb . -Nr . 46 :

5 a 10 qm .Hofreite,
1 „ 64 „ Hausgarten ,66 „ 80 „ a . Ackerland ,53 ,. — .. b .

32 80 „ Wiese .
2 ha 02 „ — „ Wald.

6 „ 11 „ Weg .
3 ha 67 a 45 qm zus .,

geschätzt zu . 1250 -M.
Furtwangen , den 6 . April 1909.

Grotzh . Notariat .
Dr . Fritz .

3306a Randoll.
Die Wirtschaft

.zum Rheinkanal “
in Mühlbnrg und das Wirt¬
schaft »anwesen

jMm £ 5«»«n“
m Untergrombach sind per 1. J « U
1908 a „ tüchtige , kautionSfähigc
WirtSlente z« vermiete « .

Näheres im Sanier der 5459 *
Mühlburger Brauerei

in KarlSrnhe - Mühlbura .

Assoziation .
i2

Tüchtiger Kaufmann sucht sich mit

Mk. 10000 .—
an , reellem Geschäft aktiv zu be¬
teiligen . Offerten unter Nr. tu 3979
an die Sxp. der »Bad. Presse" eclp

Wein - und Weinhefe -
Versteigerung .

IieMg, 20. April 1909, imrniili. W11 Uhr
werden aus den Kellereien des St . Andreas - Hospitalfonds
Offenburg im Bürgerfaale — Kornstraße 2, neben dem
Rathaus — • 3033a,2 .2

ca . 34000 Liter
selbstgezogene Ortenberger und Zeller Naturweine einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , als :

1905er Klevuer,1007er weißerBergwein . Weitz -
herbst, weißer Bordeaux , Rulänber , Klevnerund
Roter , 1008er weißer Bergwein , WeitzherbstRu-
länder,Klev «er,KlingelbergertRiesling )u.Roter

im Anschlag von 40 bis 13 » Mk. das Hektoliter ; ferner

1600 Liter Weinhefe .
Ein Versand der Proben findet nicht statt, dagegen wer¬

den Proben am Faß Dienstag den 20. April ds. Js ., vorm ,
von V,9—10 ‘4 Uhr, sowie bei der Versteigerung verabreicht .

Taxationsliste gratis und ftanko .
Offenburg, den 27 . März 1909.

Die Strftungsbehorde .
Hermann . Miltner .

VV

Modernstes Waschmittel
= Deutsches Reichspatent =

ist ein ganz neuartiges und eigentümliches
Waschmittel von überraschender Wir¬
kung , dabei garantiert frei von Chlor und
allen sonstigen schädlichen Bestandteilen,
Fabriken von Dr. Thompson ’s Seifenpulver

'

(Marke Schwan ) <5. m . d. H. in Düsseldorf .

Achtung *!
Höchste Preise zahle ich für getragene Herren - « . Damen -

kleider , Schuhe re. Postkarte genügt , komme sofort .

614321.22 Blech ,

Altrenommiertes
Kolonialwaren- und
Delikatessen-Geschäft

in hetMliMi ! zentraler Lage
einer anfstrebeude « » süddeutsche« Industriestadt
(Garnison) den bisherigen Besitzern eine Quelle deS Wohl¬
standes, auS Gesundheitsrücksichten z« verkaufe «.

Grobes ansehnliches Geschäftshaus mit neuen Laden-
Einrichtungen und neu erbautem 4 stückigem , mit maschinellen
Aufzügen versehenem Magazin. Der Jahresumsatz beträgt
über 300 Mille, das Warenlager 60 — 70 Mille, erforderliche
Anzahlung ca . 100 Mille.

Ernstliche Selbstreflektanten belieben sich unter M . J . 438
mit Anfragen an Rndoir Mosse , Frankfurt a . M . z«
richte» . 3319a .2>2

Eli

geg . beste hypothekarische und
sonstige Sicherheit u. hei cvent .
Amortisationen gutem Zins -
fuß von piinktl . lolv . Zins¬
zahler zwecks AbtSiuug d. jetzig.
HypotHekcngläuhigcrs auszuneh¬
men gesucht. Offerten unt . Nr.
5667 an die Expedit- der „Bad .
Preffe" erbeten . 3.2

Mr Solide - Wn
Kapitalanlage

Auf gut. HauS in Frankfurt a. M.
ist eine prima » . Hhpotheke unter
out er Garantie und mit Nachlaß durch
Bankhaus abzugehen. Gcfl . Offert .
unt F . I». II . 8571 an Rudolf
flösse , Frankfurt »- 31 . M,,a

in Lahr
ist wegen Todesfall unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen.

Offerte » unter Nr. 63352» an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb. *

Weg . Wegzug ist per sofort billig
zu verkaufen ein schönes

Ka « s,
bereits neu gebaut, mit schönem
Gärtchen, in schönster Lage der
Stadt Bühl geleg ., rentiert nachw.
zu 6% , für Privat - ob . Geschäfts¬
haus sehr geeign . Off . unt . Ick. H.
812 Frciburg , postlag . 3410a

PrioMqilliiliftk«
hiesige, geben zu 6% und reellen
Bedingungen

an jedermann auch gegen Möbel, in
kurzer Zeit über 1500 Dar¬
lehe « auSbezahlt . Offerten mit
Rückp. unter Nr. 13728 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.
CJ . fS Darlehn , Ratenrückzahlung.
raPIHS Sei slgeber Riessner ,

- Berlin 70 , Belle-Alliarice-
**«&« 67. Rückp« to. 3289*427. cb'

Sichere Existenz.
In einem großen Fabrikorte

des Amtsbezirks Bruchsal ist ein
gut gehendes und schön eingericht .

umständehalber zu verkaufen .
Offert , unt . Nr . 3499a an die

Exped . der „Bad. Prefle" .
Wegen Aufgabe einer von » ns

befahrenen Strecke verkaufe« wir
einen unserer , in sehr gutem Stande
befindlichen

Auto 0ininbuse
24,28 HP, mit 16 Sitz- und 8—12
Stch-Blätzen. Auswahl dem Käufer
überlaflen. Näheres bei Motor -
Wage » - Gesellschaft m - b. H. in
Ltnithet « «. E, 3278».3 .3

Schwimmbad.
Für Damen u . Mädchen geöffnet :

„Werktags vormittags 9—11
Uhr und nachmittags */*3
bis Vaö Uhr , sowie Freitags
v. 6— >/,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstags nachmittags .“

Für Herren und Knaben geöffnet :
„ Werktags vormittags ' /.8—9
und 11— 1 Uhr , nachmittags
i/55—g Uhr . Freitags nach¬
mittags nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
V*3—9 Uhr und Sonntags
vormittags 1/ä8—12 Uhr .“

4818.2.2

Rastatter und westfäl.
Kochherde ,

emailliert und lackiert ,
Gasherde — Gaslampen ,
Gasglühstrümpfe . Zylinder ,
Hau«- und Küchengeschirre ,
Badewanne » , Waschmaschine«
,.S » neewittche « ", Wring - « . d
Mangmaschtne « , in jeder Aus-
jührung, sowie ganze Einrichtungen
von den einfachsten bis zu den feinsten ,
in großer Auswahl « . billigste «
Preisen , liefert unter Garantie

Grnst Marx ,
Herde-, Ofen», Küchen- und HauS-

haltungSartikelmagazin,
4039 Lnifenstratz « 48 .

Franz Mappes
jetzt KaUerstraße 172

(zwischen Hauptpost u. Hirschstr .)

WkÄkk.
Mrennabor ic. ' -

NShinasitiintn .
Ortpinal -Biktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- « . Waschmaschinen ,
beste Fabrike. Rühmaswinen

u. Fahrräder zu Miete .
Besteingerichtete Reparaturwerk-

stätte mit elektr . Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen. 105

Herrenstoffe.
Elegante FrühjahrSnenheite «

in Herrcnstoffcn - Muster stehen ohne
Kaufzwang zur Verfügung

Alls Wunsch Lkiljilhliigg.
Offerten unter Nr . 4302 an die

Exved. der „Bad . Presse " erb.

Wer wm
sich oder seine Kinder von

Husten
Heiserkeit, Katarrh , verschrei-
mung. llacheniatarrh , llrampf-
jg und Keuchhusten befreien
m will , kaufe die ärztlich >
1 erprobt und empfohlenen 1

K aiitri

Brust - Caramcllcu
(feijtfdjtnedenbeä Malzextrakt ) ,

^ nn notariell beglaubigteuoyjyj Zeugnisse hierüber :
Paket 28 Psg . — Dose SV pfg.

KilijerS Brnft-Wrakt
Flasche 4V pfg. Zu haben in

Karlsruhe bei : fpl.
w Srb,Inh . F.Biffingera. Lidel-
Einil Richter, Zähringerstr . 77 .
Frau; Gefterle, Ecke Blumen- u«

Bürqerstraße.
Salomo« SS«g, Kaiferstr . 43.
8. Lösch, Herrenstraße 35.
Lud Langer. Joh . Nied Nchfl.,

Walohornstraße 4.
3. Rühle . 9029»
Larl Roth, Hof-Drogerie.
Th.waIz,Hof -Drg. ,Kurvenstr.17 .
Auto« llintz, Ecke Westend- und

Sovhienstrabe 66.
Gtto Fischer, FidelitaS-Drogerie.
Drogerie Rudolf w . Lang,

Kaiserstr. 69, Ecke der Kaiser»
und Waldhornstrabe ,

psannkuch L Sie -, G. m. b. H.
Max Strautz. Apoth., Strauß -

Drogerie in Mühlburg.
Aug Peter , Adler-Drg., Durlach.
Mich , vack in Forckheim.
Aug. vrecht in Spöck.
I . vühler in Waghäusel .

finden freund!. diSkr. Auf-
L/Umcu nähme bei Fra« » re «» er,
Hebamme , ktraßburg - Nendorf ,
Spitalftrochr 2». 2487u.10 .4
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Der badische landwirtschaftliche Verein
und die Tabakbesteuerung .

- t- Karlsruhe , 16. April . Das Präsidium des badischen land¬
wirtschaftlichen Vereins hat als Protest gegen die vom Tabaloerein
beantragte Besteuerung des Tabaks folgende Eingabe an die Reichs-
rrgierung und den Reichstag beschlossen :Bei Bekanntwerden des Gesetzentwurfs über den in Aussicht ge¬nommenen höheren Beizug des Tabaks zur Bestreitung der Ausgabendes Reiches haben sich die berufenen Vertreter des badischen land¬
wirtschaftlichen Vereins erlaubt , mit Eingabe vom 16. Dezember v . I .die Anträge der badischen Landwirte über diesen Gegenstand hohemReichstag zur Annahme zu unterbreiten im Interesse der Erhaltungdes inländischen Tabakbaues und der Tabakinduftrie . Diese Anträgeverlangten die Festsetzung eines höheren Zolles auf ausländische Ta¬bake bei gleichbleibender Steuer auf inländischen Tabak .

In den letzten Tagen hat nun . der deutsche Tabakverein der Reichs¬regierung den Antrag vorgelegt : unter Beibehaltung der bisherigenEewichtssteuer (statt der von der Regierung beantragten Banderole¬steuer) die Steuer und den Zoll in folgender Weise zu erhöhen :Steuer für inländischen Tabak für 1VV Kg. : Zigarrentabak von 45auf 75 cM., Schneid- und Pfeifengut von 45 auf 5V M ; Zoll auf aus¬ländischen Tabak : Zigarrentabak von 85 auf 146 Ji , Schneid- undPfeifengut von 85 auf 166 M .
Die Annahme dieses Vorschlages wäre gleichbedeutend mit der

Vernichtung des deutschen 'Tabakbaues . Es würden durch denselbenPreisverhältniffe geschaffen werden , die insbesondere in den zahl¬reichen qualitativ weniger günstigen Jahrgängen durch ihre Rück¬wirkung auf die Preis - und Marktverhältnisie einen erfolgreichenWettbewerb des Jnlandstabaks mit dem ohnehin in bedenklich steigen¬dem Matze an den deutschen Markt gelangenden Auslandstabaken
ausschließen würden . Der Verbrauch des deutschen Tabaks ist schonbei der jetzigen Gesetzgebung sehr erheblich zurückgegangen; er warnoch vor 26 Jahren mit etwa 56 Proz . am deutschen Tabakverbrauchbeteiligt , heute ist er schon auf 26 Proz . zurückgegangen. Bei 8ervom Tabakverein nun vorgeschlagenen ungeheuerlichen Ungleichheitder Belastung der Tabake müßte dieser Verbrauch immer noch weiter
zurückgehen und der deutsche Tabakbau vernichtet werden .Gegen diese unserer heimischen Landwirtschaft und dem ganzenVolke drohenden Gefahr müssen wir uns mit allen Kräften wehrenund Verwahrung einlegen gegen jenen vom einseitigen Geschäfts¬interesse eingegebenen Vorschlag des deutschen Tabakvereins , denweder die Regierungen der am Tabakbau interessierten Länder Baden ,Bayern , Elsaß -Lothringen , Hessen und Preußen , noch die Volksver¬
tretung des Reiches annehmen könnten , und der eine Bevorzugungdes fremden Tabaks vor den einheimischen und der wohlhabendenRaucher vor den Verbrauchern der einheimischen geringeren Tabakebleuten würde . Wir müsien verlangen , daß der Zoll auf ausländi¬
schen Tabak nicht unter 186 M für den Doppelzentner — 100 Kg. —
betrage ohne Unterscheidung von Zigarrentabak und Schncidgut . Un¬ter dieser Voraussetzung ist der inländische Tabakbauer wohl bereit ,sich auch eine mäßige Erhöhung der Steuer auf sein Produkt gefallenzu lassen und für seinen Teil zum Zustandekommen der Reichsfinanz¬reform beizutragen .

Wir erlauben uns demgemäß an Hohe Reichsregierung und HohenReichstag die Bitte zu stellen : DenVorschlag des deutschen Tabak¬vereins als unannehmbar abzulehnen und die Tabaksteuer im Sinneunserer Ausführungen festzusetzen .

Das Weiter im wsnat Marz.
(Mitgeteiit vom Zentralbureau für Meteorologie und Hydrografchie im

Grotzherzogtum Baden . )-1- Karlsruhe , 14. April . Der verflosiene März ist zwar währendder letzten 12 Tage ziemlich mild , in der vorangegangenen Zeit ist er

dagegen so winterlich gewesen, daß die Temperaturmittel zu tief aus¬
gefallen find : dabei ist er zu trüb und reich an Niederschlägen gewesen,die aber meist nicht ergiebig waren . Der Wärmemangel hat im größ¬ten Teil des Landes %—1 Grad , auf der Hochfläche der Baar (Donau -
eschingen , Aillingen ) iy 2 Grad und auf den Höhen des Schwarz¬waldes auf denen die Temperaturumkehrung nicht mehr aufgetretenist, 2 Grad betragen . Die Niederschlagshäufigkeit ist so groß gewesen,daß nur wenige Tage ganz trocken geblieben find . Die Bewölkung ist
so stark gewesen, daß die Sonnenscheindauer kleiner als im Februarausgefallen ist , wiewohl dessen Tageslängen um rund 85 Stunden
kürzer als im März sind , in Karlsruhe ist sie um volle 27 Stundenunte ' dem Durchschnitt der letzten 14 Jahre geblieben . Die Luftdruck¬mittel sind um den namhaften Betrag von rund 7 Millimeter kleinerals die langjährigen Mittelwerte .

Während der ersten Hälfte des Berichtmonats war die Luftdruck¬
verteilung eine sehr unregelmäßige , indem hoher Druck über dem hohenNordwesten und Noroosten Europas lagerte , während sich Minima
meist über dem Festland befanden ; das Wetter war deshalb trüb und
unbeständig , sehr kühl, sowie zu Regen - und Schneefällen geneigt . Bis
zu,n 15. lagen die Temperaturen beständig um mehrere Grade unterden normalen und selbst in tiefen Lagen fiel fast in jeder Nacht das
Thermometer unter den Gefrierpunkt . Vom 18. an lag hoher Drucküber dem Osten Europas , während Minima im Westen erschienen; bei
südlichen Winden , aber immer noch zu Niederschlägen geneigtemWetter wurde es rasch wärmer . Auf der Rückseite einer von der Nord¬
see in das Ostseegebiet ziehenden Depression kühlte es am 27 . wiederab , und selbst in der Rheinebene stellte sich wieder Schneefall ein ; dochwurde es schon am nächsten Tag wieder wärmer , da eine im Westen
erschienene und von da an langsam ostwärts ziehende Depression neuer¬
dings südliche Luftströmung verursachte . Der 29 . brachte besondershohe Temperaturen ; die beiden letzten Tage waren wieder regnerisch.Der Schnee hat auf den Bergen bis zum Ende des zweitenMonatsdrittels noch zugeuommen, dann ist er aber rasch zusammen¬
geschmolzen . Am Morgen des 31 . März find noch gelegen in Furt -
wangen 3, beim Feldberg -Gasthof 150 , in Titisee . 26 , in Höchenschwand30, in Bernau 42, in St . Blasien 5 , in Gersbach 12, in Todtnauberg85, in Heubronn 4 , in St . Märgen 50, in Kniebis 5 und in Kalten¬bronn 15 Zentimeter .

Die Mitte Februar eingetretenen niedrigen Wasserstände hieltenim Neckar und Main während des ersten Monatsdrittels , im Boden -
fee, im Rhein und in den Schwarzwaldflüsien auch während des
zweiten noch an ; im Rhein wurden in dieser Zeit teilweise außer¬gewöhnliche Niedrigstände beobachtet. Im Vodensee trat sodann all¬
mähliches Ansteigen bis zum Monatsende ein , Rhein und Vinnen¬
flüsse hoben sich rascher , teilweise jedoch nur bis zur Höhe des gemit¬telten Monatswasserstandes des Jahrzehntes 1891 bis I960. Die ge¬mittelten Monatswafferstände liegen daher sämtlich bedeutend zu tiefund zwar bei Konstanz um 0,49 Meter , bei Waldshut um 0,53 Meter ,bei Basel um 0,91 Meter , bei Breisach um 6,87 Meter , bei Kehl um
0,86 Meter , bei Maxau um 0,50 Meter , bei Mannheim um 1,60 Meter .Schwaches Treibeis führte der Neckar am 1 ., die Kinzig vom 1 . bis 6 .Der llntersee ist seit dem 24. eisfrei .

Briefkasten.
I . W ., Untergrombach . Die 4 . Wagenklaffe ist bis jetzt in Baden

noch nicht eingeführt , nur auf einzelnen Verbindungsstrecken , wie
z . B . Rastatt - Röschwoog , Appenweier -Straßburg , Breisach-Colmar ,Müllheim bezw. Neuenburg -Mülhausen verkehren schon jetzt der Nach¬barbahn gehörige Wage« 4 . Klaffe ; auch auf der Strecke Karlsruhe -Winden verkehren solche. Zwischen Karlsruhe und Stuttgart verkeh¬ren seit einiger Zeit neue Wagen mit aufklappbaren Schildern , diein Baden als 3 . , in Württemberg als 4 . Klaffewagen kursieren und
zur Vermeidung des llmfteigens auf der Uebergangsstation Mühlackeraus betriebstechnischen Gründen eingestellt wurden . Ob und bis wann

die 4 . Wagenklaffe in Baden eingeführt wird , kann nicht angegebenwerden , da hierzu die Genehmigung der Landstände erforderlich istund dieselben bis jetzt keine sonderliche Geneigtheit dazu zeigten, da
die Einführung dieser Klaffe eine Befferung der Eifenbahneinimhme »
nicht erbringen dürfte , dagegen von vielen als weiterer Schritt zvy
sog. Verpreutzung der bad . Bahnen und als Ausgabe der bad . Eise«,
bahnselbständigkeil betrachtet wird .

Augustastratze: B 5 & Direktoren der Baugewerkeschvle, b« a
Kunstgewerbeschlllc: Gehaltsklaffe I , 6800 Ji . C 2 i . Dieselben Be¬
amten : Gehaltsklasse II , 6406 M . C 2 m . Wissenschaftlich gebildet«
Lehrer : 6400 M. C 3 i . Dieselbe Gehaltsklaffe II : 5860 -4t. Big -
Ebenso, Gehaltsklaffe III : 5400 Ji . — Das in der Expediton der
„Bad . Presse" erhältliche Bad . Beamtrngefetz (Preis 80 L ) gibt
Ihnen zuverlässigen Ausschluß .

Z. P . Die für das Jahr 1910 in Aussicht genommene Sewerbe -
und Industrieausstellung ist auf das Jahr 1912 verschoben worden .Wenden Sie sich wegen des Näheren an Herrn Stadtrat Riederbühlin Rastatt , Vorsitzenden des Landesverbandes .

Nach Schöllbronn . Ihre Anfrage ist uns nicht recht verständlich.Handelt es sich um eine Orts - , Land - oder Kreis -Straße ? Am bestenholen Sie sich jedenfalls Auskunft beim Bezirksamt Ettlingen .
Oberschopfheim. Auch in Ihrem Falle ist das Bezirkskommandodie einschlägige Stelle , sowohl bezüglich der Jnvalidenpenfion , wie auchwegen der Dienstbefreiung des Sohnes als einzige Stütze des arbeits¬

unfähigen Vaters . Was die Jnvalidenpenfion betrifft , so muß nach¬
gewiesen werden , daß das Leiden in ursächlichem Zusammenhang mitdem Feldzug steht und dazu ist ein Attest desjenigen Arztes erforder¬
lich, welcher im Kriege den Patienten an der betreffenden Krankheitbehandelt hat .

B. D. B . Sie brauchen nicht zu dulden , daß Ihr Nachbar «inen
großen Bienenstand so an Ihre Grenze setzt, daß dessen Bienen direktüber Ihren Gemüsegarten fliegen und Sie an der Arbeit behindern .Ein überlegender Imker unterläßt diese Anordnung schon im eigene«
Interesse . Steht der Stand jedoch 1 bis 2 Meter von der Grenze abund der Nachbar stellt an derfleben eine 2 bis 2,5 Alster hohe Schutz¬wand auf , so können Sie gegen den Bienenstand nichts einwenden ,weil die Bienen dadurch gezwungen und gewöhnt werden , in solcherHöhe zu fliegen , daß Sie bei der Pflege Ihres Gartens nicht belästigtwett >en. Das Richtige und fast allgemein Uebliche ist , daß der Imkerden Stand mit der Rückseite auf die Grenze stellt und die Bienen nur
nach vorn , über sein Eigentum fliegen läßt , wenn fein Garten fürzweiseitigen Flug zu schmal ist . Die Grundlage für eventuelle rich¬terliche Entscheidung könnten in diesem Falle nur die indirekte An¬
wendung der §8 995 bis 907 im B . G .-B . bilden . Direkte Bestimmun¬gen hierüber enthält das B . G .-B . nicht.

Geschäftliche Mittel «ngen.
$ Etwas zum Kapitel des Wemmarktss . Die Verhandlungendes deutschen Reichstages über das Weingesetz haben gezeigt, daß in¬

folge des bisherigen mangelhaften Weingesetzes die besseren Weine
vielfach liegen blieben , während die geringeren meist rasch ausver -
kauft waren ; denn diese kommen größtenteils als gezuckerte Weineauf den Markt und konnten daher billig abgegeben » erden . Die
Zwischenrufe im Reichstags und die tatsächliche Annahme eines neuen
Weingesetzes, das in erheblichem Matze die naturreinen Weine schützt,haben bewiesen, dcch das weintrinkend « Publikum naturreine Weins
wünscht . Diesem Verlangen entsprechen die Rnturweinbau -Vereine ,welche nur absolut naturreine Weine in den Handel bringen und
selbst aus das gesetzliche Recht des Zuckerns ganz verzichten. Wie infrüheren Jahren , so besteht auch jetzt wieder die Klage der Rebleute ,daß gute Qualitätsweine , sowohl Weißweine ®fe Rotweine liegenbleiben , da der Weinhandel ' dieselben bisher nicht aufgekauft hat .So ist der Naturweinbauverein für das Acher - Bühler - Osstal ge¬nötigt , sich direkt an die Konsumenten zu wenden und den Wein zumKauf anzubieten . (Siehe Inserat .)Ein sehr wesentlicher Teil der Krankheitserschcinungen ^ei zunehmendem Älter beruht anf gichtiger Grundlage infolgemangelnden Stoffwechsels. Der Salzschlirfer BOnifacins ist An von den ersten ärztlichen Autoritäten seit Jahrzehnten em¬pfohlener rein natürlicher Mineralbnmnen, dessen regelmässiger Gebranch nach ärztlicher Anweisung diesen Erscheinungenerfolgreich entgegenwirkt . Der Braunen ist in allen Mineralwasserhandhmgen vorrätig . Man konsultiere den Arzt . 2^Nervenleidende

▼erlangen gratis und franko den nützlichen Prospekt Nr, 271 romVerlag Silvana . Gent ( Schweiz ), 9940a *
SostHien-Allee 32. Neu eröffnet ! Telephon Rr. 871.
HM-Restmmt ÜiipilnM, KM-Men
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten. Gut bürgerliches Haus.Offene Münchener und einheimische Biere . FremdenzimmervonM. 1.50 an. Pension von M. 4 .30 an. Geschäftsreisenden« .Touristen besten» empfohlen. (2669a) Inh. a . Begier .

Ohne Vorauszahlung 1
30 Tage zur Probe !

tiefer » ich von jetzt ab an selbständige, inDeutschland m ansässige Leserdieser USC Zeitung

, aller Art von dnrchan « prima Qjsll -
i tät . Ferner Lederwaren , Ooldwaren osw . usw. jI Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
I sofort Bedingungen und grosse illustrierte (1 Preisliste Ho. R- 54 Dieselbe enthält ca. 8000 1

Gegenstände.

Engelswerk G. W. Engels
in Fachs bei

‘
, (Rhld.)

Grösstes Stahlwaren -
Fabrik -Vereandgeschfitt der Welt ! Garantie*

Er.gelsmarke .

Vom Guten das Beste für
jedermannt

y « i achte auf die Schilder und
Tüten.

Ferd. Fuesers
Xomm&ndit -Gesellschatt ,

Dülken u. Mannheim.

Lager i » i/isdhotm

j J. Knnz , pianolager,
Karlfriedrichstr. 2 ! . 1039 j

GebrancMe Möbel
sowie Hau »halt «ng »gegenständealler Art kauft zu hohen Preisen610880 D. Gutmann ,

Rndolfstratze 12.

sind viel zu teuer
in allen Geschäften. — Man kauft
bedtd . billiger u. besser
direkt ab Fabrik
Krüger & Hahn, Cottbus M.
Smyrna-Tepplch -Fabrik, gegr. 1894 .
Prima Beferensen aus allen Kreisenbis zu höchsten Herrschaften .Preisliste, Muster und Proben frei.
Zum Umzug: Extra-Preisliste

ist kein Wundei *
dass der (iouülon -Wtirfei in manchen
Städten den Eingang in allen Haushaif¬
ungen noch nicht gefunden hat, denn die
meisten der gehandelten Präparate , wennsie auch mit noch so marktschreierischer
Reklame angepriesen werden ,sind minder¬
wertig im Vergleich zu dem bekanntenRotti -W iirfel
bekanntlich eine konzentrierte Fleisch¬brühe in Würfelform,
davon überzeugen .

Ein Versuch wird

HOCSSEDY SCHWARZ , Rottl -Fouillon -Gesellschaft m , fa. H ., MäucheM .
Lager und Vertretung : Wilhelm Fachs , Kartarahe , Bürkliestr . 1. Telephon

2413a
2706.

Heppen -
u .Damenkleider , Schuhe» Stiefelre. werden , da großer Bedarf, am
besten gezahlt von 614420.3.1
J .
Durch Postkartebenachrichtigt , komme

zu jeder gewünschten Zeit.

Fahrräder
Zwecks Reklame

zu ermässigtem Preis
Scholz Fahrradw.
Steinau a . 0 . 146 .

Schllsolte 1 .90 2.30 2.75 3.50
Bedien 1.95 2.75 3.75 5.25
8t »rte Sebirgtd. cken 4.75 6.25

GportSwage« mit Gummireifen
u . Dach billig zu verkaufen . 614240
2 .2 Rüvvurrerktr . 88 . Stb . , 2 .St .

Photograi
Apparate

neueste
Modelle

zu massigsten
Preisen

■ ■ ■ I Gegen a a bequemeTeilzahlung
a Grammoehoae winii .uaGrammop hone

Schallplatten
tütein.

Mnsik'
Spieldosen

Automaten

Zithern
alter Arten
u. Systeme
Mando¬
linen,

Gitarren
in allen

Preislagen

Violinen
erstklassige
Instrumente
nach alten
Mcister -

i Modellen
Bratschen,
Celli usw

RekhiHnstr. Hanptkatalog Nr . 199 gratis und frei — Postkarte genügt.Bial & Freund in Breslau II und Wien Vl/s

&
»ld>0»rlVlui(Höhe,auch odneBürg.,
z . 4, 5 */, . an jed. a. Wechsel, Schuld¬

schein , Hypoth . a. Ratenabzahl, gibt A.
Antrop , Berlin HO .18. Sttfp. 3183*6.6

Human siuden b. g . Behandlungbdlllvll liebe», « ufnahmebei Frau Häher , Hebamme,Bade « -v » S. Wörtstr. 7. 1870»

Zickelfelle ° ^
kn « ft stet z« Hohen PreisenM. Klelnfeergtr, Laiwauenur. 11 .
fl}ftll *rttt bewandert in «naben»7lUl)vlUI; und Mädchenkleidern,empfiehlt sich für Kundenbäuser . 2.2614358 « niser - Rllee SS, 4. St .

Geld -Darlehn
ohne Bürgen, Ratenrückzahl ., gibtschnellstens Marens , Berlin,Schön¬
hauser Allee 136 (Rückp >. 3415a ^ .2

Ein moderner, brauner Aasten -
wagen , noch neu , -i verkaufen . 2,2614357 Scherr , 2, 1 . Stock.
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LUDWIG ALTER
Hof- Möb«lfabrlK

DARMSTADT
Grossherzogi . Hess. Hoflieferant Kaiserl . Ross . Hoflieferant

Telephon 35

. . ii . i H Elisabethen -Str. 34 und
Ausstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u . 4.

FabriKgeb .Kirschenallee 12

En gros En detail Export

Turin 1902 : . . .
St. Louis 1904 : .
Mannheim 1907:

Goldene Medaille
Goldene Medaille
Goldene Medaille

Darmstadt 1901:
Darmstadt 1904: Plakette
Darastadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands .
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise , Schönheit der Formen und

Qualität der Arbeit . Reichhaltigste und ständig wechselnde

Ausstellung kompletter Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬

lagen . Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen - Architektur

FranKo - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

Freitag den 16. , Samstag den 17 . und
Sonntag den 18 . AprH

sind in den Schaufenstern

Waldstraße

ausgestellt , zu deren Besichtigung wir höflichst einfaden-

Geschwister Baer,
Speziaigefchäft für Braut - und

Kinder -Ausstattungen ,
5808.9.2 Kaiserstraße 149 , I .

r. G. m ö. H.
Ludwigshafen a . Rh .,

Karl Biess ,
Sdtefleftstrasse S9

empfiehlt sämtliche Sorten Kohlen , Anlhraeit -
eiformbriketts , Koks , Briketts and Holz zu
billigsten Preisen ._ 3645

Von April bis September find
tmsere Verkaufsstelle « an allen
Sonn - und geschlichen Feiertagen
nur vormittags von

7 bis 9 Uhr "WW

An den Wochentagen werden unsere Läden
abends 8 Ahr geschloffen.

Pfannhnch 2 Co
.

6 . n . b. H .

31 eigene Verkaufsstellen
in Karlsruhe , Pforzheim , Dur¬
lach , Rastatt, Bruchsal und weitere

Umgebung. 5820.2.2

Ka| 9> Dreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim.
I/Vllf Handlung und Hobelwerk .l
fiekebelte Pitch PI » , -, Red Pi » , nnd Jf» rd . Tanncn -FnsstHMlen - 1

kretter , Zierleisten et « . — Grosse Tr . eken -Anl . yc .

Ein Posten

Hnaben-

flnziigo
für das Alter von 2— 12

Jahren , nur lauter neu«
Dessin , werden wegen Auf¬
gabe deS Artikels zum
Selbstkostenpreis abge
geben. 5035*

31 toilftr . 31 .
Halt ! Wohin!

17 Fafaneustratze 17.
Prima junges

zu billigem Preis .
Chr . Schöninger ,

Telephon 1763 . B14,48

Erste Karlsruher
LeiternFabrik

H . Ra ibIe , o
virmarckstratze zz, «

E a r 1 8 r n h e ,
«mpfichlt in jeder Größe

Anleg -, Zenfterpntz .,
^Anrhäng-, Plattform'.

Doppel -, Anstell- u .
Ulappleitern.

Ferner : Sranrmif-
stonr- n. Schiedieitern
in bester Ausführung.

füHbl
Hafer , Haferfchret, HSckfel ,
Heu» Stroh , Melassetorf,
mehlfutter , Hafermelaffe,
Wetze«, Gerste» Mai »,
Maisschrot , Futtermehle ,
Kleie«, Oekkuchen, Malz¬
keime, Trockeuschnitzel, « lu<
eostu , Maizena . Futter ,
Hühnerfutter , gemischt , Spe¬
zia». Geflügelfutter , Fisch,
mehl, Knochenmehl , Fleisch»
futtermehl , Futterrei «,
Bruchreis , Hundekuchen ,
vogelsuiter , Spreu , Holz¬
wolle, Putzwolle. Lor .mull,
Torfstreu , Kunstdüngeraller

Art, Saatfrüchte u. s. w.
liefert billigst alles en gros

und en detail 1048*

Sttademiestr . 20 .

Prtoatdarleben
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. Lebensversich.-Abfchluß,
Mödelverk und sonstige Sicherheiten
V . Huackt, Generalagent, llapelien-
5tr« „ so. Mckporto . 3733*

öert- llllä HaarwucbsbefOrdernagsmlttelCaTallv
einzig und allein erhältlich bei . . .

Heinrich Küppers Nacht, Köln a. Hh. No.238
befördert in kürzester zSt Bart - U. Haarwuchs , letzteren auch bei Dassen n. Kindern .

IAusfallen des Kepthaares gibt es nichts besseres als CasaHer. Fortwährend unautgi
ieingehende Dankschreiben , wie z. B. folgendes :

„Teile ihnen mit , dast Ich nach 8Tagen schneidigengcbnerrhart u. Haar bekeii en baba .
Felix B . . . . r, Ratbenhafea .

[beweisen , dass mein Cavalier nicht mit ähnlichen , teilweise bedeutend billigeren aber auch worUMta
Mitteln zu vergleichen ist

Bei Nichterfolg zahle ich das Geld zurück
und erkläre ich, dass ich

ausserdem 1000 Mark Belohnung
demjenigen sofort in Bar zu zahlen bereit bin, der mir auch nur einen einzigen FaH nachweist ,
in dem ich mich mündlich oder schriftlich geweigert habe, bei Hlchtarfolg das Geld zurück zu
zahlen . Sehen Sie also nicht auf Billigkeit , sondern auf gute Ware . Preis pro Dose mit Garantie¬

schein , Stärke 12 Mark, Stärke II3 Mark, Stärke III6 Mark, Porto extra . Bei2 Dosen portofrei, bei 3 Dosen eine viert e gratis .

Fahrbare Bandsäge (‘Neues Modell)
14.5 mit Kettenantrieb und bestbewäbrten Neuerungen. KN43a

_ Spezialität :
Weit- 071 . Fahrbar«

Baadsägaa ,
Garantie. W * - -- fahrbar«

Steinbrecher,
Beste . fahrbar«

Zeognisse. _
^ baavladea.

Carl E&Ible , Maseti.-Fabr. , Backnang (Werft:).
ln vsriange KatalO| .

Albert Kühn , &
nt Lager in Durmersheim,

UW- Friedrichstratze EHW Nächst der Staatsbahn,
empfiehlt sich in Anfertigung nroverner ZitmnevsEin -
richtnnge « , sowie einzelner Möbel unter Garantie zu
billigen Preisen . Prima Zeugniffe stehen zu Diensten . 3134».12.3-

2&00OKassen
geliefert .

Ostertag - Wer !® R . G
Stuttgart-Aa len - BerKn .

Tttchtig « Vertreter gesucht . 2668a.6.4

finden frtunbL Stabt, bei
HMikll einer Hebamme . Str
Diskretion. 3808a*
Frau swemrt Loiotuurbasn 12t ,

Amsterdam .

fni . mi

Modernes
WaschmHtel
Kein Reiben nur Kochen

gibt
blendend weisse Wäsche
Hanauer Seifenfabrik

J . Gioth , O . m . b. H.

Ich kaufe
stortwähreud getragene Herren.
» FraueuNeider . Stiefel. Uhren,» old, Silber uns Brillanten ,MstitäwUuiforme «. gebrauchte« eite«, ganze Haashattnnge «.sowie -« zetae Md beistücke «»tz
zahle hierfür, weil das grStzte« «.chäft, « ehr wie jebe « L
kurrent. « cfU Offert, erbittet
17389 mJF m tn ® '

VTy ,«ttepho» 2SiS. Mnrkgrafenstr. 38.

■flBafltnUidende *
teile ich aus Dankbarkeit gern und
uueutgrltlich mit , was mir v. jabre -
langen, qnalvollen Mage«. «. « er»
danuugsbeschwerde» geholfenhat.

A . Ho eck , Lehrerin , 490a *

Sachsenhauseu bei Frankfurt a. M.

ra Bau,
AüglBV - Lüttich . PeDBion Kon¬
sultation, Djabretion, 637*Ä12

Die

MMMMz
S ch waneiM traOc 4

nimmt für di« Bedürsdige » deck
Stadt dankbar jede « ab« ft»
Hausrat , Männer -, Frau ««-
«n» Ktnder -Kletder , Wüsche,
Stie el re. enigegeu ._ 3748*

O

Aniwerpe
. . Mi

Katwälr . I99a , Mag . -
in Karlsrahe ,

Nur 8 ML franko
kosten 90 Mtr. , 1 Htr . br . best » erzrn ktWn

_ *rtWsr
Owtsdies RcichsdraMaeOecfit

ftr Hahnesbdfe und St
Illustriert « Preististe ptl ^

im *

Prariitrolte ßflsti
ertangeu Sie
dusch RotM
hhgie » isdh.

« MtaäB -
waster .

A-utzorti»
rmwendchnr -

PreiS 4 9ÜL
Alleinverkauf für SarlSouhe uub

Umaebuna :
» - « leäer . ParL , « aiserfk». « sch.

Diskreter Pastverfand unter
Nachnahme. 46HUftd

©

C\ d!rtd f Damm u. Herrm jedm
^/kilnl Standes vermittelt schnellst. .
stodBltt. KaMum. sturi» 0 Sü. MW»
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Maler -Gesuch !
Tüchtiger Maler findet dauernde I

l Beschäftigung bei 5827 .2,2
I Malermeister Redler, |

OtterStveier (Amt Bühl).

Kredit !

Theater-
Friseurgehilfe
für Operette « , auchHerreu » !
bedienuug , per 1. Mai er .
gesucht. 3363 »
K . hT »h « F,Theaterfriseur ,
Strastbnrg i . E „ Brandgasse6.

Ein braver junger Mann I
! wird zum baldigen Eintritt als

Kellner -Lehrling]
g « sucht . Gute Bebandluna j

! u . sofortiger Verdienst gestchert.
Zu ertragen unter Nr. 5889

in der Lxp. der »Bad . Presse ' . ]

Mode -rne
Harrra-Anägs
KMflraindeu-AiziigB
KnalenAmSge
Damen-KostSme

n Röcke
„ Blasen
„ Jacketts
.. Mäntel

Grosse Auswahl in yk
Einzelnen Möbeln y
Schlaizimmern
Wohnzimmern
Knchen-Bnrichtnngen
Mannlaktnrw&ren
Bett- n. Tischwäsche
Teppiche n. Sardinen
Länlerstoiie

Für intelligenten Jungen bietet s
] sich vorteilhafte

Lehrstelle
I in besserer mechan. SLreiuerei . !
Die Anleitung erfolgt durch die Ge¬
schäftsinhaber selbst. 814258.2.2

I Vaeb »» utbchS «b»isr,Herrenstr . 54 . ]

Line der ältest *« deutsche « Lebeusverfi » eru « gS -
Gesellschaften sucht jür de« LauveSkommiffariatS .
bezirk Karlsruhe

einen iiilhiigen Bezirks -Berireter
gegen hohe Provision und Diäten, evtl , auch Fixum und
Versorgungsberechtigung. Offerten mit Lebenslauf unter
E . SOS an HssssBSleln & Vogler A .- CS. ,
Karlsruhe , erbeten . 3424a .2.2

^ ZShriugerstr . 10«. Tel . »2» .
I ledig , welcher stadtkundig ist, fiudet I Geschäftszeit von 8—12 '/,| sofort Stelle bei guter Bezahlung , j 2—7 Uhr werktäglich.

Näh. Dorkstratze 25 . 5836 .2.2
Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :

Rinder - o. Sportwagen

]
. üttmann

TöchtigerAecht
I für 2 Pferde, welcher event. auch ,I Wohnung haben kann , znm baldige « I WohuuugS -
| Eintritt gesucht . 5842.2.2 | uachivei » :

K . (■össel .
Kriegstraste 97 .

Die Bezirtsdirektion für das Groß-
Herzogtum Baden

unserer Kaffe ist neu zu besetzten und ist umsichtigem Herrn mit akqufitatorischem
. Talent Gelegenheit geboten , sich gute Position zu verschaffen. . Die Be.

und ! dingungen unserer Kasse sind liberal und konkurrenzlos und richten wir
das Hauvtaugenmerk auf prompte und konlante BedandlungunsererMitglieder»

Vermittlung | Geeignete , kautionsfähige Bewerber wollen sich wenden an die
männlicher u. I pire &fictt der Württ . privat -Kraukett - ttttd Sterke kaffe,weiblicher Ars Stuttgart , ^ autusstraße a . A . 3518,bertSlrafte zed. I - —- 2- 2 - - - -
Sf^SÄlFeuer -Versicherung .

Vermittlung kleiner !
Wohnungen und
Schlafstellen .

Unentgeltlicher Rat I

Lammstr . 6.

Stellen finden
Ein tüchtiger
KantechniKer

auf Büro und Bauplatz , findet bei
Unterzeichnetem sofort Stellung .

Gesuche unter Anschluß der
Zeugnisabschriften und Gehalts -
anlvrüche sehe entgegen. 3406a

A. Riede .
Bantechn. Büro , Engen (Hegau ) .

Tüchtiger, nicht zu juuger Kaufmann»er Eisenbranche , kautionsf.. wird auf
selbständigen Posten zu alsbaldigemEintritt gesucht . Gefl . Offerten« it Lebenslauf, Geholtsanspr. unterNr . 63514, an die Exped. der »Bad.
Presse " erbeten . 3.1

Strebsame,
leote als redegewandte Kauf»

614489I

Koftenfr . Stellenvermittelung !«SÄ-LMrSZ dliiis btirsche gesucht.

auS ehrbarer Familie findet !

I
denerude Beschäftig « « - bei |
Müller & Gräff,

Kaiserstr - 80 a . 5912
I S "

Ha«sbursche -« esuch .
Suche fo ' rrt einen Burschen, der

I mit einem Pferd nnzuaehen verstedt. 1 Aus 1 . Mai oder später wird !Zu erfragen S : einfiraste Rr « . lein älteres zuverlässiges

stadtkundig . r 5909 ^ lche .Kinderpflege erfahren |1 Ni , zu 3 Kindern gesucht .Offerten unter Nr .

Große, alte deutsche Feuer- Bersichrrungs- Geiellschaft. die auch die»« «» . , Haftpflicht -, Einbruchdiebstahl , und » afserleituugS .
schäden-Berfichernng betreibt, sucht einen mit dem gesamten Außen»

« »A4, > und Innendienst und mit der Besichtigung von Fabriken vertrauten Fach»L'LS « I -«
Minderbemittelte

Sprechstunde « über Rechtlange- , —von 9— 1 ». 3— 7 lcgenheiten jeder ! zu engagieren Dersrlbc hat sich aber auch der Acqiirsttwn mit Elser zuUhr werktäglich. Art, insbesondere ! widme» . Di« Stellung ist eine den Anforderungen und der Größe derim Gebiet des Ar- 1 General-Agentur entsprechend gut dotierte, mit der Aussicht , in ermgenbeits- und Dienü- I Jahren der Nachfolger des jetzigen, pensionsverechtigt :« General-AgentenVertrags und der ! zu werden . ,VersichernngS . Ge- 1 Ausführliche Offerten mit Angabe der GehaltS-Anspruche und Re-
setzgebung (Kran- 1 ferenzen unter D. 1469 an Haasensteln e Vogler , * •-©., in
ken - , Unfall» und ! K » rl »rnhf . 5704.3.2Invalide « » Ver
sicherung). 1051*

Die ArbeitS - und WohnungSver -
mittlung, sowie die Rechtsauskunftwird völlig kostenlos erteilt.

Stävt . Arbeitsamt .

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst.

lnngsgehmfen zu fcelpzi *. . .Offene Stellen a. Bewerbungen stetsm aroßer Auswahl. Geschältsstelle :Karlsruhe , Kaiserstr . 247. Eckladen90a

J . Deila - Bona ,
Erdvrinzeustraße 28.

Junges Mädchenfür den Laden gesucht. 144541
Konditorei Wierlinger ,Gutenbergstraße 1 .

Gesucht
Lehrmädchen

nnd jüngere

Reisende
Sei hoher Provision sofort gesucht ,

vcruhardstraste 9 , II , r.

Verkäuferin.
L. Wohlschlegel ,

Kaiserstrasse 173 .
Luxus-, Leder- u . Galanterie- 1

! 5701 waren . 3.2 j

1 front üks. 1. Ctgarr . ■ Berk . 0.
AJJulll Wirte rc. Berg. ev . 250M. mon. H . Jürgensen «fc Co .,Hamburg 99 . 3175a .20 .4

Stenotypistin,
» erfekt , flott u . zuverlässigarbeitend , zum sofortigenAlm tritt gesucht . F.s wollen
steh nur solche Damen mel¬
den , welche diesen Festen
roll ausfUllen nnd in Jeder
Beziehung fixe nnd saubere
Arbeit liefern können . Be
herrsehung der deutschen
Orthographie Hanptbeding .
nng . Gate Zengnisse nnd
Beferenzen unerlässlich .

Offerten mit Zeugnisab¬
schriften , Angabe Ton liefe
rennen nnd Gehaltsanzpr .unter „ Stenotypistin “ »Tr.3526a nn die Expedition der
„ Bad . Fresse «- erbeten . 3.1

Kontoristin,
perfett i» Stenographie u. Maschinen

schreibe »,
zur Aushilfe

per sofort gesucht . Persönliche Vor
stellung unter Vorlage von Zeug,
« ffrn zwischen >/,12u . '/,1Uhr mittagsober 6—7 Uhr abends. 5906.2.1
KHStdrukereiKünsilsrhofliLKirlsrohe

Erbvrinzenstraße 10._
Tüchtige
Kerkäuferin

für seines Fleisch- und Wurst -
warengeschSft sofort oder 1 . Mai
gesucht .

Offerten unter Nr . 3478a andie Exped. der »Bad . Presse " .
Qßi mnn 8 M. u. mehr ,Uvl lUVU dauernd schriitl . Neben .
perdienst . Isbort Sr »„ . vsiz §7.

Lehrling
gesucht.

Ein junger Mann auS guter Fa¬milie mit Berechtigung zum Einj.
Dienst findet per sofort event . Herbst |
egen sofortige Vergütung Lehrstelle

K. H . Wimpfheimer ,
815 .2. 1 , Malzfabrik .
Für mein kaufmännisches !

| Bureau suche ich per sofort einen j
Lehrling

mit guter Schulbildung aus acht-I barer Familie .
1 Selbstgeschriebene Offerten unt . !
! Nr. 5899 an die Exped. der „ Bad.
I Pr esse "

. _

Lehrling

lt . - _ 8314184 an !| bte Exped . der „Bad . Presse" .
. . , Gesuchtlern durchaus erfahrenes Kinder-
I Mädchen zu einem 2 Jahre altenIKinde zum 1 . Mar . Gutschstr. 1,1. Stock . Vorläufige Angabe durch
f Postkarte ._ __ SB14 390 ]■ T Gesucht -WUwird z . e. kl. Kinde in e. Kuron im
Swwarzwald einfach, erkadrenes seift-
lrandlg - s Kinderf . äulein für soso ' tOiferten unter Nr. 3460 an dir Erp d. IBad Vr- ss ". 2.21

AM" Sofort gesucht
an allen Orten arbeiisarne Personen zur Uebernahme einer

Trikotagcn» und Strumpsstrickerei.
Hoher ständiger Verdrenst 3—5 Mark täglich . Dauernde leicht.
Hansarbest. Anlernung einfach und kostenlos. Strickvsrkennt -
« tffe nicht erforderlich Entfernung tut nichts zur Sache.

Strickmaterial wird »rank » zugesandt .
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden Deutsch»

lands vollständig kostenfrei. 502a.21.12
Trikotagen« und Strumpffabrik Nester ch

St . Johanu -Laarbrücken E. 13.

fter

Kindermädchen
ag ^über für ein Kind gesucht .B " ' «^otte »a « , r r . 20 , v.

Et« tü -üttgeS

Ouffctfräulcin
wird foiort gesucht.

ilial - LÄtLr
Für unsere Fil -ale am hiesigen Platze suchen wir eine mit den

I Verbältnisten vertraute Persönlichkelt bei hohem Gehalt, Provision und
I Gcwinn -Antkil als

iiial - Leiter .
I Mark .1000 Kapital er orderlich .

Gefl. Offerten unter K . 3189 an Haasensteln te Vogler ,Stuttgart . 35 3,

Modes .
Für unseren Lad n wird ein Lehr -Mädchen mit guter Schuldildiwa

sojort gcsu ^ t .
8 . & II . Baer ,5853 3,1 Kaiserstr 233 .

dl rürave 40 . oder im Ae au
, . _ . . . . .. J taut « ai erbos ( Markplas - stlbstoder ,un erer Schre -ber Anwnger ' i ^ :- — -
auf hiesigrs Veriichcr- ngsburrnu g g. | 1. 1 .14
sofortige Bezahlung sowrt ge -»cht. | f i .ir y

'J j ; SfÖfteren unter Nr 14515 an bie » » « lilsfV
! Erved . der „ Bad. Bresse ' erbeten Id e auch Hausarbeit mstübernimmt.

) au? 1. Mai gesucht 5898.2 1
Nä Dongla » i«r 3 . 11.

590 I ^ _
Ein gilMiges Mädchen,

Lehrling gesucht
III Stetten finden :
■ 2 io . flüifir i^ nf sn _ mn an«' 2 jg . Köche (feat 80— 100 Mk.8 chice Ke « rinnen ,2 tüchtige Buffetfräulein ,2 Hotelzimmer, „ ädchen ,1 Kaffee -Köchi« ,

mehrere Kübenmädche « , sowieca . 20 AnShilfSkrllnerinne « .

Sofort Acfuchtrb >.«mit guter Schulbildung; solche m?tl lli , Tücht ge Restaiirationsköchin ,NeifezeugiitS O ersekunda drvorz gt i Bstköchiiuirn . Kaffe födittt, Hokcl-Offerte mit eigener Handschlitt unter I zmuiiermädch n . ein ?, u . bess. Kell-Nr . 5791 an die Exped . der „ Bao. ! nerinncn, Aurhiliskellneriiiiien, owiePresse ". _ 2.2 j Haus - u . Küchenmädch n . Bür » Ra
Für ein hiesiges Fabrikgeschäft > - w'h .enstr . 41 2 *l 2649

wird auf sofort

welcher dar Kochen erlernen will ,kann sofort eintret n . 814482.2.1
[ Nab. Htlderhof , Augartenstr. 27,29.

Suche zum 1 . Zuni ein junges,ordentl -cheS

Mädchen ,
I das selbständig bürgerlich kochen kann
und HauSarfteit mit verrichtet .

Offerten find zu richten an Faul
iKarnetzky , Kantinier T/170,
I Lffenburg , Baden . 348^,2 .2

Mchmgejuchtt r - I <ScfttCfot RöchlN , . tSchrerSerlehelrng dw auch bügeln kan» per i . £ ^m - w-r ' ■ . . — , gesucht für leichte Bureauarbeit . I SU . kinderlosem Ehepaar . Zimmer - 1 "vngen HattSarbklten per 1.Näheres wolfahrt « trure « n . iMonatl . Vergütung 15 JH für den ! Mädchen vorhanden . VorzustellenAdlerftrafie Tv . Vermittlung für ! Anfang . >von J >- 8 Uhr nachmittags .* .
Weltlich . 5907 _ OffenenKüchenmädchen unentgeltlu unter Nr . 5900 an hir IS314367 Schumannstraße 3, II .

Erbprlnzenftraße 24 , 2. Stock ,obere Glocke . 5775»

Lber-, f>esl« iiims- nnd
Sflolfeclln«,Sof .Zeugn. u .Photogr. einsend. 3523 ,Bureau Zompeitl , Heidelberg .

! Exped . der „ Bad . Presse Gesucht

% suche ich per sofort einen jung. ^9 Mann aus anständ. Familie als e>® Lehrling bei sofort . Vergütung.
vertraut ist und selbständig ardeiwn | ?

2 ^lann, sofort gesucht. 8144261

Jnftattateur ,jüngerer, der mit Schloflerarbeiten!

» Lehrllilz-Gesilch. I
'

xuaa & sjxsili “
“

„ . , , °m b. . !» °»

unte , .d-» B-d,»«»». | u ,

3436a Einfaches 814315*

Dienftrnadchen
gesucht. Rellenstraßr gi , IV.

Willi . Reck ,
Bahnhofstraße 48.

Schneider-Gesuch.
Tücht . Stückmeister für i —2 Groß-

tück per Woche f. dauernd gesucht.

Blickkr-Lehrling .
kann sofort eintreten.
Weinrestaurant znm Ecfccbmitt ,» atserfiraße 281 .

Mädchen-Gesuch.Ein kräftiges, braves Mädchen
Ein braver, fleißiger Junge kannWo ? sagt unter Nr. 63429, die | bei sofortiger Bezahlung in die Lehre i -.^ ' "

Erved. der » Bad. Presse ' . 3.31 treten bei 5630* i n"btt
. *>tr (o‘ort_ 6t} « nner Famihe

Wilhelm Schäfer ,

Zum sofortigen Elntrüt »der 1 . Mai
5054* 1 wird ein 5840.2.2

Mädchen gesucht,da» bürgerlich kochen kann und alle
häuSl . Arbeiie » verrichtet .

Katserftraste 74 , 2 Trrpven.

WAll-8esillh.
öchnewer -Gesuch . ««>» ^1«^^ , ^« ?-»

" 3508 L„ / . . . J . . L “ * I _ Karlsruhe , Luisenstr . 18 i w. 7̂ r_ i -veaandimig aus sofort oder 1. Mm

Kellnerlehrling
_ . . . , 4nter günstigen Bedingungen zumIller Stellung sucht,

verlange die »Deutsche 8 *<
kauieupost ' , Estttnge » 76. 164,1 Karlsruhe .

2 tüchtige Arbeiter auf Groß- u.
Kleinstück finben sofort dauernde Be¬
schäftigung bei 3440 , 3.31HVllh. Oschwald , Schneidermstr ., |Waldkirch t . Brg . , Damenstr. 5a.

derVd »
' "

Bad
°
VrL ' ^ ^ . erfragen in der Exped. derder „ Bad. Pr esse . * 1 Bad. Presse ' unter Nr. 5831 . 2.2

ilseh FrankreichEin jüngeres , fleißiges Mädchenfür häusliche Arbeiten wird auf. . . ^ ^ . , 15. April ob. 1 . Mai gesucht . Zugünstigen Bedingungen tum l errr . Hirschstr. 96 i . Lad . B14254' 31 Anstand ., nicht zu junge» *> äbcheu I k* che ich fortwährrub wohlerzogene
: Von kl nach Berlin ziehenden Beamten- 1 MäSche« i. garant. sol. Häuser. ,»« ,1! samili« per Mai gesucht . 8136221 tfll Hlfitldl -Canirir , Stlttfirt2J Weltzienstr . 40 , 2. St . Staaü . konzesstomert. — Gegr. 1883

Für 1. od. 15. Mai. zuverlässiges

Mädchen gesucht,
tüchtig in allen Hausarbeiten, perfekt
im Kochen, für kl. Fanulie mit 2
gröberenKindern, bei f>dl . familiär .
Be handlaug und hohe « Latz» .
Frau Dr. klnns Ralleniispg ,

Boeckhftr . 40 , IIl . lks. 6 '« "

Mädchen -Gesuch.
Für sofortwird ei» fleißiges, brave»

Mädchen in kleinen Haushalt bei
guter Behandlung gesucht- 614431

Zu erfr. Scheffelft ». 47 , Laden.

Mngeres /lvääche«
für Hausarbeiten in kl. Haushalt
per sofort gesucht . 814462 .2.1

Marieuftrast « 70 , II.

Tücht. Mädchen
für Küche u . Hausarbeit auf 1. Mai ge¬
sucht . Buuiruftr . S, l . 614439

«ÄW* RAlh« LÜL
paar auf 1- Mai gesucht . 814433

« aiferftrasta 1 ' « , 4. Stock.
« e ucht auf 1 . Mai, auch sofort,

ein braves, reinliches

Mädche«
für Hausarbeit . Gckgenheit znm
Kochen lernen. 5801
Aoonstr 25 » IN , r. v. ' /.IVUHr ab.

Mädchen -Gesuch.
Auf 1. Mai wird ein gut emp¬

fohlenes tüchtiges Mädchen, toet»
ckes selbständig kochen und die
übrigen Hausarbeiten pünktlich
verrichten kann, gesuä^ sage»gute Bezahlung .

Näheres Frau Adolf SpechHumboldstr . 27 , II ._ 5870
Junges Mädchen ,

wird für den Bormittag zur Mit ,Hilfe in der Haushaltung gesucht.B14380 Kronenftr . 12» II .
Ordent!. Mädchen

Lr häusliche Arbeiten per 1. Mai
gesucht . 614402

» »laudftrast « 1» , IO .
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- Fräulein aus achtbarer Familie ,^ fleißig und ehrlich , das den haus -
ijchen Arbeiten Vorsteher! kann —"■ecnrir .tfTc im Kochen nicht erfor¬
derlich , dasselbe würde angelernt
werden — , findet in kleiner Fa¬
milie angenehme Stellung unter" Zusicherung guter Behandlung .' bisheriges Mädchen war mehrere

.. Fahre in dieser Stelle . Es wird
, gis Bedingung eine Dienstdaner

»on mindestens 2 Jahren gestellt
/ Eintritt kann nach Belieben er-

folgen . Offerten unter Nr . 5796
. mi die Exped. der „Bad . Presse"

Junger Mann,
124 Jahre alt , längere Zeit im >
j Ausland tätig gewesen, sucht
Stellung aus Bureau , Lager !
oder Reise, auch bei geringerem

! AnfangSgeholt. Offerten unter
i Nr . 814296 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten . 2 .1

für alle Hausarbeit
findet sof. gute Stelle .

Kaiserstratze 175 , 3 Tr.
Zu kleiner Familie wird aus 1. Mai^ ciu ehrliches, Keißigcs Mädchen ge»

sucht . B14425
Zu erfr . Adlerfir . 27, 3 . St .
Ein junges, anständiges Mädchen

zu Kinder u- etwas Hausarbeit sojort
oder später gesucht . 814466.2.1

Turlacherstratze 1 .
Besseres Mädchen für alle häus-

. lichen Arbeiten als Allcin -Mädchen in
gutes Privathaus gesucht . Offerten
unter Nr. 5876 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

. Tüchtiges , zuverlässiges Mädchen
gesucht auf 1 . oder 15. Mai.
314478.2.1 Äaiserstr . 168 . V.

Ein junges, fieißiges Mädchen
per 1. Dtai in kleine» Haushalt (3
Personen ) gesucht . 814450

Sophiens !». 56 , 4. Stock-
Per sos. od. auj später suche B1Uj |l

reinliche jfrau
für vor- und nachmittags; daselbst
findet williges junges Mädchen
Stelle, welches Lieve zu Kindern hat.
Näheres Veilchenstr . 19 , 4. St .
Ehrliche, pünktliche, unabhängige

MouatSfra « gesucht. » 14428
Schönseldstr. 2, 2 Tr.

Suche sofort eme ältere zuverl.,
unabhängige Person zur Besorgung
eines Kindes . Zu erfr. Gteinpr . 6 .
im Laden . LI4487

ÄWs MW » WLL '
bei Photograph Meess , Werder -
stratze 81 . . 5896 .2 .1

Ang . Kommis , in groß. Fabrik
geschäst gelernt , sucht AusangS
stelluug . Off. unter Nr - .8404» an
die Erped . der « Bad . Presse " . 4 .4

sucht noch einige Abonnenten .
Gefl . Offerten unter Nr. JB14109 an
die Exp, der „ Bad. Presse " erb. 3,2

Ein erf , älterer Man », welcher
längere Jahre auf einem Eisenwerk
das Empfangs- und Vcrsandburcan
geleitet hat, sucht anderweitig
Stellung . Off . unt Nr. 814252 an
die Expedition der »Bad. Presse ".

Küchenchef.22

Junger , tüchtiger und solider
Koch , verheiratet , sucht passende
Stelle als selbständiger Koch in
Hotel, Restaurant od . Sanatorium
Jahresstelle ; prima Zeugnisse
stehen • gerne zu Diensten .

Gefl . Offerten mit Gehalts¬
angabe unter Nr . 3377a an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Zunger drästign Man«,
»letzt in einer Eier - und Süd -
rüchte - Handlung tätig , im

Leuchten und Packen bewandert,
sucht sos. Stelle . Gute Empfehl¬
ungen zu Diensten .

Offerten unter Nr. 814382 an die
Expedition der »Bad . Presse " erbet

Fräulein
sucht Stelle als Verkäuferin oder
Filialleiterin , gleichviel welcher
Branche. Offert , unt . 1814329 an
die Exped. der „Bad . Preffe " ,

Modistin,
durchaus für mittt, Genre selbständig ,

auf sofort gesucht .
- Jahresstelle. Bei guter Leistung
aussichtsreiche Stelle. Kost u. Logis
arg Wunsch im Hause.
Offerten mit Gehaltsansprüchen erb.

an ' Alfred Scftmidt "Nacht . ,
3527a.3 .1 Emmeudiugen .

Jüngere Arbeiterin
sowie Lehrmädchen für Damen -
chueideeei gesucht. L14448

Scheffelstr. 55 . 4. St .

1 1 bessere und eine einfache
L Kellnerin
suchen Stellen durch Frau Zeller ,
Erbprinzenstr . 23 , II . 814501

Stelle -Gesuch !
Eine einfache tüchtige Kellnerin

sucht Stelle nach auswärts sofortod. 1. Mai . Offert , unt . B14469
an die Exped. der » Bad . Presse" .

Haushälterin
sucht auf sofort oder 1. Mai Stell¬
ung zu., einzelnem Herrn . Offerten
unter Nr . 814438 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Mgleriime«,
jucht für dauernd 5865 .2,2
Pampfwaschanstatt Schorpp,

_ Westendstraße 29 b . _Ein Lehrmädchen für Äleider -
macheu unter günstigen Bedingungen
lofort gesucht . 814470 .3.1

Seubertstraße 2, parterre.

Ein strebsamer

BautecbniRer,
Zimmerer , 21 Jahre alt , mit guten
Zeugnissen einer Großh. Baugewerkc -
Äule, sucht zur weiteren Ausbildung
* uf 1. Mai Stellung in einem Bau-
Geschäftod . Architckturbureau . Offert,

mnter 814475 an die Exped. der
,Bad . Presse " erbeten . . 2.1

BautecbniRer ,
gel. M. , Mitte 30, verh ., seit Jahren
bei Behörden und Privaten tätig,
wünscht alsbald anderweitig Stell¬
ung event. Beteilg . an Bangeschäft

^ntit 5—6 Mille. Offerten unter
Ar. 814063 an die Expedition der

>Bad. Presse " erbeten . 2.2
Ein schon längere Zeit bei einer

Ortskrankenkasse tätiger
Rechner

flucht sich zu verändern , am liebstenun ähnlicher Branche, — Betriebs -' w- Krankenkasse — oder sonstigen
Vertrauensposten .
^ Offert , unt . Nr . 3212a an die
Lxped. der „Bad . Preffe " .

Junger Franzose
.ijudjt bei bescheidenen Ansprüchen
hdureaustelle als franz . Korrespon¬dent, Verkäufer rc.
„ Offert , unt . Nr . B14244 an die

-Exved . der „Bad . Preffe " erbeten.
ifiä Bankbeamter

' Ucht Aushilfsposten , Bank , Fabrikwder Saisonstclle . Offerten unter-Nr. 3496 » an die Exped. der „Bad.-Preffe" erbeten . 3.2

Stellen Sachen :1 _
J t Ktuderfräulein . französ .
M sprechend, 1 Haushälterin ,1 Jungfer und 1 Buffet -
^ an ängeri » durch 814503

, « rau Zelter . B. Reiters Nächst .,
Erbvriuzeustratze 23 ,

Ein braves, tüchtiges
Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit versieht , kncht Stelle aus
1 . oder 18. Mai . Off. u. Nr. 814423
an die Exv. der „Bad . Presse " erb.

Mädchen, 27 Jahre alt» sucht
Stelle zur selbständigen Führung
des Haushalts . Geht auch zu Witwer
mit Kind . Offerten unter Nr . 014469
an die Exved. der „Bad . Presse " erb.

Schöner Laden
mit W » h « » « g von 3 Zimmern
mbft Alkoo auf 1 . Juli za ver
miete ». Näheres Waldstr. 54 .im 2. Stock . 814434
I airflnn mit WohnunghaCStldl Magazins- Räume ,auf 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . Näh. Klauprechtstr. 22 ,im Laden . 813688.3 3

Wegen Liquidation und Einstellung
des Betriebes sind un ere

im ersten Stock sofort oder später
zu vermieten .

l V»wWÄ « W
vorm . Gschwindt & Co .,A.-G . i. L. 4714*

Israels junges Mädchen aus
guter Familie sucht Stelle in einem
religiösen "Hause , wo eine Frau ist ,
zur gründlichen Erlernung des Haus¬
haltes. Offerten unter 814364 a»
die Exved . der „Bad . Presse " . 2 .1

welches gut kochen kan»
, >, n. in, Haushaltz: erfahr,

ist, sucht AuShilfstclle tagsüber.
Näh . Belfortstr . 5 , Hths . 8,,, .^

1 :1! 2* 1111 irrcht im Wasche» , Putzen
1) 8 « 0 *^ *» II. Parkeltbodeureinige»
Arbeit . 814436

Hirschstras; e 42 . BbhS . IV .
Reinliche Frau such! Monats¬

dienst. Zu erfragen Kviferallec 35,Hinterh . 2 . stock lints . B144 18

Milchkuranftalt ,
große schöne Stallungen , Heuspei¬
cher, Lager u. Wagenplatz, ' mil
Büro , auch für andere Zwecke ge¬
eignet sofort od. später zu ver¬
mieten. 717

Näheres Belfortstraße 7 , ll .

In Oppenan
im Ncuchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

Das Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau¬
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 1894 « an
die Exped. der „Bad . Presse" zurichten.

In der Mitte der Stadt ist ein
schönes

Kneiplokal
mit^ Meckmäßiger Einteilung und zu¬
gehörigem Keller- u. Speicherraum,
welches bisher von einer akad . Ge¬
sellschaft belegt ist , auf

1. Juli l. I .
anderweit zu vermiete « . Näheres
unter Nr . 5829 in der Expedition
der ^öad. Presse*._ - •

Maler -Atelier
ist an eine Dame auf sogleich oder
später zu vermiete « . 5635*

Näh . Sophieüstr . 56 , im 3. St .
11V qm großer , HellerKanin

UUd 70 qmKeller
mit direktem Eingang von der
Straße find per sofort oder
später zu vermieie « . 4683.8.7

Schwanenstrake 13.
Tennisplatz

in eingesriedigter Gartcnanlage zu
vermieten . Näheres 5021*

Kaiser-Allee 5, im Bureau
Karlsruhe , Tleptzünieiiitklitze,

SmWsjDshM !!.
In ruhiger Lage, Nähe des

Schloßparks u . d . Gemäldegalerie ,
ist eine Wohnung v . 6 Zimmern ,
Küche, Speisekammer, Badezim¬
mer, Balkon, Veranda nebst 2
Mansarden , 2 Kellern, Waschküche
auf 1 . April zu verm. Zu erfrag .
2376* Waldstrahe 37, 3. St .

Karlstratze 68
ist der 1 . Stock mit 6 Zimmern
und reichem Zubehör zum 1 . Juli
billig zu vermieten . 1903a

Näheres ebendort .
6 Zimmerwohnung -

schöne, 2 Treppen hoch , mit
reichem Zubehör, sofort oder. 1 .Juli zu vermieten . Viktoriastr. U>.
Zu erfrag , daselbst Part . B14182

Eine schone, geräumige
5 AiMer - WohnlllT

in schönster Lage der Kaiserstratze,
ist per sofort preiswert zu vermieten .
Zn erfragen unter Nr. 4875 in der
Expedition der „Bad. Presse ".

4 Nimermhimg
im 2 St . per sofort oder später u.
3 Zimmerwohnung .

5 . St . , per 1 . Juli zu vermieten .
Die Wohnungen sind neuzeitlich
eingerichtet mit prachivoUer Aus¬
sicht . Näheres im B n r e n u
Mslanchthonstraße 2 . 4907*

4 UUiMMhlMS "i lf
2 Mansarden ist Sophienstr. 104,1V„auf 1. August oder später zu vermiet.

Näheres daiclbst oder GotteS -
anerstraße 10, 1. 52 >4*

Eine schöne 4 Zimmcrwohnungim 4 . Stock ist Ludwig Wilhclm-
strastc 5 ans 1 . Juli zu vermiet.
B14149 Näb. im Friscurladeu .

M i 1. fliilMilil !
mit prächtigen Gartenanlagen auf
l . Juli zu vermieten. Zu erfrag .
Oieivrlstr . 1 . stehle . B14356
4 Zimmerwohnnng

Schützeilstrastc 54 ist tm Vorder¬
haus eine 4 Zimmerwabnung mit
Zugehör auf 1 . Juli zu vermieten.Näheres 2. Stock. Bl 4247

Zzimmewohnungen:
Esseuweinstraße 17 auf sogleichoder später zu vermieten. Näheresim 2. St . rechts . 5636*
Esseulvei« raße 12 . uf I . Juli zuvermieten. Näheres im 2. Stock
links oder Sofienstr. 56 , 3. Stock.

3 Zimmerwohnung ,
schön neuzeitlich eingerichtet, zuvermiete „ . Näheres Nint -
hcimerstr. 1, 3. Stock, od . Mclanch -
thonstraße 2 . 5102

Mhmiig jl, uermiden .
Georg - Friedrichstraß« 12 ist

eine 3 Zimmerwohuung auf 1 . Mai
zu vermieten .

Näheres Georg -Friedrichftr . 11,
1 . Stock. 5270*

Msrienjlrche 90 , psrt .
ist eine schöne Wohnung von 3
Znnmern und Zubehör aus 1. Juli
zu vermieten . Zu erfr . Wilhelm »
struß « 52 , ll . Stock . 5027*

uuur via -d' VJaf [u ûtic3 Zimmerwohnung , 4 . St . , mit
Zubehör, Koch - n . Leuchtgas auf
1 . Juli zu vermieten. NäheresLollewtr . 3L. U. Stock. » 14287

5 Zimmerwohnung ,
herrschaftlich, der Neuzeit entsprechend eingerichtet , preiswert per 1 . Juli
za vermiete « . 814153.2.2

Zn der Nähe des WcrderplatzcS,
Hier zwei Trepven , ist eme schone,
freundlicheWohnung (Sommersettr)
von 3 Zimmern » Küche , Keller
und Mansarde umständehalber per
sofort billigst zu vermieten (Preis
Mk. 370.- ).

Näheres Werderstr . 87 , im Kontor
im Hofe. 5574 .5.4

3 Zimmerwohuuug mit Zubehör
Scheffelstr. 59 auf Juli z. verm. 10.4
Näh. beiVerUrtg , 2.St .,daselbst. 8, ^ , »

Wohnung
von 2 Zimmer « , Küche, Veranda,
5. Stock, in schönem Hause, freie
Aussicht, gegen den Hof , nahe
Ludwigsplatz , ist zu Ml. 240. — an
ruhige Familie per 1. Juli zu ver¬
mieten . 5736.2.2

Näh. Linkenheimerstr . 15, II .

EemIMche l «. rS “J:
Stock und der 4. Stock, bestehend
in je 2 Zimmern . und Küche, auf
1. Mai an anständige Leute zu ver¬
miete ». Näheres Vorderhaus bei
Maier . 5890.2 .1
Amatieustraße 7 ist eine schöne
4 —5 Zimmerwohuuug Per 1.
Juli zu vermietru. Zu erfragen
daselbst im 2 . Stock . 5103*

Augartenstr . 18, 3. St ^ ist eine
Mansardenwohnung v. 2 klemen
Zimmern , Küche u . Keller , ohne
Glasabschluß an kleine Familie
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
parterre . B13682

Augartenstr . 27, ist eine Wohnung
von 4 Zimmern, Küche , Keller und
Mansarde ans 1. Juli zu vermieten.
Näheres 1 . Stock . 814293.5.2

Hirschstraße 75 ist auf 1. Juli
kleine Mausardeuwohuung (2
grade Zimmer u. Küche) um mouatl.
20 Mk. zu vermieten . Näheres da¬
selbst 3. Stock. 814473

Kaiserstraße 31 ist im 2 . Stack
eine Wohnung von 3 Zimmer ,
Kammer , Küche u . Keller auf
Juli , zu vermieten . B14147

Näheres im Laden .
Kapclleustraße 68 , im Hinterhaus
allein , aus dem 2 . Stock , eine
3 Ztmmer -Wohnuug , Küche und
Keller aus 1. Juli zu vermieten.
27 Mk. per Monat. Näh. Vorderh.
2. Stock, links . > 13858.3 .3

Karlstr . 93, 4 . Stock , freundliche
Mansarden -Wohnnng , 3 Zimmer
mit Zubehör , Kackigas auf 1. Mai
oder später zu vermieten . Näh.
Querbau 2„ Stock . B14368

Körnerstr . 39, IV . , ist eine Wohn¬
ung von 1 großen Zimmer , 1
Küche u. Keller auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . parterre . B13953

Kronenstr. 41, IV ., ist eine 2 Zim -
merwohnung mit Zubeh . auf 15.
Mai od. sp . z . verm . Näh . b . Jos .
Single das . 2 . St . od . Brauerei
Hch . Fels , Kriegstr . 115 . 5864

Kronenstratze 51 , Seitenbau , sind
auf 1. Mai oder später eine 2 und
3 Zimmer - Wohnung mit Küche
und Keller an ruhige Leute zu
vermieten . Näh . pari . 813514

Lessiilgstr . 58 schöne Wohnung von
2 Zimmer , Küche , Mansarde und
Keller aus 1. Juli au eine kleine
Familie zu vermieten . Zu er¬
fragen parterre . B13706

Liedcnsteinstr. 1 (Südstadt , Ecke
Morgenstr . s , 2 . Stock , schöne
Dreizimmerwohnung mit Erker ,Balkon, Mansarde per 1 . Juli zuvermieten . Lluskunst 1 . >Ltock
links. Bl 4372

Lnisciistraße ist eine kleine Wohn¬
ung von 2 Zimmern und Küche
per 1 . Mai • zu vermieten . Näh.
Marienstr . 79, II . B14464

Luiscustraße 93 ist eine schöne
Mansardenwohnung auf k . Juli
zu verm: Näh . 2 . « t . B14360

O eud, . ratze 5 ist aus 1 . Jult
eine schöne , neuhergerichtete Bier
zimmerwohuuug billig zu ver¬
mieten . Näb. 3 . St . 914494

Rintyclmerstratze 12 , 2. Stock,
ist eine schöne 2 Zimmer - Woh¬
nung ucbst Küche und Keller auf
1 . Juli zu vermieten . 81406 -
Näheres Maieuftr . 5, 2. St

bi»sn, .r .<tze e , 4. Stock, ist ctne
geräumige 3 bis 4 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres varietre . 4998

Schützen.-rage 27 ist int Setteitbau
eine Wohnung von 2 kleinen
Zimmern auf 1 . Juli zu vermieten.
Zu erfragen im 8. St . 813857.2.2

Schützen, >r . 81 , 2 . St . d . Bdhs .,3 Zimmer , Küche und Keller ,
im Seitenbau, 1 . St ., 2 Zimmer ,
Küche und Keller auf 1 . Juli zu
vermicien . Näheres Wagenmeistcr
Fischer , Schloßbezirk 11. h139)9

Sternbergstr . 4 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung (Mansarde )
auf 1. Juli billig zu vermieten .
Näh. im Laden daselbst. B13729
^uuuficutft | u;uuc «j
uitg , allein auf dem Stock auf 1 .
Mai tm 2 . St . zu verm . B13254

Näh. Tullastraße 74 pari , l .
Werderstr. 199 ist wegen Versetz¬
ung^ eine freundl . Dreizimmer¬
wohnung per 1 . Mai od . spät , zu
vermieten . Näh , parterre . 2314403

Wilhelmftr . 53 : Wohnung mit
2 schönen Zimmern, Küche, Keller
». Speicher aus 1 . Juli z. verm. im
2. Stock Vorderhaus . 813196 .6.6
Zu eriraaeu im Lad« .

Wilhclmstr . 56 ist im Seitenbau
eine schöne, freundl . 2 Zimmer¬
wohnung auf 1. Juli cm ruhigekleine Familie zu vermiet . Näh.im Vorderhaus 1 . Stock . 2313777

Wilhelmstratze 65 ist der 2. Stock ,
bestehend aus '4 Zimmern, Kücht,Keller und allem Zubehör au
1. Juli billig zu vermieten . Näh .
daielbst . 813799.4.3

Mühlburg , Hardtstraße 46 schöne
8 Zimmerwohuuug , Mans ., in
ruhtgem Hause aus 1. Juli zu ver-
mieten . Näh. 2. St . 813525.5.4

Stheinstraße 12, 4. Stock, eine
schöne 8 Zimmerwohuung per
I . Juni zu vermieten . Nähere» bei
Wolf , Weinbrennerstr. 2, 4. St .,oder Rheinstr . 12,4 . Stock, r. 3692*

Rheiustratze 34 » ist eine 3 — 4
Zimmerwohuuug auf 1. Juli zu
oder früher zu vermieten. Näheres
daselbst 2 . Stock. 814456

Beiertheim .
G- bhardstratze 58 ist schöne Eck-
Wohnung » drei große, evtl zwei
Zimmer, Badezimmer , Wasser und
Gas - auf 1. Juli oder früher zu
vermiete «. 813635.3.3
Näheres im Lade».

Durlach .
Hauptstraße 18 , am Schloßplatz,
ist der zweite Stock, bestehend
aus 6 Zimmern, Küche nebstZubeh .,
auf 1. Juli zu vermiet . 5584 .19.6

Wohn- « . Schlatzimmer » eleg
möbliert, zu vermieten . Näheres
Stephauienstr . 47 , III . 813581.3.3

‘ ‘
Mi«

an bcss- Herrn sof. od. später zu vermiet .
Nah. « urveustr . 4 , pari ., l. B,,,, ,
Schön möbl.Zrmmev
per sofort zu vermieten. B1426I
Zühringerstr . 30, II , b. Deppill).

Ein großes gut möbl . Zimmer,Hochparterre, ist sofort oder soäter
zu vermieten . B14374

Näheres Klauprechtstr. 27.
Auf 15 . Mai ist eine tlcinc

Wohnung zu vermiet. Zu erfrag .Wielandstr . 20 parterre . B1436V
Ei « möbliertes Zimmer - ist z»

vermieten Kaiserstratze 69 , 4 . St
Anzusehen von 12 bis 2 Uhr und
von 7 Uhr an . 614511

Zimmer , gut möbliert , sep . Ein^
gang, sofort oder später zu ver -
miete « . 814505

Zühringerstr . 1 , 2. St . lks .
Kost u . Wohnung erhalt, solide

Arbeiter um billig . Preis . 814508
3 .1 Lckützenßratze 48 , I.
Eine Helle . Mansarde ist

unmobltcrte ^ r per
1 . April zn vermieten. 3002*

Rndolfstraßc 17, I .
Adlerstraße 36, IV ., ist ein möb¬
liertes Zimmer für 1 . April zuvermieten . B14349

Akademie ratze 57 ist ein unmöbl.
Parterre -Zimmer mit 2 Kreuz-
stöcken auf sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfr. pari. 813670.2 .2

Amaltenstratze 26» 11t , ist ein
möbl . Zimmer zu vermieten . B, 45))1

Bachstr. 56 , 11t , links, Nähe der
Kasernen , ist eia gut möbl. Zimmer
mit separatem Eingang sofort zu
vertnietkn . 8136643 .3

Douglasstraße 13, III ., ist ein
schönes , großes , gut möbl . Zim¬
mer mit Pension auf 1. Mai zuvermieten . B14341

Erbprinzen -r. 23 , II. , ist gut
mövl . Zimmer mit Klavier sofort
zu vermieten . 814502

Friedrichsplatz 9, 1 Treppe hoch,
ist ein gut möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . B14015

Garteustrage »6 ist ein fein möbl.
Zimmer mit schöner , freier Aus-
sicht auf sofort oder später zu ver¬
mieten . 814197

Göthe .-raße 8, 2. St . Iks. , ist ein
gut möbliertes Zimmer billig zu
vermietut. 814476

Kaiser Allee 29 , Hths. 2. St .» ist
ein gut möbl. Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein billig zu ver¬
mieten . 814430

Kaiserallee 35 ist ein möbl . Man¬
sardenzimmer zu vermiet. Näh .
Hinterh . 2 . Stock links. B14417

Kaiserstr . 19, IV ., gut möbl .
Zimmer ohne vis -ä-vis , unge¬
stört , sofort zu vermiet. B13834

Kaiserstr . 19, IV ., leeres, sonniges
kl . Zimmer per 1. Mai zu ver¬
mieten . B13838

Kaiserstr . 49, 4. St . , ist einfachmöbl. Zimmer mit Kost sogleich
billig zu vermieten . B14461

Kaiserstraße 199, 4 Treppen, istein gut möbl. Zimmer zu ver-
mieten . B14369

« arl, . ratze 49a , 3 Tr. r., ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer sofort
od. später zu vermieten. 89926

Körnerstr . 37, 3. St . links, gutmöbl. Zimmer an Fräulein oder
Herrn zu vermieten. B14386

Kreuzstraße 29, IV .» nahe am
Hauptbahnhof , gegenüber dern
Halaisgarten , ist ein schön möbl .
Zimmer sofort zu verm .B14342

Kronenstratze 8 » 3 Treppen doch ,liulS , Nähe Schloßplatz, ist großes,
helles , gut möblierte » Zimmer mit
jeparalcm Ejugaug billig zu ver-
ttids** 814491

Knrvenstr. 19, 4. St . Iks., ist gut
möbl . großes Zimmer an soliden
Herrn sofort zu vermiet -. B14351

Lachuerstratze 26 , 3. Stock, links,
ist ein möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang auf 1 . Mai zu
vermieten. 814471

Leopoldstraße 16 » 1i, ist »reundl.
möblierte » Zimmer (ev . 2 Zimmer)
an soliden Herrn per sofort oder
später zu vermieten . 811397 .2.2

öesfingstraße 6, III . Iks ., hübsch
möbl . , helles Zimmer an soliden
Herrn bist , zu verin . B14361

Parterrezimmer an einen beff.
Serrn sof . zu vermiet . Auch kann
_ as gebrannt werden . 2)14370
Ücftingftr . 13 ist im 4. Stock ein
schön tapeziertes Zimmer auf so¬
fort zu vermieten mit Kochofen
Näheres parterre ._ B14371

ist ein schön möbliertes Zimme »
auf sofort oder später zu vermieten.
Zu erfragen daselbst. 814105 2.2

3 . St ., ist ein unmöbliertes Zimmer
auf sofort oder später zu vermielen.
Zu erfr . Vorderh., 2. St 814104 .2.8

u. Schlafzimmer gut möbliert , in-
einandergehend, sind sofort oder
später zu vermieten ._ 3314343

Zimmer mit 2 Betten , einzeln
od . an 2 Herren sofort od. später
billig zu vermieten . B14320

nahe der Ettlingerstr » ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . 814007 .4.4
vv ^ i; iv » i«» hov -xMf ä, *v* */v ** yvu ; ,
ist ein gut inöblierte» Wohn - u .
Schlafzimmer an besseren Herrn
sofort zu vermieten . 814290 .2 .2

möbl. Zimmer , sowie ein einfaches
sogleich zu verinieten._ 814485

möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten. B14421

möblicries Zimmer , sep. Eingang,
2 F„ sofort zu vermiet. 814441 .2.1

des Stadtgartens ) sind zwei fein
möbl. Zimmer (Wohn- u. Schlaf¬
zimmer) mit separat. Eingang sofort
billig zu vermieten ._ 814023 .3.3

möbl . Zimmer sofort od. später
billig zu vermieten ._ S314396
jähringeeftratze 8V ist ein schön
möbliertes Zimmer , auf die Straße
gehend, zu vermieten . Zu erfragen
parterre. 814452

möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten. B14362

Zimmer im Hinterhauszu vermiet .
Zu erfr . im Vorderh. Part . 814451

nächst dem Marktpl., ist ein möbl.
Zimmer mit 2 Betten sogleich zu
Vermietern _ 8 14474
jäyriugerstr . 92 , 3. St .» Bdhs .»
am Marktplatz , ist ein schön möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten ._ B14495
lähriugerftr . 98 , 4. St -, ist ein
schön möbl. aus die Straße gehendes
Zimmer sof. zu vermiet . 814500

Landaufenthalt.
In Ettlingen ist ein hübsch

3.3

Miet-Gesuche :
Kaufmann sucht per 1. Juli

Offerten unter
zu i
Nr . » 14412 an

Suche auf 1. Juli eine 6 Zim¬
ier-Wohnung von der Herren -
caße bis zum Polytechnikum .
Offerten unter Nr . 814387 an

Kleine Familie <2 Personen ,"
) , sucht auf 1. Juli

ugehör . Offert , unt . Nr . B14344. . - ^d .
' - - - - --

Modi, f immer
4.3

Besseres möbliertes Zimmer

Zimmer ,

ff. unt . Nr . B14328

Schön mövliertes Zimmer

Gut möbliertes Zimmer Mitte
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» ade midi hier als Heilmagnetopath und
Vertreter der Naturheilkunde niedergelaffen .

In Behandlung nehme alle noch heilbaren Krankheiten
mit gutem Erfolg .

Speziell * Behaailuf von Darm-, Nszsa -, n . Hiereileiden ,
ebenso HheamaUsmaa , Sieht , BaUcHStctnc and Nervasittt .

Sprechstunden . vom 19 . April ab : 8—12, 2—7.

Albert Rees ,
Bernhardstr . 11,1 ., vis-ä -vis der Bemharduskirche .

Anerkannt
sehr leistungsfähig

ist die Weltfirma

Gebrüder Rauh , Grafrath soiinge»
Stahlwarenfabrik und Versandhaus I. Ranges . — Versand direkt an Private .

FABRIK-MARKE FABRIK-MARKE

N“’““ d30 Tage rar Probe !
5 Jahre Garantie .

Jedes Stück wird einzeln abgegeben

Färberei M . WßjSS
Gegr . 1867

Kürzeste Lieferzeit. Rabattmarken.

Chemische
Reinigung

Telephon 404
Pünktlichste Ansführung .

Jcinstc Rasiermesser Ausnahme Angebot !
Unerreicht billig !

in prima Qualität ,
für jeden Bart passend , aus bestem englischem Silberstahl
geschmiedet , fein hohl geschliffen, scharf und gebrauchs¬

fertig abgezogen .

Wilh . Schindler , tolftnljt,
Kastenftstrankfabrik

empfiehlt

feuer - und diebessichere
Kassenschränke

neuester Konstruktion in jeder Größe «nd Einteilung .
!a. Referenzen zahlreicher Behörden , erster Bankinstitnte rc .

. - Stets größeres Lager . ---------- ---
Bei einem Brand in Oberhausen bewährte sich mein Fabrikat

tadellos, ebenso bei mehrere » Einbruchsversuchen . 8878 .6 .6

Abbildung
natürl . Grösse .

Nh 200 - Halbhohlgeschliffen, per Stück nur M . 1.50 frkO.
Nr. 201 . Mittelhohlgeschliffen , per Stück |JUr M . 2.00 frkO.
Nr. 202 . Ganzhohlgeschliffen , per Stück nur M. 250 ffkO.

Nchnlranzen
Schulmappe « , Musikmappen , Jnstituttasche » in be¬
kannt solider Ausführung empfiehlt in größter Auswahl billigst

Gteachw . Läxnmle , 31 Kronenftraße 51
nächst der Kriegstraße. Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins

Nr. 225 '/- , Sicherheits - Rasiermesser „Brillant“
mit Schutzvorrichtung für Ungeübte (Verletzung aus-

Sf 0»» ), » “ “
BUr m. 2.50 franko.

Für nur 15 Pfg . erhält jeder seinen eigenen Namen
in hochfein verzierter Goldschrift
in eine Messerklinge graviert . : :

Das Xachschleifen , Abziehen und Anfpolieren alter
Rasiermesser , auch solcher , die nicht von uns gekauft sind ,

wird billigst berechnet .
Grosse Auswahl von Rasiermessern nnd Rasier¬
apparaten in jeder Preislage , alle Rasierutensilien , wie

Näpfe , Pinsel , Streichriemen , Seife , Abziehsteine etc.
Komplette Rasiergarnltnren in Holzkästchen schon von
3 Hk . an . Haarschneidemaschinen von JMh. 3 .30 an .

Gesetzlich
geschützte

Neuheit !

FAbbildungin (
halber natür¬
licher Grösse

Fernglas „Orion “.
Für jedes Auge verstellbar .

Bei Ansflugen , sehr beliebt, da bequem Sa der Tasebe zutragen .
Reisen usw .

Preis
per Stück

Nl *a 3440 « In schönem Etui ,

nur 1 .50 Mk. (Porto 30 Pf . )

Sämtliche Stahlwaren liefern wir auf Wunsch ohne
Mehrberechnung magnetisch .

VerSORd unter Nachnahme oder gegen Voraus¬
zahlung des Betrages ,

Garantie - Schein : tauschen wir bereitwilligst
um und zahlen Betrag zurück .

17515

J . Blums
>- und

Umsonst und portofrei , Pracht - Katalog.
3«g '

Storvornchlung
mit 2 Stange « für Vorhänge tt.
3 Stangen f. Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch . Jeder kann die¬

selben auf- und abmachen.
; Kotierte Kolzgalerien

in allen Längen.
Solide und dauerhafte Ware.

Alled eigenes Fabrikat mit Motorbetrieb. Preislisten gratis.
Nur der *JT . Blii m . Schüllenstr . 49 .
4995 .6.3

-

ohne Kaufzwang , versenden wir auf Wunsch
an jedermann unseren grossen illustrierten

cä. 9690 Gegenstände enthaltend , und zwar : Beste Solinger Stahlwaren aller Art , Rasier-Utensilien, Haarschermaschinen , Haus - und
Küchengeräte, Gartengeräte , Werkzeuge aller Art , Waffen und Jagd -Artikel , Fahrräder , Fahrrad-Zubehör und Sport-Artikel, optische Waren ,
Luxus - und Geschenk-Artikel , Uhrketten, Gold- und Silberwaren, Uhren , Portemonnaies und andere Lederwaren , Bürstenwaren , Haarschmuck,
Seifen und Parfüms, nützliche Bücher, Pfeifen , Zigarren, Musikinstrumente, Kinderspielwaran aller Art , und viele andere Artikel in
grösster Auswahl . Der Weltruf unserer Firma bürgt dafür , dass nur elegante, gediegene und preiswürdige Ware zum Versand kommt .

Tausende Anerkennungsschreiben loben die Güte und Qualität unserer Waren.
So schreibt Herr A. Wiecbmann unaufgefordert : Da ich schon für über 300 Mark an
Waren von Ihnen bezogen habe , fühle ich mich veranlasst , meine Anerkennung , sowie
die vollste Zufriedenheit auszusprechen . Es ist jedenfalls keine andere Firma imstande , HLLAKT

^
Ihnen bei den massigen Preisen , sowie vorzüglichen Waren Konkurrenz zu bieten , « UJjliftMX
Wenn ich wieder eine Bestellung habe , werde ich mich sofort an Sie wenden . tu . . . . _
4336a (gez .) A . Wiecbmann . FABRIK -MARKE

BRILLANT

FABRIK-MARKE

fiC Rabattmarken . ~(K £ Fahrrad-
_ _ Reparatur • Werkstätte€ar ($ inlce(stcin p dam *.

Schützenstrabe 59. Telephon 2402 .
25.5 empfiehlt in stets frischer Füllung bei Bezug von : 5491

25 Sodawasser 5 Pfg per Flasche
25 versch . Limouaden 9 „ „ ,.25 V- Liter Syphon 8 „ „ „15 '/« Liter Syphon 12 „ „ „

Rach auswärts kleine Preiserhöhung .

MEYs Stoffwasche

Amalienstr . 18, Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl .
Reparaturen an Fahrräder «
aller Systeme . — Zur gründL
Reinigung u Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ^
Vernickelung . — Reue Pnenma »
tiks und Zubehörteile ollerbilligst .
— Kretlauf -Eiprichtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden adgeholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 4731 .10 .7

Leisten :
v . R. P. 149305 .

t \is No

STIEFEL

Stiefel ubErfussqEFEChtE Leisten
Khiciuiiplom

dea L Verein « für Niturheilkunde Leipzig
Bei 1901 u . s . w.

VieltAnerkennung , von Konsumenten
und Zeugniese von Aersten .

Mannheimer
Maimarkt -Lotterie

Hein Au »treten nötig .
Keine Httbnerangen mehr .

Prospekte frei .
F . A. KeH , Arnstadt .

Verkaufsstellen sind an Plakaten mit obigem Schutz-Zeichen kenntlich .
In Karlsruhe bei H . Laudauer . 10400a.40.15

Ziehung S. Mai 1808 .
2000Gewinne Mk. 6080,3808 u.s w.

zus. 50 000 Mark
Tiergewinne mit 80, resp. 75«/« bar .
Silberpreisr mit vollem Geldbetrag

auszahlbar .
Lose k 1 .- , 11 St . 10.- Mk.

Porto und Liste 25 Pfg .
f Lederhandlrmg
bull UUl &g u ZLankgeschäst,

K
1-" - -----
derKgLSäehSjiJ^

Aufgepatzt !
Zerftlnries BrennholzHebelstr.

J . ! Antv
11/15, Karlsruhe , sowie

F. i Antweiler , J . Eck, W. Banz ,
H. Meyle , k Schneider, J . Seiler,
Chr. Wieder. 5331 .10.4

MEY& EDLICH. LEIPZIG-PLAGWITZ

Praktisch, ilsganf, lon Lslnen - EuHlBiläa wachs kaum zu cnterschsiden.
Jedes Wäschestück tragt obige Handelsmarke .

2os!a Vorrätig in Karlsruhe bei : C. W . Keller , Ludwigsplatz,
'

J . Dnttenhofer , Kaiserstrasse 68 , Filiale Lessingstr . 6,
Ludwig michel , Papierhandlung ,Amalienstr .45 , Heinr . Tisch ,Kronenstr, , Job . Steltz , Waldstr . 42 E . Dahlemann , Kaiser¬
strasse 185 , I .eop . Schumann , Ecke der Waldhorn - und Dur
lacherstr .,Herm .Rlnfcler,Schützenstr .38a,Adolf Schwindhe ,Garteii tr . 13 , Karl Aug . Tensi Ww ., Adlerstr ., EckeKaiserstr .

Kan hüte sieh vor Nachahmungen , -welche mit ähn >
liehen Etiketten , ln ähnlichen Verpachnngen nnd
grösstenteils auch nnter denselben Benennungen Ange¬boten -werden , nnd fordere heim Kauf ausdrücklich

Höchste Preise für gut erhaliene
Herren - u . Damenkleider » kveitz
zeug , Stiefel , Betten , Möbel re.
zahlt B4975 .12.10

K . Maier , Markgrasenstr . 20.

der Zentner Mk. 0 . 90 ab Werkhof,
ins Haus gebracht „ 1 . 10 bei mindestens 5 Zentner

verkauft bis auf Weiteres 5649.3.2

WnMgeSAngM !

TapetenI
Süddeutsche Fourmersabrik, G. m. b. H.,

Werderstratze 7.

Solange Vorrat :
Herren -Socken in Wolle

« nd Baumwolle .
Wilhelmstratze 34 . II . r.

W- Kein Laden. 5726 .2 .2

Naturell - Tapeten von 1 « ^ an
Gold . Tapeten „ 20 ^ an
in best schönsten »nd ueuesten
Mustern. Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr. 613 . 1309a .20.l0

Gebrüder Ziegler ,
Lüneburg .

echte Wäsche von Mey & EdIich .
RetortcnbolzkoblcnKaffees ,

Hochfeine
roh und

gebrannt, |
vorzügliche Mischungen,

Cacao/ " "- nu,i

Fahrbare M811a* |

Brennholz - Säge
nndSpaltmaschine

neuestes Modell .
Bedeutende Zelt- n. Geldersparnis.
Einfachste Bedienung - GrJire BaltWlelt .

Ueberhaupt bestes System.
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
| Pflüger tk Steinert , Essl .ngen am Neckar . I

is.
aller Stände , liefert streng reell,
solides Versand-Geschäft Uhren - «. .Goldware« aller Art auf Test»
zahlung unter Diskretion . *

Offert, unter 5241 an die Exped.
der „Badischen Presse " .

Bc
„r^ tes Spezialhaus;

geruchfrei , prima Qualität , liefert i« jedem
Quantum überallhi « billigst

Friedrich Cbr. Kiefer,
Karlsruhe (Baden)

a Ccppichc
4289.5.5

"'S " BADENIA
vorm . Wa . Platz Sibae A, - G.,

WEIHHEIM (Baden )
18.14 Spezial-Fabrik ia 312»

Lokomobilen für
Satt- v. Heissdampf (S. r.-p.)

in allen Preislagen
empfiehlt die Drogerie

» ilh. Tscherning,
vorm W. L . Scbvaab ,
Amalienstratze 18 .

Mitgl . d. Rabatt -Sparverein .

^ ■^ brik =^ inWC $CII Emil Lefövre

aus bestem Gebirgsheu per Ztr . fü
4.50 M., sowie Heu und Stroh um
jeden Tagespreis u. andere Futter -
8.8 Artikel liefert B7121

Jakob Heuser ,
Beiertheim» Marin Alexandra»

stratze Rr. 11 . Telephon 1044 .

in verkehrsreichem Orte der Pfalz , Bahnstation, bestehend aus 2stöckigem
Wohnhaus, Fabrik, Lagerräumen, Stallung , Remisen x ., ist unter günstigen
Bedingungen per sofort oder später zu verkaufen . In den Räumen der
-Fabrikanlage können ca. 50 Arbeiter beschäftigt werde». In dem Woün
hause wird seit ca 20 Jahren ein gutgehendes Spezerei Warengeschäft be¬
trieben . Preis : Mk. 32000.—. 6.6

Offerte » unter Nr. 2265» an die Expedition der . Bad Preste".

BERLIJU S -, ,
jggOranien -Strasse

Höchste Leistungsfähigkeit
durch

den Riesen-Ilmsatz!

in emaill - u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeben , ebenso
einige gebrauchte Herde .
2944* Amalienfiratze 7.

Auto
4-Sitzer, 4 ChL, noch in tadellosem
Zustande billig zu verkanfen . 3-2

Zu erftagcn unter Nr. 3431 » an
die Expedition der »Bad. Preße -

SlSndlg 10 dl» IS,000 Teppichealler Grössen u. Qualitäten su Aus*
nahme-Preisen von Mk . 3,75 * 6 , IO»20 » 30 bis 1500 Mk . vorrätig .

pracht -JCatalog
gratis und franko.

S7S»
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